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Königstein (el) – Feuerwerksfontänen illu-
minieren den Nachthimmel über Königstein 
und seiner Burg und im roten samtenen Kleid 
lächelt das zum 61. Königsteiner Burgfest – 
vom 26. bis 29. August – zu inthronisierende 
Burgfräulein Franziska I. Noch ist es nicht so 
weit und dennoch werden die druckfrischen 
Vorboten des Königsteiner Burgfestes in 
diesen Tagen von jedermann zu begutachten 
sein: Das beliebte Burgfestbuch als Wegwei-

ser zum Programm, dem auserwählten Motto 
des Festes und sonstigem Wissenswerten 
rund um diese seit Generationen gepflegte 
Tradition ist in diesen Tagen erschienen. 
Enthalten darin seien laut der Burgverein-
spräsidentin, für die das Zusammenstellen 
und Gestalten des Buches eine Herzensange-
legenheit ist, einige bedeutsame Jubiläums-
Zahlen wie 55, 100, 215, 230, 365, 430 und 
820, auf die näher im Buch eingegangen 
werde. Im Mittelpunkt des Festbuches, das 
von vielen Königsteinern inzwischen ge-
sammelt wird, stehen auch stets die Beiträge 
verschiedener Autoren, so auch im 55. Jahr 
des Bestehens vom Burgverein, in dem das 
Spektrum sich von Mammolshain, das vor 
820 Jahren erstmals urkundlich erwähnt wur-
de,  über den Übergang der Grafschaft Kö-

nigstein an das Kurfürstentum Mainz (bildet 
neben dem Bugvereinsjubiläum den zwei-
ten Schwerpunkt des Festbuches) bis hin 
zur Verwaltungsreform vor 230 Jahren und 
schließlich zur Gründung des Burgvereins 
im Jahre 1956. 1951 wurde zwar bereits das 
erste Burgfest in Königstein gefeiert, dies 
allerdings noch von der Segelfliegergruppe 
Königstein anlässlich des Jubiläums „100 
Jahre Kur in Königstein“. In den vier Jahren 

darauf übernahm der Festausschuss des Kur- 
und Verkehrsvereins Königstein die Orga-
nisation der Burgfeste, bis daraus 1956 der 
Burgfestverein hervorging mit seinem ersten 
Präsidenten Dr. Heinz Roth und dem ersten 
Burgfräulein Ingeborg Israel (geb. Pappon). 
Erst 2004 erfolgte die endgültige Umbe-
nennung von „Burgfestverein Königstein im 
Taunus“, wie man den Namen seit 1962 ge-
führt hatte, in „Burgverein Königstein e.V.“. 
So ist dieses Jubiläum in der Tat Anlass 
genug, um für Burgvereinspräsidentin Birgit 
Becker, die im vergangenen Jahr das Amt 
übernommen hatte, einen Streifzug in die 
Vergangenheit zu unternehmen. Das aller-
dings nicht, ohne die aktuellen Entwick-
lungen außer Acht zu lassen, mit denen 
sich die Organisatoren des Festes heutzutage 

konfrontiert sehen. Kosten und Aufwand für 
das Fest der Königsteiner sind inzwischen 
im Vergleich zur Anfangszeit enorm gestie-
gen – ein Kraftakt, der mittlerweile ohne die 
tatkräftige Unterstützung von Sponsoren auf 
lokaler Ebene, Königsteiner Unternehmen, 
Vereinen und anderen Institutionen gar nicht 
zu stemmen wäre, so Becker. Hinter allen 
Mitwirkenden des Burgfestbuches liegt eine 
arbeitsintensive Zeit, dankte die Burgvereins-
präsidentin den Autoren für die vielfältigen 
Beiträge, die das Doppelmotto mit Inhalt 
erfüllen. Einen Dank schickte Becker auch 
an die Adresse von Reinhard Stein und Burk-
hard Brose vom Verlagshaus Taunus für die 
„nette und unkomplizierte Zusammenarbeit“, 
was den Erstellungsprozess des Festbuches 
betrifft. 
Was das Programm angeht, so gibt es hier 
eine wesentliche Neuerung, die für alteinge-
sessene Königsteiner an sich keine ist: Am 
Montagvormittag wird der Burgverein den 
Frühschoppen auf der Festwiese wieder auf-
leben lassen. Ansonsten sieht das Programm 
alle festen Bausteine, wie die Inthronisation 
am Freitagabend, das Programm in den Ver-
einskellern, den Empfang des Bürgermeisters 
für das Burgfräulein, die Schlüsselübergabe 
am Alten Rathaus sowie den großen Festzug 
am Sonntag vor. 
Das vom Burgverein in einer Auflage von 
3.000 Stück herausgegebene 117-seitige 
Festbuch ist unter anderem bei der Kur- und 
Stadtinformation in der Hauptstraße erhält-
lich sowie  unter anderem bei der Buchhand-
lung Millennium und in der Burg-Apotheke.

Die Macher hinter dem Burgfestbuch: Burkhard Brose (v. li.), Gabriela Terhorst, Ursula Althaus-Byrne, Alexander Freiherr von Bethmann,  
Alexander Hees, Bernhard Frick, Birgit Becker und Reinhard Stein. 
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Franziska I., das neue Königsteiner Burgfräulein (Vierte v. li.), hat noch einige Wochen Zeit, 
bis sie über das Burgfest in Königstein regieren wird. Ihr Hofstaat – ihre Hofdamen Lisa 
Naumann und Julia Kraft sowie ihr Junker Daniel Georgi – freut sich jedenfalls ebenso mit 
ihr wie das amtierende Burgfräulein, Fiona I. (Dritte v. li.) samt ihrer Hofdamen Carolin 
Pfaff und Carina Althaus.
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A K T U E L L E  N A C H R I C H T E N

Aus dem RATHAUS Königstein

Das einstmals bekannte Königsteiner Sanato-
rium Dr. Kohnstamm und der Leitende Arzt 
Dr. Oskar Kohnstamm stehen im Mittelpunkt 
eines Hörfunk-Features im dritten Programm 
des Westdeutschen Rundfunks am kommen-
den Samstag, 25. Juni. 
Die Autorin der Sendung ist die bekann-
te Schriftstellerin Dr. Eva Weissweiler, die 
anlässlich des 140. Geburtstages von Dr. 
Oskar Kohnstamm im vergangenen April 
einen Vortrag im ehemaligen Sanatorium Dr. 
Kohnstamm, heute Siegfried-Vögele-Institut, 
hielt.
In ihrer Hörfunk-Dokumentation geht Eva 
Weissweiler, die ausgiebig unter anderem im 
Königsteiner Stadtarchiv, im Deutschen Li-
teraturarchiv in Marbach und im Hessischen 
Hauptstaatsarchiv Wiesbaden geforscht hat, 
verstärkt auf die Zeit des Ersten Weltkriegs 
1914 bis 1918 ein, in der berühmte Künstler 

bei Dr. Kohnstamm Genesung oder doch zu-
mindest Besserung ihres Zustandes suchten. 
Alle Künstler, darunter der Architekt Hen-
ry van de Velde, der Maler Ernst Ludwig 
Kirchner sowie der Dirigent Otto Klemperer, 
kamen nach psychischen Zusammenbrüchen 
in den Taunus. 
Fälschlicherweise galten früher Menschen, 
die psychisch sehr labil waren, oftmals als 
„irre“. Von daher rührt auch der Titel der 
Hörfunk-Sendung „Das Sanatorium Dr. 
Kohnstamm – Idylle der Irren“. Bekannte 
Schauspieler wie Johanna Garstorf und Gott-
fried John haben Sprechrollen in der inter-
essanten und hörenswerten Dokumentation 
übernommen.
Die Hörfunk-Sendung wird am Samstag,  
25. Juni, um 12.05 Uhr im Hörfunkprogramm 
des WDR, drittes Programm, ausgestrahlt – 
ein Termin, den man sich merken sollte.

Berühmte Künstler  
bei Dr. Kohnstamm in Königstein

Eine Hörfunksendung im WDR ist den berühmten Persönlichkeiten gewidmet, die bereits 
Genesung im Sanatorium Dr. Kohnstamm gesucht haben. 

Der Betriebshof der Stadt Königstein bleibt 
am Freitag, 24. Juni, geschlossen. Notfälle 
sind durch die Wochenendrufbereitschaft ab-
gedeckt.

Betriebshof bleibt am  
24. Juni geschlossen

Am Mittwoch, 29. Juni, 15 Uhr, beschäftigt 
sich ein Vortrag mit den „Besonderheiten bei 
der Arzneitherapie älterer Menschen“. Dieser 
wird von einem Königsteiner Apotheker ge-
halten. Die Veranstaltung findet im Rahmen 
der  Öffnungszeiten des Seniorentreffs von 
14 bis 17 Uhr statt und ist kostenfrei.

Vortrag im Seniorentreff

Im Rahmen der praktischen Umsetzung des 
Konzepts zur Sucht- und Gewaltprävention 
der Stadt Königstein findet mittwochs, 17., 
24. und 31. August sowie  am 7. September 
jeweils von 15 bis 17.30 Uhr ein Sicherheits- 
und Konfrontationstraining für Kinder unter 
der erfahrenen Leitung von Monika Baum-
gartl statt.
Ziel der Seminare ist es, das Selbstvertrauen 
der Kinder zu stärken sowie altersgerechte 
und angemessene Verhaltensweisen im Um-
gang mit Gewalt und sexuellen Übergriffen 
zu vermitteln. Seminarort ist das Dorfge-
meinschaftshaus in Mammolshain, Oberstra-
ße 4.
Die Teilnahme kostet 45 Euro. Es besteht 
die Möglichkeit, den Teilnehmerbeitrag zu 
ermäßigen bzw. zu erlassen.  Damit soll 
sichergestellt sein, dass niemand aus finan-
ziellen Gründen auf eine Teilnahme ver-
zichten muss. Die Anmeldung erfolgt bei 
Susanne Blecker unter der Telefonnummer 
06174/202-311 Montag bis Donnerstag von 
8.30 bis 12 Uhr oder per E-Mail an susanne.
blecker@koenigstein.de.

Sicherheitstraining 
für Mädchen und Jungen 

Die diesjährige Seniorenfahrt am Donners-
tag, 7. Juli, für die Bürgerinnen und Bürger 
der Kernstadt Königstein – die das 65. Le-
bensjahr vollendet haben – führt zum ZDF 
nach Mainz. Hier werden die Senioren an 
einer interessanten Führung, die ca. zwei 
Stunden dauern wird, teilnehmen.
Bei anschließender Vesper im Gasthaus Ru-
dolph in Liederbach haben die Teilnehmer 
die Möglichkeit zu Gesprächen und zum 
gemütlichen Zusammensein. Die Abfahrt er-
folgt um 13 Uhr ab Königstein, Parkplatz 
Stadtmitte. Die Rückkehr ist gegen 18.30 
Uhr vorgesehen.
Der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro pro Person 
und ist bei Anmeldung zu entrichten. Die An-
meldungen werden seit Mittwoch,  22. Juni, 
entgegengenommen und können  im Rathaus 
bei Barbara Mutschall-Orlopp, Zimmer 15, 
sowie im Seniorentreff, Kugelherrnstraße 
6, bei Wiltrud Post, während der bekannten 
Öffnungszeiten erfolgen.

Seniorenfahrt zum ZDF 
nach Mainz

Die Niederschrift der Jagdgenossen-
schaftsversammlung vom 19.05.2011 mit 
der  Jahresrechnung 2010/2011 und dem 
Haushaltsplan 2011/2012 mit dem enthal-
tenen Beschluss über die Verwendung des  
Jagdertrages liegt gem. § 12 der Satzung der 
Jagdgenossenschaft Königstein im Taunus 
zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen 
in der Zeit seit 20. Juni noch bis 4. Juli ein-
schließlich, im Rathaus, Burgweg 5, Zimmer 
30, während der allgemeinen Dienststunden, 
öffentlich aus. 
 Königstein im Taunus, den 03.06.2011
 Der Jagdvorstand
 Helm, Bürgermeister

Jagdgenossenschaft:  
Niederschrift liegt aus

Das Ordnungsamt hat wegen einer privaten 
Hochzeitsfeier für 24. Juni um 22 Uhr ein 
zirka zehnminütiges Feuerwerk im KTC Kö-
nigstein genehmigt.

Feuerwerk am  
24. Juni im KTC

Königstein – Die Heilklimawanderung 
„Schatten und Wind“ am Sonntag, 26. Juni, 
muss leider entfallen. Doch lange muss man 
nicht auf die nächste Gelegenheit warten, 
sich das Heilklima unter fachkundiger An-
weisung zu Nutze zu machen: Bereits am 
Donnerstag, 7. Juli, führt Heilklima- und 
Physiotherapeutin Elisabeth Gabli das nächs-
te Mal eine Wanderung im Heilkima-Park 
Hochtaunus. Los geht es dann um 19 Uhr 
wie immer am Heilklima-Park-Zentrum im 
Kurbad Königstein.

Heilklimawanderung 
fällt aus

Königstein – Als die Kelten vor Jahrtausen-
den im Taunus bei Königstein Siedlungen 
errichtet haben, wussten sie vom Heilklima 
und seiner gesundheitsfördernden Wirkung 
natürlich noch nichts – auch wenn sie das 
angenehme Klima und den frischen Wind um 
die Nase bestimmt genossen haben. 
Heute gehört das Gebiet, das sie in der 
Eisenzeit bewohnten, zum Heilklima-Park 
Hochtaunus. 
Auf den Spuren der Kelten zu wandeln ist 
von Königstein im Taunus aus also kein Pro-
blem. Vorausgesetzt, man weiß, worauf man 

den Blick richten muss: So wie Naturparkfüh-
rerin Doris Wahrlich, die am Samstag, 2. Juli, 
Leben und Wirken der Kelten im Taunus bei 
einer Themenwanderung erklärt.
Nach dem Start um 14 Uhr am Falkenstein 
Grand Kempinski, Debusweg, geht es in rund 
drei Stunden über den Arbeiterweg, 
7-Brüder-Tanne und Leiterweg zum kelti-
schen Ringwall am Hünerberg und weiter 
über den Viktoriatempel zurück nach Fal-
kenstein. 
Für diese kostenlose Wanderung wird festes 
Schuhwerk empfohlen.

Themenwanderung zum Leben  
und Wirken der Kelten 

Königstein – In jedem Jahr stehen die Vorträ-
ge des traditionsreichen Königsteiner Forums 
unter einem anderen Thema. 2009 lautete es 
„Bildung und Gesellschaft“ – ein Thema, das 
eine große Zahl von Zuhörern zu den neun 
Beiträgen der Referenten in die Königsteiner 
Filiale der Frankfurter Volksbank lockte. 
An der Aktualität des Themas hat sich seit-
dem nichts geändert, das Interesse daran ist 
unverändert groß. 
Der PISA-Schock mag verkraftet sein, doch 
Bildung ist und bleibt ein Thema, bei dem 
viele Menschen aufhorchen, das jeden irgend-
wie interessiert – war man doch selbst einmal 
Schüler, Auszubildender oder Student. 
Daher wird auch kaum ein Thema in Deutsch-

land so kontrovers diskutiert wie die Bildung. 
G8, PISA oder der Bologna-Prozess werfen 
viele Fragen auf. 
Auch die Bildung außerhalb des Schulstoffs 
ist immer wieder Gegenstand von Büchern, 
Artikeln und Fernsehsendungen: Wie steht es 
heute um die moralische Haltung der Kinder 
und Jugend, um Gemeinsinn und Lebens-
führung angesichts gewaltverherrlichender 
Videospiele, Übergewicht und Internet? 
Die ebenso unterschiedlichen wie interes-
santen Vorträge der Referenten sind nun als 
Buch unter dem Titel „Königsteiner Forum 
2009 – Bildung und Gesellschaft“, herausge-
geben von Diether Döring und Eduard J.M. 
Kroker (†), im Societäts-Verlag erschienen. 

Buch zum Jahresthema „Bildung  
und Gesellschaft“ erschienenKönigstein – Ob der Sommer heiß wird, 

oder doch lieber ganz cool, das bestimmen 
die Teilnehmer der Volkshochschule diesen 
Sommer ganz individuell. Passende Kurse 
für jeden Geschmack und jede Altersgruppe 
werden selbstverständlich vorgehalten. Die 
Broschüre der Sommer-vhs 2011 liegt in 
der vhs-Geschäftsstelle, in den Rathäusern, 
Stadthallen und Büchereien sowie an vielen 
Stellen im Einzelhandel aus. Anmeldeschluss 
für die Kurse während der Sommerferien ist 
30. Juni.
Neben heißen Rhythmen beim „African 
Dance“ oder der „Afrikanischen Nacht“ in 
der Postküche bietet das Sommerprogramm 
der vhs Hochtaunus eine ganze Reihe an 
sommerlichen Angeboten wie Wanderungen 
durch den Taunus, Aquarellieren „en plein 
air“,  Aroha Workout, Marmeladen aus Som-

merfrüchten oder ein Blütenbüfett für Fein-
schmecker sowie die perfekte Erfrischung 
beim Aquajoggen mit Laetitia Cropp. Für 
Kids gibt’s in diesen Ferien coolen Solar-
schmuck, eine Comic-Werkstatt, Bogenschie-
ßen, Musical-Performance, eine Zeitreise auf 
Burg Kronberg oder gar die wunderbare 
Was-passiert-dann-Maschine mit den besten 
Ideen gegen Langeweile. Natürlich hält die 
Volkshochschule auch wieder Nachhilfean-
gebote für Schüler in Englisch und Franzö-
sisch sowie einen Tastaturschreibkurs bereit.
Das komplette Sommerprogramm findet sich 
in der Broschüre sowie unter www.vhs-hoch-
taunus.de. Anmeldungen werden bis zum 30. 
Juni in der Geschäftsstelle, Füllerstraße 1 
in Oberursel, den Außenstellenbüros sowie 
unter Telefon 06171/5848-0 und www.vhs-
hochtaunus.de entgegengenommen.

Das vhs Sommerprogramm

Königstein, unterhalb der mächtigen Burg 
gelegen, hatte sich im hohen Mittelalter zu ei-
nem bedeutenden Rastort entwickelt. Damals 
waren die Herren von Falkenstein-Bolanden 
Inhaber der Herrschaft über Königstein.  Der 
Bitte Philipps III. von Falkenstein, der Sied-
lung die Stadtrechte zu verleihen, wurde am 
27. Februar 1313 durch den Reichsverweser, 
König Johann von Böhmen, entsprochen. Kö-
nigstein erhielt jetzt die gleichen Rechte und 
Freiheiten, wie sie auch die Stadt Frankfurt 
besaß. Seitdem hat die Stadt eine wechselhaf-
te Geschichte erlebt.

2013 steht das große Stadtjubiläum in König-
stein an, das in ansprechender Form gefeiert 
werden soll. Dafür müssen die Vorbereitun-
gen beizeiten beginnen. 
Erste Ideen wurden bereits gesammelt. Aber: 
für Vorschläge ist es noch nicht zu spät! 
Und so sind all diejenigen aufgerufen, die 
Ideen haben oder  sich in die Vorbereitung 
des Festes einbringen möchten, sich an die 
Stadt Königstein,  Beate Großmann-Hof-
mann (Stadtarchiv Tel.: 06174/202-263 oder 
E-Mail beate.grossmann-hofmann@koenig-
stein.de) zu wenden.

2013 feiert Königstein ein großes  
Jubiläum: 700 Jahre Stadtrechte
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Fitness im Sommer
...und ich mach mit.

Amara Fitness Kronberg GmbH · Westerbachstraße 4 · 61476 Kronberg
Telefon: 06173-1878 · www.amara-frauenfitness.de

Ferien-Sparwochen
Ab zwei bis sechs Wochen
buchen Sie Ihre Fitness
schon für 10,– € pro
Woche. Keine Vertragsbin-
dung, keine Aufnahmege-
bühr, die Laufzeit endet
automatisch.* 

Sommerzeit-Aktion
Holen Sie sich jetzt einen
der begehrten 3-Jahres-
verträge zum Sommer-
preis. Sparen Sie bis zu
500,– € im Vergleich 
zu unseren aktuellen Lauf-
zeitverträgen.*

*Beide Aktionen sind nur bis zum Ende der hessischen Sommerferien 2011
gültig. Weitere Informationen sind im Studio oder im Internet abrufbar. Die
Sommerzeit-Aktion gilt auch für Mitglieder.

Rhein-Main-Entrümpelungen
Haushaltsaufl ösungen·Abrissarbeiten·Reparaturen aller Art
Rhein-Main-Antiquitäten
Betriebsaufl ösungen – Firmenaufl ösungen
Anfahrt, Besichtigung und Angebotsabgabe sind generell „Kostenlos“
Verwertbares wird angerechnet. Das kann den Preis für eine Haushaltsaufl ösung stark reduzieren.

Rhein-Main-Entrümpelungen & Bauservice GmbH
Franziusstraße 46 • 60314 Frankfurt am Main

069/94547833 · 06173/928879 · 0172/6829102
info@rhein-main-entrümpelungen.de 
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·  täglich wechselnder 
Mittagstisch

·  alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen

– Montag Ruhetag –

Am Bornacker 3 · Königstein
Tel. 0 61 74 / 25 68 08

REIFEN + FELGEN
alle Fabrikate

REIFENDIENST
HENKE

Waldems-Esch, Limburger Str.,
Tel. 06126 - 2972

Garten- und Landschaftsbau
Tutay

Garten-Neu- und -Umgestaltung, Gar-
tenarbeiten aller Art … Pflasterarbei-
ten, Baumfällungen u.v.m., zuverlässig, 
preiswert, sauber
(06195) 55 03 oder 0174 - 277 65 12

Münzen,
altes Münzgeld und
Gold · Silber · Zinn

JUWELIER
REIDELBACH

SUCHT

P

Ankauf
Tel.: 06198/33733
Alt-Wildsachsen 34 · gegenüber

Hofheim-Wildsachsen
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 · Sa. 9-14 Uhr

Batteriewechsel 4,- d

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Königstein (hhf) – Zugegeben, das Bauge-
lände am „Rodelberg“ in Schneidhain hat ein 
besonderes „Geschmäckle“, allerdings wand-
te sich die Bürgerinitiative seinerzeit gegen 
eine Wohnbebauung. Im Gegenteil war die 
Reservierung dieses Geländes für eine even-
tuelle Erweiterung des „Sozialzentrums“, 
besonders für Kindergartenplätze ein wich-
tiges Argument. Genau dieser Fall hätte nun 
eintreten können, doch lehnte eine Mehrheit 
aus ALK, SPD und Grüne/Bündnis 90 eine 
Entscheidung zugunsten der Errichtung einer 
privaten Betreuungseinrichtung („Kinder(t)-
räume“) in der letzten Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung vor den Sommerferien 
ab und vertagte den Tagesordnungspunkt auf 
die nächste Sitzung. Der Pferdefuß dabei: Für 
Zuschüsse von fast 600.000 Euro verstreicht 
die Beantragungsfrist am 15. Juli – ob und 
in welcher Höhe danach neue Zuschüsse zu 
bekommen seien, ist nach Aussage des Bür-
germeisters nicht sicher.
Nachdem sich schon in den Ausschüssen im 
Vorfeld der Parlamentssitzung Schwierigkei-
ten abgezeichnet hatten – die Mitglieder fühl-
ten sich nicht ausreichend informiert – hatte 
Bürgermeister Leonhard Helm im Vertrauen 
auf eine dem Zeitdruck angemessene Debatte 
eine ausführliche Powerpoint-Dokumentation 
vorbereitet, die den dringenden Bedarf der 

Plätze besonders in der „U3-Betreuung“ an-
hand der speziellen Bevölkerungsentwick-
lung in Königstein und der gesetzlich gefor-
derten Bereitstellung eben jener Betreuungs-
plätze zu dokumentieren.
Sein Antrieb bestand wohl vor allem in dem 
Wissen, dass die Stadtverwaltung notfalls 
selbst für die Einrichtung der zur Debat-
te stehenden Betreuungseinrichtung sorgen 
müsste, was mit erheblich höheren Kosten 
verbunden wäre, als wenn ein privater Be-
treiber das Projekt betreibt, da dieser ganz 
andere Möglichkeiten hat, Zuschüsse und 
Fördergelder zu beantragen, was auch für 
die Betriebsphase gilt, wenn die Kosten für 
die Betreuung einzelner Kinder bezuschusst 
werden muss.
Deutlich verärgert über den klaren Beschluss, 
den Tagesordnungspunkt von vorneherein 
zu streichen, nutzte Helm den Punkt „Mit-
teilungen“, um seinen Teil zur nach einer 
Sitzungsunterbrechung doch noch möglichen 
Entscheidung beizutragen, allein der Versuch 
war umsonst. „Mit dem heutigen Beschluss 
haben sie das ganze Konzept durchkreuzt 
– das ist halt ihre Verantwortung“ grollte 
der Verwaltungschef resigniert, während sich 
auch im Zuschauerraum trotz Redeverbot 
deutliches Unverständnis über die Vertagung 
erspüren ließ.

Kinder(t)räume  
vertagt und verteuert?

Königstein (dea) – Freunde der Konserve 
kamen bei der zweiten Königsteiner Malparty 
in der Kinderkunstwerkstatt leider nicht auf 
ihre Kosten, denn Kreativität war gefragt und 
auch Mut. Mut, etwas Neues zu wagen, sich 
auf fremdes Terrain zu begeben und einem 
Teil von sich, der oft zu selten gefördert 
wird, eine Plattform zu bieten. Eine Platt-
form, auf der sich Maler, Schneiderinnen und 
Germany‘s next Topmodels nach Herzenslust 
austoben konnten. Für die Gelinggarantie 
sorgten dann der Leiter der Kunstwerkstatt, 
Rüdiger Steiner,  die Kursleiterin für Malen, 
Bauen und Gestalten der Fünf- bis Zehn- 
jährigen, Inge Brocar, Thomas Sperber, der 
Kursleiter Jugend, und die Kursleiterin Karin 
Menzel, die sich um das Modedesign küm-
mert. „Hier kann sich jeder dank des reichen 
Fundus so richtig austoben“, freute sich Karin 
Menzel. Dabei geht es auch ohne Nähma-
schine, wie die jüngeren Damen lässig unter 
Beweis stellten. Da wurde drapiert, geknotet, 
umgehängt und gebunden, was das Zeug 
hielt. Die Mädchen hatten glänzende Gesich-
ter vor Aufregung, das nach Herzenslust tun 
zu dürfen, was für ein weibliches Wesen, egal 
welchen Alters, wohl am aufregendsten ist: 
sich als Individualistin selbst neu zu erfinden 
und unter fachkundiger Anleitung ein lauf-
stegfähiges Outfit zu kreieren.
Während in dem einen Raum mit unter-
schiedlichen Materialien gearbeitet wurde, 
schwang man in den beiden anderen Räumen 
den Pinsel. Allerdings etwas anders, als sonst 
üblich. Mit freundlich zur Verfügung gestell-
ter „Mucke“ vom Jugendhaus K13  blinkte 
die Lichtorgel mit fetzigen Grooves um die 
Wette. An lebensgroßen Leinwänden standen 
jugendliche Künstlerinnen und ein Künstler, 
um ein Gesamtkunstwerk zu erschaffen, das 
die Welt noch nicht gesehen hat; und wohl 
auch nie sehen wird. „Denn“, so Inge Brocar, 
die sich an diesem Abend mehr im Hinter-
grund aufhielt und sich mehr für das leibliche 
Wohl verantwortlich fühlte, „es geht in erster 
Line nicht um das fertige Werk, sondern um 

den Prozess des Werdens.“ So bekam zum 
Beispiel ein Zebra plötzlich blaue Flügel und 
durfte sich in einer Umgebung aus wildem 
Farbengemisch der ungegenständlichen Art 
präsentieren. Da eine Leinwand in solch 
einer imposanten Größe kaum zu Hause auf-
gehängt werden kann, wird sie dann später 
einfach übermalt.
Wie groß die Schwellenangst ist, hier mal 
hereinzuschnuppern, zeigte das Beispiel einer 
Kursteilnehmerin, die drei Freunde einfach 
„mitbrachte“, weil diese sich sonst eigenem 
Bekunden nach nicht hätten überwinden kön-
nen, in einer ungewohnten Umgebung etwas 
Ungewohntes zu tun.
Hier sieht sich Rüdiger Steiner am Beginn ei-
nes Prozesses, der aus der Kinderkunstwerk-
statt langfristig eben eine Kunstwerkstatt 
für alle Altergruppen zum Ziel hat. Er weiß: 
„Wenn die Kinder älter werden, muss man 
versuchen, die Angebote abzustimmen, will 
man sie auch als Jugendliche nicht verlieren.“
Für einen symbolischen Eintrittspreis von 
drei Euro wurde den leider sehr spärlich 
teilnehmenden Kindern und Jugendlichen 
wirklich viel geboten. Doch Rüdiger Steiner 
und Karin Menzel haben wie die anderen 
Kursteilnehmer auch einen langen Atem. 
Rüdiger Steiner: „Durch die Prägung der Ge-
sellschaft gibt es einfach Polaritäten. In der 
Kunstwerkstatt bieten wir eine Plattform, auf 
der ein neuer Dialog möglich ist. Das passiert 
natürlich nicht von heute auf morgen.“ Karin 
Menzel sieht das genauso: „Man muss Ge-
duld haben, präsent sein und natürlich auch 
den eigenen Spaß an der Sache weitergeben.“ 
Die Bekleidungsingenieurin hat auf jeden 
Fall beides und schaffte es, dass fünf junge 
Damen einen unvergesslichen Abend hatten. 
Sie durften ihre Kreationen sogar auf einem 
eigens errichteten Catwalk präsentieren. Wie 
sehr Heidi Klum an diesem Abend im Geiste 
präsent war, hat dann leider kaum jemand 
bemerkt. Mit welcher Attitüde die Mädchen 
sich und ihre Kleider präsentiert haben, war 
auf jeden Fall eine wahre Wonne. 

Malen und Mode

Modelle und Maler. Bei der zweiten Malparty war jeder in seinem Element.

Brot des Monats:

Hessentagskruste
Roggenmischbrot 

750 g         € 2,95
ausgezeichnet mit der 

Goldmedaille vom 
Zentralverband des deut-
schen Backhandwerkes.
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Königstein – Am Samstag, 25. Juni, um 
19.30 Uhr findet die schon zur Tradition ge-
wordene Sommerserenade in (oder bei gutem 
Wetter vor) der Immanuelkirche statt. 

Unter dem Motto „If Love‘s A Sweet Passi-
on“ werden die Zuhörer auf einen Streifzug 
durch die Opern von Henry Purcell (1659-
1695) mitgenommen. Es erklingen Teile aus 
seinen drei großen Opern „King Arthur“, 
„The Fairy Queen“ und „Dido and Aeneas“. 

Purcell ist der berühmteste  Komponist Eng-
lands und gerade seine Opern sind Kleinode 
der Kompositionskunst. Besonders seine aus-
drucksvolle Behandlung der englischen Spra-
che ist bemerkenswert. Mit viel Witz, Ge-
schmack und Hintergründigkeit geht Purcell 
den oft verwickelten Handlungssträngen und 
Gefühlsverwirrungen nach. Bei der Sommer-
serenade erklingen Chorsätze, Solo-Lieder, 
wie zum Beispiel das berühmte „Music For 
A While“ und instrumentale Tänze. Außer 
dem Chor der Immanuelgemeinde wirken 
ein Streichquartett aus Spezialisten der Alten 
Musik der Hochschule Frankfurt, Orgel und 
Laute mit. Die Leitung hat Kantorin Kathari-
na Götz. Durch das Programm führt Pfarrerin 
Stoodt-Neuschäfer.
Nach dem Konzert lädt der Förderverein 
Kirchenmusik e.V., dank dessen finanzieller 
und tatkräftiger Unterstützung dieses Konzert 
stattfinden kann, zum geselligen Beisammen-
sein mit Brezeln und Sekt.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten.

Freitag

Samstag

Sonntag

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Königstein

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Oberursel
Glashütten
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Königstein (hhf) – Einstimmig genehmigten 
die Stadtverordneten auf ihrer letzten Sitzung 
vor den Sommerferien eine „überplanmäßige 
Ausgabe“, die sich im Rahmen der Neuge-
staltung des Pater-Werenfried-Platzes“ zwi-
schen Haus der Begegnung, Bischof-Neu-
mann-Schule und dem Hilfswerk „Kirche in 
Not“ ergeben hatte. 
Angestoßen wurde die Herrichtung des Park-
platzgeländes ursprünglich, um Zuschüsse 
aus dem Konjunkturpaket des Jahres 2009 
zu erhalten, was auch etwa drei Viertel 
der Kosten abdeckte. Die nun vorliegen-
de Schlussrechnung ergab allerdings einen 
Restbetrag von 127.000 Euro, der nach dem 
Beschluss aus dem Haushaltsansatz für ein 
anderes Bauprojekt abgedeckt wird.

Letzte Finanzspritze für 
Pater-Werenfried-Platz

Schneidhain – Bereits am Kerbfreitag,  
24. Juni, lädt der Vereinsring zu einer Disco 
ins Festzelt vor der Heinrich-Dorn-Halle. Be-
ginn ist um 21 Uhr. Der Elferrat Schneidhain 
wird dazu seine Sektbar im üblichen Umfang 
aufbauen. Mit Unterstützung vom Jugend-
haus K13 werden auch diverse alkoholfreie 
Cocktails, die nicht nur jugendliche Besucher 
interessieren dürften, angeboten. 
Gleiches gilt für den Samstagabend, wenn ab 
20.30 Uhr die Coverband Madhouse Flowers 
den Takt im Festzelt vorgeben wird.

Cocktails zur Disco

Mammolshain – Der Heimatverein Mam-
molshain veranstaltet wie im vergangenen 
Jahr am Sonntag, 26. Juni, ein Boule-Turnier 
auf dem Bolzplatz. Von 14 Uhr an werden 
dort die Boule-Kugeln rollen. Mitmachen 
kann jeder, der Spaß am Nationalsport der 
Franzosen hat. Zusammengestellt werden an 
Ort und Stelle Gruppen mit drei bis vier Mit-
spielern, die eine Mannschaft bilden. Für die 
Damen und Herren der Städtepartnerschaft  
Königstein-Le Cannet gilt es, den Vorjahres-
sieg zu verteidigen. Der Heimatverein freut 
sich auf interessierte Aktive und Zuschauer. 
Nähere Auskünfte zum Turnier gibt es bei 
Gertrud Hartmann, der Vorsitzenden des 
Vereins, unter Rufnummer 06173/4371.

Boule-Turnier am  
Bolzplatz in Mammolshain

SPORT SPORT

Falkenstein – Im Juni wurde auf dem Alt-
königsportfeld das Abzeichen für Kinder 
abgenommen. Es galt, 50 Meter zu lau-
fen,  außerdem mussten sich die Kinder 
im Weitspringen und Ballwerfen beweisen. 
Gold erhielten Victoria Gerth in der W8, An-
ne Fassbender W9, Lara Kohlenbach W10, 
Laura Bind, Linda Bind (beide W11), und 
Christopher Klein M9. 
Silber erreichten Jana Grubel W8, Elisa 
Windel W9, Viola Schmitt W10, Nils Kuhn, 
Klaas Böker, Finn Kohlenbach, Peter Fass-
bender (alle M8), Korbinan Kortmann, Be-
nedict Meyer und Janyck Horn in der M9. 
Bronze bekamen Victoria Templin W8. Zora 
Wodicka W9 und Enno Windel M9.

Leichtathletikabzeichen im 
Dreikampf abgenommen

Königstein (hhf) – Ein klares „Ja“ sprach 
die Stadtverordnetenversammlung aus, als 
die Frage auf der Tagesordnung stand, ob 
man künftig, genaugenommen schon ab Juli 
dieses Jahres, einen gemeinsamen Standes-
amtbezirk mit der Nachbarstadt Kronberg 
bilden wolle.
Hintergrund ist dabei die Möglichkeit von 
Einsparungen im städtischen Haushalt mit 
einer gleichzeitigen Verbesserung des Bür-
gerservices. In diesem Zusammenhang wur-
de der Bürgermeister beauftragt zu prüfen, ob 
statt an zwei Samstagen im Monat das An-
gebot, sich auch samstags trauen zu lassen, 
auch wöchentlich eingerichtet werden kann.
Darüberhinaus bemühen sich auch die Kräfte 
der Ordnungspolizei beider Kommunen um 
eine verstärkte Zusammenarbeit, was die 
Stadtverordneten zustimmend zur Kenntnis 
nahmen.

Gemeinsam heiraten  
mit Kronberg

Königstein (hhf) – „Da der Landtag trotz 
begründeter verfassungsrechtlicher Bedenken 
die Kompensationsumlage in das Finanzaus-
gleichsgesetz aufgenommen hat und unsere 
Stadt dadurch massive finanzielle Einbußen 
ertragen muss“, hat die Stadtverordneten-
versammlung einstimmig beschlossen, sich 
dagegen zu wehren. Das Gremium folgte 
damit dem Beschlussvorschlag des Magis-
trates, der empfahl, gemeinsam mit dem 
Hessischen Städtetag eine Grundrechtskla-
ge gegen das Finanzausgleichsgesetz 2011 
einzureichen. Insbesondere, da Königstein 
„negative Schlüsselzuweisungen“ zu ertragen 
hat, also einen Minussaldo, der sich aus der 
Verrechnung von Schlüsselzuweisungen und 

der Kompensationsumlage ergibt, sowie der 
begründeten Befürchtung, dass diese Kosten 
auch in den nächsten Jahren die Finanzkraft 
der Stadtkasse erheblich schmälern werden, 
ist die Möglichkeit zum Widerspruch drin-
gend geboten und nach Ansicht des Hessi-
schen Städtetages auch aussichtsreich.
Zunächst wird die Verfassungswidrigkeit der 
Kompensationsumlage, die der Landtag in 
das Finanzausgleichsgesetz aufgenommen 
hat, vor dem Staatsgerichtshof des Landes 
Hessen untersucht, der Weg zum Bundesver-
fassungsgericht ist danach nicht ausgeschlos-
sen. Viel zu verlieren hat die Stadt dabei 
nicht, da die genannten Verfahren kostenfrei 
sind.

Klage gegen Kompensationsumlage

Sommerserenade

Ein Streifzug durch die Opern von Henry Purcell erwartet die Besucher der Sommerserenade.

Mit einer geschätzten Besucherzahl von 
1,375 Millionen Besuchern, einem „über-
schaubaren“ Straftatenaufkommen und einem 
reibungslosen  Ablauf ohne größere Zwi-
schenfälle, kann die Polizei ein insgesamt 
positives Fazit ziehen. Am letzten Tag mit 
geschätzten 160.000 Besuchern ereigneten 

sich  nur noch vereinzelte Straftaten (zwei 
Körperverletzungsdelikte und  ein Fahrrad-
diebstahl). 
Sowohl beim Festtagsumzug als auch beim  
abschließenden Konzert in der Hessentagsa-
rena verlief alles ohne besondere Vorkomm-
nisse.

Hessentag: Polizei  
zieht positive Bilanz

HOSPIZGEMEINSCHAFT ARCHE NOAH
Herzog-Adolph-Straße 2 · 61462 Königstein

Telefon: 06174 - 639 66 92
Büro: Mo., Do., Fr. 10 – 12 Uhr / Di. 17 – 18 Uhr

Hospizseelsorger Herbert Gerlowski
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  MARKENSCHUHE CLEVER EINKAUFEN maj o®

Wir feiern den Hofheimer 
Kreis-Stadt-Sommer                                

Sonntag
26.06.11
geöffnet

von
13.00 - 18.00 Uhr

Niederhofheimer Str. 53, Hofheim
Mo.-Fr. 9.30-19.00 Uhr Sa. 9.00-18.00 Uhr

Tel.: 06192 - 2 00 22 33
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

mit 10% Rabatt*             

www.majo-schuhe.de       

Sie erhalten am 24.6. und 25.06.11 auch in 
unserer Filiale in Kriftel 10% Rabatt 

*gültig vom 24.06. - 26.06.11,  ab einem Verkaufspreis von 19,90 Euro

t

Wir sind günstiger als Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER
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REPARATUREN
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Querstraße 4
61462 Königstein
�   0 6174 / 2 22 87
�   0 6174 / 59 63
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Moderne Heizung

Schöne Bäder

Haustechnik

Solaranlagen

Abflussreinigung

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

Ausgabe Datum HW OW KB KÖ Kelkh. Bemerkungen
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Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.30 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

 KöWo KroBo OWo HomWo ET Ausgabe Bemerkungen 

    x     # 15-18 bb

Telefon 0 61 95 / 7 49 72Tel. 0 61 95 / 7 49 72, Fax 7 22 50

Naturstein-, Marmor-
und Granitarbeit
für Terrasse, Stufen und 

Eingangspodeste aus in Italien 
angefertigtem Material

Gartengestaltung
Planung
und Ausführung

20
Jahre

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen 
& Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

Mammolshain (js) – Am vergangenen Sams-
tag ging in der Mammolshainer Grundschule 
anlässlich des diesjährigen Schulfestes noch 
einmal so richtig die Post ab. Alle hatten  
sich bei der Gestaltung dieses sommerlichen 
Schulausklangs mächtig ins Zeug gelegt, 
um diesen Tag so bunt und schillernd wie 
möglich zu gestalten. Einen beachtlichen Bei-
trag zu diesem durchweg gelungenen Mittag 
leisteten unter anderem die Theatergruppe 
sowie das Musikorchester der Viertklässler, 
die erstaunliches Talent auf der Bühne unter 
Beweis stellten. Mit Trompeten, Flöten und 
Co. brachten die Grundschüler die kleine 
Bühne in der Turnhalle fast zum Beben. Von 
Mozarts „Kleiner Nachtmusik“ bis hin zu 
dem japanischen Frühlingslied „Sakura“ war 
einfach für jeden Geschmack etwas dabei.
Aber auch die kleine Kostprobe des Schul-
theaters, die zugleich eine Vorankündigung 
für die am darauf folgenden Tag stattfindende 
Aufführung „Alice im Wunderland“ darstell-
te, konnte sich sehen lassen. „Wir erfinden 
unsere Geschichten alle selbst oder schreiben 
sie zumindest um“, sagte Theaterleiterin Do-
ris Euler, die nun schon das sechste Mal eine 
solche Aufführung ausrichtet und mit Leib 
und Seele dabei ist, wie man ihr unschwer 
anmerken konnte. „Sogar die Kostüme sind 
handgefertigt“, sagt sie. In solch einer Pro-
duktion stecke schon ein ganzes Jahr harte 
Arbeit“, gesteht sie, aber der Aufwand lohne 
sich allemal. Das könne man schon an dem 
enormen diesjährigen Zuwachs bemerken. 
22 Kinder seien eigentlich schon fast zu 
viele zum Proben, aber man wolle ja auch 
keinen abweisen. An dieser Stelle müsse 
auch einmal die tatkräftige Unterstützung 
des Vereins „Bienenkorb“ hinsichtlich der 
Theatersubventionierung Erwähnung finden, 
betonte Schulleiter Michael Henneberg. Und 
das sei noch längst nicht alles. Der Verein 
habe zur Verwirklichung vieler Projekte an  
Mammolshainer Schule und Kindergarten 
beigetragen. Doch beim diesjährigen Schul-
fest stehe vor allem das „Nepal Projekt“ im 
Vordergrund, so der Schulleiter. Die Idee, 
durch eine Spende von jährlich 50 Euro pro 

Klasse mehr Kindern in Nepal eine schuli-
sche Perspektive zu ermöglichen, habe man 
gerade am Schulfest vor einem Jahr gehabt.      
Das war jedoch längst noch nicht alles, was 
die Mammolshainer Grundschule zu bieten 
hatte. Weiter im Programm ging es mit einem 
wirklich ausgeklügelten und ziemlich kreati-
ven Spielangebot, das Kinderherzen allemal 
höher schlagen lassen musste. Die Ideen zu 
diesen wirklich unterhaltsamen Spielen habe 
Dr. Axel von der Mey, Vater eines Schü-
lers, während seiner ärztlichen Nachtdienste 
gehabt, wie Elternbeirätin Angela Girtz ne-
benbei  bemerkte. Vor allem die absolut ge-
niale Idee eines so genannten „Spielpasses“ 
spornte dazu an, alle Spiele auszuprobieren. 
Denn für jedes erfolgreich absolvierte Spiel 
bekam man einen Stempel, wobei ein voll-
ständiger Pass insofern erstrebenswert war, 
als dass man nur unter dieser Voraussetzung 
an der anschließenden Verlosung teilnehmen 
konnte. Ganz weit vorne, besonders bei den 
Mädels, lag das „Silhouettenspiel“, bei dem 
ein Kind die Umrisse des Gesichtes eines 
anderen mittels eines Löschpapiers in einem 
fast völlig abgedunkelten Raum abzeichnen 
musste. 
Das war nicht immer ganz einfach, insbe-
sondere für denjenigen, der beim Abpausen 
stillhalten musste. Ebenfalls eine wirklich 
witzige Idee: Das Ertasten von Gegenständen 
in einem großen Pappkarton, wobei hier alle-
mal Fingerspitzengefühl gefragt war. Indem 
man beide Hände durch die dafür vorgesehe-
nen Löcher eines Kartons schob, konnte man 
so allerlei  befremdlich anmutendes „Zeug“ 
ertasten. Dabei bestand die Aufgabe darin, 
den einen unpassenden Gegenstand heraus-
zutasten. Als ein gut eingespieltes Team 
präsentierten sich  Nils und Martin, die beim 
Parcourslaufen  viel Geschick bewiesen. Wer 
dann allerdings immer noch nicht genug hat-
te, konnte eventuell noch beim Stöbern auf 
dem Bücherflohmarkt etwas Interessantes  
für die  bevorstehenden Ferien ergattern und 
das auch noch für einen guten Zweck. Der 
Erlös wird dabei nämlich für die Anschaffung 
neuer Spielgeräte verwendet.                            

Bühne frei für  
Mammolshainer Grundschüler

Tamara Zervos (v. li.), Schulleiter Michael Henneberg, Kerstin Staudt-Grundmann und 
Christel Gabriel freuen sich über das gelungene Fest an der Schule. Foto: Schnurawa

Königstein (hhf) – Mitunter vollziehen sich 
auch in der Kommunalpolitik große Schritte 
im stillen Kämmerlein. Nachdem der Bebau-
ungsplan „K 57“, besser bekannt als „Edeka 
in der Limburger Straße“ oder von Gegnern 
auch als „gegenüber dem Friedhof“ bezeich-
net, in der Vergangenheit große Wellen ge-
schlagen hatte, hatte die Verwaltung nach 
einigen Änderungsvorschlägen der Stadtver-
ordneten nun ihre Hausaufgaben gemacht 
und das Konzept wunschgemäß geändert. 
Nachdem es nun „keine offenen Fragen mehr“ 
gebe, könne man das Projekt vorantreiben, 
empfahl Bürgermeister Leonhard Helm und 
auch der Bauausschuss hatte sich dieser Emp-
fehlung mit 10 „ja“ zu einer „nein“-Stimme 
angeschlossen. Tatsächlich folgte die Stadt-
verordnetenversammlung diesen Vorgaben 
nun mit 31 Zustimmungen (vier dagegen, ei-
ne Enthaltung), freilich nicht, ohne noch ein-
mal letzte Erklärungen zur Sache abzugeben. 
Insbesondere die FDP blieb konsequent bei 
ihrer Ablehnung des Projektes, da sich aus ih-
rer Sicht die grundsätzliche Schwächung der 
Innenstadt als Zentrum des Einkaufens nicht 
verändert habe. Eine deutliche Veränderung 

der Situation durch den Weggang von Ten-
gelmann und eine daraus resultierende Mono-
polstellung für REWE als „Vollsortimenter“ 
hatte den Großteil der anderen Parteien (frü-
her oder später) zu einer Zustimmung für die 
Ansiedlung eines zweiten Anbieters gebracht.
„Wir bauen ja hier kein MTZ“, sondern einen 
Gewerbesteuer bringenden Supermarkt an 
einer stark befahrenen Bundesstraße, pflich-
teten die Grünen/Bündnis 90 der Bauplanung 
bei und auch die ALK unterstrich, dass 
hier kein Naturgelände dem Bagger zum 
Opfer falle, sondern ein ehemaliges Gewer-
begrundstück – auch wenn dieses direkt am 
Waldrand liege und man einen Standort am 
Kreisel früher für sinnvoller gehalten habe. 
Dieser Bauplatz steht aber mittlerweile nicht 
mehr zur Verfügung und so blieb es Hedwig 
Schlachter, die vielfältigen Änderungen, die 
seit der letzten Beratung in den Entwurf 
eingeflossen waren, zu begrüßen. Diese sind 
möglicherweise nicht die letzten, denn mit 
der Zustimmung zum Bebauungsplan geht 
dieser nun erst einmal in die „Durchführung 
der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) 
BauGB i. V. m. § 4 (2) BauGB.“

Supermarkt am Ortsende:  
Erste Hürde genommen
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In wenigen Wochen ist es soweit: Im August 
werden in allen Kronberger Stadtteilen rund 
200 ABC-Schützen eingeschult. Das wird ein 
großer Tag für die Kinder, aber auch für ihre 
Familien. Daher überlegen viele Eltern schon 
jetzt, wie sie ihren Sprösslingen den Start in 
den Schulalltag versüßen können. Eine Schul-
tüte kommt da gerade recht. Anfang des 19. 
Jahrhunderts bekamen die ersten Kinder in 
Sachsen und Thüringen eine Schultüte über-
reicht, inzwischen sind die Schultüten, die 
mancherorts auch Zuckertüten genannt wer-
den, gar nicht mehr wegzudenken. Aber was 

soll hinein? Nur 
Stifte, Hefte und 
anderes Schul-
material? Sicher 
nicht. „Süßes 
sollte man sei-
nen Kindern 
nicht vorent-
halten“, meint 
die Kronberger 
Zahnärztin Dr. 
Astrid Baumstie-
ger, „denn sonst 
bekommen die 

Kinder irgendwann einen großen Jieper auf 
Süßes.“ Süßigkeiten sollten ihrer Meinung 
nach mit „Vernunft“ verzehrt werden. Wie 
das geht? „Zum einen gibt es eine ganze 
Reihe von Naschereien, die mit dem „Zahn-
männchen“ versehen sind. Dabei handelt es 
sich um Süßigkeiten, die mit verschiedenen 
Zuckeraustauschstoffen gesüßt sind“, so die 
Zahnärztin. „Bonbons, Lollies oder ähnliches 
mit dem Zuckermännchen eignen sich daher 
auch besonders gut für Schultüten.“ Sofern 
die Kinder andere, zuckerhaltige Süßigkeiten 
essen wollen, sollten die Eltern ihnen das zwar 
erlauben, dabei aber feste Regeln einhalten: 
Nur einmal am Tag Naschen. „Aus zahnme-

dizinischer Sicht 
rate ich Eltern 
immer, den Kin-
dern nach dem 
Süßigkeiten-Es-
sen die Zähne zu 
putzen. Nichts 
ist schlimmer, 
als jede halbe 
Stunde mal ein 
Gummibärchen 
zu essen oder 
einen Schluck 

Saft zu trinken“, 
erklärt Dr. Ast-
rid Baumstie-
ger. „Dieses 
Ess- und Trink-
Verhalten habe 
letztendlich dazu 
geführt, dass 
hierzulande die 
M i l c h z a h n k a -
ries wieder zu-
nimmt.“ Neben 
dem Zähneput-
zen gibt es aber noch weitere Möglichkeiten, 
die Zähne vor kariösen Schäden zu schützen: 
Zum Beispiel Kaugummi-Kauen. Zum einen 
würden Speisereste entfernt, berichtet die 
Zahnärztin, die Zähne würden gesäubert. Zum 
anderen erhöhe das Kaugummi-Kauen den 
Speichelfluss, „der spült alles weg“, sagt sie. 
Und noch einen anderen Vorteil bringt das 
Kaugummi-Kauen: Nach dem Essen oder Trin-
ken senkt sich in der Mundhöhle der PH-Wert 
ab. Dies führe zu „besten Bedingungen“ für 
Karies-Bakterien, den Zahnschmelz anzugrei-
fen. Das Kaugummi-Kauen nach dem Essen 
hebe jedoch den PH-Wert wieder an. 
„Wenn die Eltern diese wenigen Regeln be-
herzigen, können sie ihren Kindern beden-
kenlos auch ein paar Süßigkeiten mit in die 
Schultüte geben“, erklärt Dr. Astrid Baumstie-
ger. Dennoch empfiehlt die erfahrene Zahn-
ärztin regelmäßige Zahnkontrollen, gerade 
bei Kleinkindern, die das Zähneputzen noch 
nicht vollständig beherrschen. Baumstieger: 
„Es gibt einen ,Arbeitskreis Jugendzahnpflege 
Hochtaunuskreis’, der zahnärztliche Empfeh-
lungen für Kinder und Jugendliche herausgibt, 
abgesehen davon werden in unserer Praxis 
Beratung und Aufklärung sehr groß geschrie-
ben.“ Kontakt: Baumstieger & Kollegen, Zahn-
arztpraxis für Kinder und Erwachsene, Berliner 
Platz 2, 61476 Kronberg, T. 06173 – 325 4646. 
Weitere Infos unter www.baumstieger.de. 

– Anzeige –

Dr. Marc Baumstieger

Katerina Karagiannis 

Zum Schulanfang: Süßes ohne Reue

Dr. Astrid Baumstieger

Königstein (vo) – „Als hätte es das Schicksal 
so gewollt, höre ich heute genau dort auf, wo 
ich vor 25 Jahren angefangen habe“ – mit die-
sen Worten leitete die sichtlich gerührte Grün-
derin der Königsteiner Ballettschule, Luisa 
Teodorescu, am Samstag ihren Abschied in 
der Bühnenhalle der Bischof-Neumann-Schu-
le (BNS) ein, um die Leitung an die ehemalige 
Solistin der rumänischen Staatsoper, Andreea 
Radu, zu übergeben. Zum achten Mal fand 
das von Teodorescu initiierte Festival „Tanz 
ohne Grenzen“ statt und da das „Haus der 
Begegnung“ nicht rechtzeitig fertig geworden 
war, war man auf die BNS ausgewichen. An 
eben dieser Schule ergriff Teodorescu vor 
einem Vierteljahrhundert die mit der Schul-
öffnung für Mädchen einhergehende Initiative 
zur Gründung einer Ballett-AG. Zunächst auf 

die Schülerinnen der BNS begrenzt, erfreute 
sich die Arbeitsgruppe schnell eines großen 
Zulaufes und so konnte nach nur drei Jahren 
eine von der Schule unabhängige Ballettschu-
le gegründet werden: „Die Mädchen kamen 
nicht nur aus Königstein, sondern auch aus 
der weiteren Umgebung, etwa aus Bad Hom-
burg, ja sogar aus Stuttgart. Für die rund 100 
Mädchen war die Bühne der BNS schlicht zu 
klein“, erinnert sich Teodorescu. Es folgte 
also ein Umzug in einen großen Raum im 
„Haus der Begegnung“, zugleich entwickelten 
sich einerseits das soziale Engagement der 
Ballettschule, andererseits die internationale 
Perspektive. Schülerinnen der Ballettschule 
gaben beispielsweise Benefizaufführungen, 
deren Erlöse in die Förderung junger, hoch-
talentierter Künstler etwa aus Deutschland, 
Rumänien oder Russland flossen. Im Kontext 
dieser Benefizveranstaltungen mischten sich 
der junge Nachwuchs und die erwachsenen 
Profis, sie tanzten miteinander: „Daraus ergibt 
sich ein großer pädagogischer und motivie-
render Effekt, die Kleinen sehen, was man 
erreichen kann, wenn man fleißig übt“, ist 

Teodorescu überzeugt. Diese sozial-karitative 
Orientierung mündete im Dezember 1999 
in die Gründung des „Fördervereins Brücke 
zwischen Ost und West e.V.“, der seither 
vorrangig drei Ziele verfolgt: Neben der Idee, 
jungen Künstlern aus Ost- und Westeuropa 
ein Forum zu bieten, geht es dem Verein 
darum, junge Menschen für klassische Musik 
und klassischen Tanz zu begeistern, ferner 
soll Kindern aus finanziell eingeschränkten 
Elternhäusern eine kostenfreie musikalisch-
tänzerische Ausbildung ermöglicht werden. 
Luisa Teodorescu wird im Vorstand des För-
dervereins auch weiterhin aktiv sein. Die 
internationale Perspektive der Ballettschule 
zeigte sich etwa bei der schulinternen Gruppe 
„Passion Ballett Königstein“, die 14 Mädchen 
– zwischen zwölf und 18 Jahre alt – traten 
bald nicht mehr nur in Königstein auf, son-
dern übernahmen auch Termine in Italien und 
Frankreich. 
Bei der Veranstaltung „Tanz ohne Grenzen“ 
waren Ländergrenzen folglich auch kein Hin-
dernis, internationale Künstler zeigten ihr 
Können auch in Deutschland, Gruppen aus 

Königstein tanzten beim Festival in Rumänien 
oder Italien. Beim nunmehr achten Tanzfesti-
val am Samstag war die ganze Königsteiner 
Ballettschule auf der Bühne zu sehen und 
eröffnete die Veranstaltung mit dem Bal-
lettmärchen „Barbies Traumwelt“. Unzählige 
Häschen, Schmetterlinge und Blumen, Katzen 
und Mäuschen tummelten sich im Märchen-
wald, den ein Prinz alias Profitänzer Cornel 
Bercea besuchte. Der junge Ballettprofi war 
ebenfalls Solist an der Staatsoper in Rumä-
nien und verbreitete gemeinsam mit Andreea 
Radu, die besonders im Solo des „Sterbenden 
Schwans“ glänzte, internationales Flair in der 
Bühnenhalle. 
Das vor allem vor den Augen stolzer Eltern 
präsentierte Tanzfestival illustrierte besonders 
das Können der Ballettlehrerin, die sich an 
den Früchten der eigenen Arbeit sehr erfreute: 
„Ich bin so stolz auf die Mädchen und es ist 
für mich kein leichter Schritt, die Leitung der 
Ballettschule aufzugeben. Doch der richti-
ge Moment ist gekommen und ich lege die 
Aufgabe ja in gute Hände. Andreea Radu hat 
ihre Profikarriere aufgegeben, um mit Kin-
dern zu arbeiten. Sie ist eine hervorragende 
Pädagogin, eine exzellente Künstlerin und 
Choreografin und eine begnadete Tänzerin“, 

präsentierte Teodorescu stolz ihre Nachfol-
gerin. Ihr letzter Wunsch für die Zukunft der 
Ballettschule: „Wir brauchen mehr Jungen. 
Interessenten, bitte melden!“

Abschied und Neubeginn in der Ballettschule Königstein

Ein glitzernder Traum aus weißem Tüll: Das „Passion Ballett Königstein“ überzeugte gleich 
mit mehreren Auftritten auf der BNS-Bühne und verlieh dem Abschiedsfestival von Luisa 
Teodorescu eine individuelle Note. Fotos: Oberhansl

DarkoHeimbring: BNS-Direktor Dr. Darko 
Heimbring (links) überreichte Luisa Teodo-
rescu (rechts) an ihrer ersten Wirkungsstätte 
zum Abschied 25 rote Rosen – für jedes 
Arbeitsjahr ein Exemplar. Profiballerina An-
dreea Radu (Mitte) freut sich nun auf die 
künftige Arbeit als Leiterin der Ballettschule. 
 

Bootsführerscheine
Segeln – Motorboot – Funkscheine

Info-Abend Do., 11. 8. 11, 20 Uhr
Infos unter: 06131 / 33 33 120 oder 0171 / 85 490 58

www.yachtschule-oberursel.de

Kapitän (AG) Meyer-Brenkhof 
Yachtschulen GmbH

Untere Hainstraße 26
61440 Oberursel

Königstein/Oberursel – Zum Abschluss des 
Hessentages in Oberursel am vergangenen 
Sonntag nahm der Burgverein Königstein 
e.V. mit Burgfräulein Fiona I., ihrem Gefolge 
sowie Mitgliedern des Präsidiums und Hohen 
Burgfrauen am großen Festzug teil. 
Die vierspännige Kutsche mit Burgfräulein 
Fiona I. und ihren Hofdamen an Bord bahnte 
ihren Weg durch die begeisterte Zuschauer-

menge. Präsidium und Hohe Burgfrauen run-
deten das Bild als bestens gelaunte Fußgrup-
pe ab. Wie immer wurden die wunderschönen 
Gewänder vom Publikum mit viel Applaus 
bedacht. Fiona I. überreichte Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier als Gruß aus Königstein 
das beliebte Burgfestbrot sowie den neuen 
Burgvereinsbecher, gefüllt mit süßen Köst-
lichkeiten. 

Burgfräulein Fiona I. im Vierspänner 
beim Hessentag in Oberursel

Die Gruppe um Burgfräulein Fiona I. kurz vor Beginn des Festzuges, der entgegen schlechter 
Wetterprognosen von Sonnenschein begleitet wurde.

Die Königsteiner Skateranlage wird ein Jahr 
alt und das wird gefeiert! Am Mittwoch, 29. 
Juni, veranstaltet daher das K13- Jugendhaus 
eine Skaterparty. Eingeladen sind alle Roll-
sportbegeisterten ab 13 Jahre in der Zeit von 
15 bis 20 Uhr. Als besonderer Programm-
punkt findet von 16 bis 17.30 Uhr zusätzlich 
ein kostenloses „Inliner-Sicherheitstraining“ 
mit Torsten Wagner und Elke Degenhart 
vom Frankfurt Roll- und Eissportclub statt. 
Für die Teilnahme am Training muss eine 
komplette Schutzausrüstung (Knie-, Ellen-

bogen- und Handgelenkschützer, Helm) mit-
gebracht werden. Für gute Laune und Spaß 
sorgen außerdem Musik, Köstlichkeiten vom 
Grill und gekühlte Softdrinks. Die Teilnahme 
lohnt sich für alle Skater und die, die es mal 
werden wollen! Die Teilnahme am Inliner-/
Sicherheitstraining erfolgt auf eigene Gefahr.
Weitere Fragen hierzu werden gerne von 
Wei-Chi Chen, Tel. 06174/202-350, E-Mail  
wei-chi.chen@koenigstein.de, beantwortet.
Das Jugendhaus-Team freut sich über zahl-
reiche Teilnehmer und Besucher!

Skaterparty
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Wer hätte das gedacht?

Wir bieten Ihnen einen kostenfreien Hörtest sowie 

eine unverbindliche Beratung und Hörsystem-Ausprobe.

Mit einem Hörsystem spürt sie nicht

nur die Musik, sondern kann sie auch 
wieder hören.
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Moderne Hörsysteme  klein und dezent

  extrem leichte Bauweise

  erstklassiger Klang

  höchster Tragekomfort

Falkenstein (vo) – „Heute habe ich erfahren, 
dass auch das letzte offizielle Gremium – 
die Stadtverordnetenversammlung – unseren 
Wunsch positiv beschieden hat, wir bauen 
ein eigenes Gebäude neben dem Bürgerhaus, 
unterhalb der Grundschule in Falkenstein!“, 
freute sich am Samstag die Vorstandsvorsit-
zende des Königsteiner Waldkindergartens 
e. V., Bettina Becker. Im Zeichen dieser 
Nachricht konnte beim Jubiläumssommerfest 
zum zehnjährigen erfolgreichen Bestehen des 
Waldkindergartens am Wochenende zugleich 
auf eine positive Zukunft angestoßen werden. 
Doch wozu benötigt eigentlich eine solche 
Einrichtung ein eigenes Gebäude, gehört es 
doch zur Philosophie, bei Wind und Wetter 
in der Natur unterwegs zu sein?! „In dem 
Neubau soll es zwei Gruppenräume geben, 
die wir als ‚Schutzräume‘ nutzen, wenn der 
Aufenthalt im Wald aus Sicherheitsgründen 
unmöglich ist, also etwa bei Schneebruch, 
Gewitter oder Orkanböen. 
Außerdem soll es dort ein Büro, ein Mate-
riallager sowie eine kleine Küche geben, in 
der das Mittagessen im Rahmen der Mittags-
betreuung ausgegeben wird. Alles in allem 
werden es wohl rund 125 Quadratmeter wer-
den“, beschrieb Becker die Raumplanung und 
stellte klar: „Auch mit dem Haus bleiben wir 
ein echter Waldkindergarten!“ Bisher waren 
die besagten Räumlichkeiten in zwei Bauwa-
gen im Wald und im „Pädagogischen Institut 
Falkenstein“ untergebracht, dieses muss aber 
bis zum Ende des Jahres verlassen werden: 
„Insofern haben wir es mit dem Neubau sehr 
eilig und hoffen, dass wir alles rechtzeitig 
schaffen“, so Becker. 
Ein eigenes Gebäude – das ist auch für 
die Gründerin des Königsteiner Waldkin-
dergartens, Sina Stingl, ein großer Entwick-
lungsschritt. Sie hatte in den 1990er Jahren 
auf einer Umweltmesse einen Vortrag über 
Waldkindergärten gehört und war sich schnell 
sicher: „Wenn ich mal Kinder habe, sollen die 
in einen Waldkindergarten gehen! Vier Jahre 
später war es so weit, nur gab es in Königstein 
leider keine derartige Einrichtung“. Kurzer-
hand gründete Sina Stingl die „Trulligen 

Trolle“ und musste mit ihrer innovativen Idee 
zunächst viel Überzeugungsarbeit leisten: 
„Damals konnten vor allem Behörden mit 
dem Begriff ‚Waldkindergarten‘ noch nicht 
allzu viel anfangen. Das ist heute glücklicher-
weise anders und die Zusammenarbeit mit der 
Stadt Königstein funktioniert gut“, fasste sie 
den Entwicklungsprozess zusammen. Wäh-
rend die „Trulligen Trolle“ anfangs nur von 
zehn Kindern besucht wurden und Sina Stingl 
gemeinsam mit einer Erzieherin selbst noch 
täglich in den Wald ging, konnten schon nach 
einem Jahr eine zweite Gruppe gegründet und 
weitere Erzieher eingestellt werden. 
Heute besteht der Waldkindergarten aus zwei 
Gruppen mit je 18 Kindern und vier Erziehe-
rinnen, außerdem gibt es zehn „Waldzwerge“ 
im Alter von zwei bis drei Jahren, die sich 
zwei Mal die Woche treffen, um die Natur zu 
erkunden. „Es ist unser Konzept, die Kinder 

intensiv mit der Natur vertraut zu machen und 
sie dafür zu begeistern. Es gibt kein Spielzeug 
im klassischen Sinne, sondern die Kinder 
basteln sich selbst Spielutensilien aus natür-
lichen Materialien, basteln und spielen in der 
Natur“, definiert Becker die Philosophie, die 
sich großer Begeisterung seitens der Eltern er-
freut, so dass die Wartelisten für Neuzugänge 
sehr lang sind. 
Die Organisatoren und die Besucher des Jubi-
läumssommerfestes hatten also viele Gründe, 
sich zu freuen: Das Reichenbachtal wurde 
unter fleißiger Elternbeteiligung mit Fotos 
aus der zehnjährigen Geschichte der „Trolle“ 
und Lampions dekoriert, Regenschutzzelte 
wurden aufgebaut und ein erstklassiges Fin-
ger-Food-Büfett angerichtet, zur Unterhaltung 
gab es ein Puppentheater und die Kinder, die 
den Kindergarten nun in Richtung Grund-
schule verlassen, konnten ihre selbstgebastel-

ten Schultüten präsentieren. Trotz großer Fei-
erlaune mussten am Samstag sowohl die El-
tern als auch der Festbesucher Bürgermeister 
Leonhard Helm beweisen, dass nicht nur die 
Waldkindergartenkinder wind- und wetterfest 
sind: Heiterer Sonnenschein und prasselnde 
Regenschauer wechselten sich beständig ab, 
im Wald hatten trotzdem große und kleine 
„Trolle“ ihren Spaß.

„Trullige Trolle“ bleiben ein Waldkindergarten

Schultüten: Blumenwiese, Pirat oder lieber eine Indianertrophäe? Im Waldkindergarten wird 
fleißig gebastelt, das illustrierten die individuell gestalteten Schultüten, die dem Nachwuchs 
den Übergang vom Kindergarten in die Grundschule erleichtern sollen.             
 Fotos: Oberhansl

Fantasievoll gestaltete Bildergalerien er-
zählten die zehnjährige Geschichte des 
Waldkindergartens. Die Vorstandsvorsitzen-
de Bettina Becker und Gründerin Sina Stingl 
(von links nach rechts) freuen sich auf die 
nächsten zehn Jahre, Bürgermeister Leon-
hard Helm gratulierte gerne.
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Königstein – Mit Unterstützung von ALK 
und Grüne hat die SPD die Verwaltungsvor-
lage zum Bau einer privaten Kinderkrippe 
für Kinder unter drei Jahren von der Tages-
ordnung der Stadtverordnetensitzung am 16. 
Juni genommen. Zuvor hatten der Ortsbeirat 
in Schneidhain, der Jugend- und Sozialaus-
schuss, der Bauausschuss und Haupt-Finanz-
ausschuss die Verwaltung bereits zur Nach-
besserung der Vorlage aufgefordert. Diese 
lag bis zur Stadtverordnetensitzung jedoch 
nicht vor, weshalb sich die genannten drei 
Parteien zu dem Schritt entschlossen haben. 
Denn Schnellschüsse und Stückwerk auf den 
Rücken der Kinder und deren Eltern auszu-
tragen, das wollen die ALK, Grüne und SPD 
nicht zulassen.
Für die SPD stellt sich zudem die Frage, 
warum die Verwaltung sich jetzt erst zur 
Kinderbetreuung U3 eine Vorlage liefert. 
„Bei den Haushaltsberatungen im Dezember 
2010 wurden hierfür keine Mittel eingestellt“, 
so Fraktionsvorsitzender Thomas Villmer. 
Aus Sicht der SPD-Fraktion hat die Verwal-
tung bisher versäumt, ein Betreuungskonzept 
für unter Dreijährige vorzulegen.  Zudem 
fehlt eine Bedarfsanalyse für die Gesamt-
stadt.  Hinzu kommt, dass durch Parlaments-
beschluss 2010 die Verwaltung aufgefordert 
wurde, für die Kinderbetreuung inklusive 
Kindergarten und Hort ein Neubau-Umbau-
Konzept vorzulegen. 
Bisher wurde das Parlament über den Pla-
nungsstand nicht informiert. Die städtische 

Einrichtung in der Eppsteiner Straße ist laut 
SPD dringend sanierungsbedürftig, für Pla-
nungskosten wurden bereits Mittel im Haus-
halt 2011 eingestellt.
„Man kann den Eindruck gewinnen, dass die 
Verwaltungsspitze sich der städtischen Auf-
gabe für Kinderbetreuung entziehen möchte“, 
äußert sich Dr. Ilja-Kristin Seewald, SPD- 
Vorsitzende in Königstein, die sich bereits 
im Ortsbeirat für Nachbesserungen eingesetzt 
hatte. 
Die SPD sieht die Kommune in der Mit-
verantwortung für die Kinderbetreuung U3, 
begrüßt das private Engagement in Schneid-
hain, warnt aber vor hundertprozentiger Pri-
vatisierung und mahnt besonders bei der 
Stadtverwaltung an, dass an alle Kinder bei 
der Bereitstellung von Betreuungsangeboten 
gedacht wird. Bildung, auch die frühkindli-
che Bildung, entscheidet nach wie vor über 
Lebenschancen. 
Es ist Aufgabe des Staates und der Kommu-
nen, dass Kinder aus eher bildungsfernen 
und materiell wenig begüterten Elternhäusern 
nicht in einem möglichen Verdrängungs-
wettbewerb um die besten Betreuungsplätze 
das Nachsehen haben. Dem Bildungssystem 
unseres Landes wird in internationalen ver-
gleichenden Studien immer wieder kritisch 
bescheinigt, dass Bildungschancen ganz be-
sonders stark vom Geldbeutel der Eltern 
abhängen. Dies darf nicht im Betreuungs-
angebot gerade der allerersten Jahre bereits 
angelegt sein.

SPD:Verwaltung soll bei  
„U3-Kinderbetreuung“ nachbessern

Einsätze beim Berufsfeuerwehrtag

Am Wochenende heißt es „Wasser marsch!“ bei der Jugendfeuerwehr.

Königstein (dea) – Es gibt Möglichkeiten, 
die sind so selten, dass es gilt, diese beim 
Schopfe zu packen, wenn sie auftauchen, 
denn wer weiß, wann sie wiederkommen. 
Am kommenden Wochenende (25./26. Ju-
ni) werden die Jugendfeuerwehren aus Kö-
nigstein und Falkenstein im Rahmen des 
Berufsfeuerwehrtags in die Rolle einer Be-
rufsfeuerwehrfrau bzw. eines Berufsfeuer-
wehrmanns schlüpfen und Einsätze wie die 
Großen erleben. Bei den 10- bis 16-jährigen 
Jugendlichen aus Königstein und Falken-
stein stehen auf dem Dienstplan Ausbil-
dungseinheiten ebenso wie Fahrzeugpflege 
und Freizeitaktivitäten. Richtig Action gibt 
es auch bei zwei ausgewählten Übungsein-
sätzen. Hier können alle Interessierten ger-
ne zuschauen. Los geht‘s am Samstag um  
15 Uhr am Parkplatz Königstein Stadtmitte. 
Dort zeigen die Jugendlichen, wie man Per-
sonen nach einem Verkehrsunfall rettet. Heiß 
her geht es dann am Sonntag um 13 Uhr. Hier 
werden die Nachwuchs-Brandschützer vor 
dem Bürgerhaus Falkenstein demonstrieren, 
wie man ein echtes Feuer löscht. Besonders 
angesprochen sind dabei Mädchen und Jun-
gen, die schon immer mal wissen wollten, 
was denn eigentlich bei der Jugendfeuerwehr 
passiert. Nachwuchs wird immer gesucht und 

dieser hat an beiden Tagen natürlich auch die 
Möglichkeit, sich vor Ort bei Gleichaltrigen 
zu informieren. 
Der Königsteiner Jugendfeuerwehrwart Jens 
Klein informiert über den Sinn dieser Ver-
anstaltung: „Wir simulieren zwar den Alltag 
einer Berufsfeuerwehr, haben in Königstein 

und den Stadtteilen jedoch eine freiwillige 
Feuerwehr, und für die brauchen wir auch 
zukünftig engagierte Feuerwehrleute und na-
türlich auch Nachwuchs.“

B R I T TA S T I E L

R E C H T S A N W Ä L T E

FRANKFURTER STR. 1 • 61476 KRONBERG/TS.
TEL. 0 6173 - 9675-10 • BRITTA@STIEL-RECHTSANWAELTE.DE

FACHANWÄLTIN FÜR
ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN FÜR
FAMILIENRECHT

MEDIATORIN

BRITTA STIEL

Schneidhain – Im Juni feiert man in „Ku-
ckuckshausen“ das Schneidhainer Kirchweih-
fest, im Volksmund auch „Kerb“ genannt.
Dieses traditionelle Heimatfest soll den 
„Schneidhainern“ wieder die Möglichkeit 
bieten, gemeinsam und fröhlich zu feiern, 
neue Kontakte zu knüpfen und nette und ge-
mütliche Stunden miteinander zu verbringen.
Die Eröffnung des Kirchweihfestes erfolgt 
am Freitag, 24. Juni, um 18.30 Uhr mit einem 
ökumenischen Gottesdienst unter Mitwirkung 
des Gesangvereins Schneidhain. Dieser Got-
tesdienst findet vor der katholischen Kirche 
Schneidhain statt.
Ebenfalls am Freitagabend, ab 21 Uhr, fin-
det im Festzelt eine Kerbedisco mit dem 
aus Rundfunk und Fernsehen bekannten DJ 
Forelli statt. Am Samstag, 25. Juni, beginnt 
ab 15 Uhr der Umzug der Kerbeburschen mit 
anschließender Aufstellung des Kerbebau-
mes. Um 20.30 Uhr spielt dann im Festzelt 
die Kapelle „Madhouse Flowers“ Live-Musik 
der 80er- und 90er-Jahre. Der traditionelle 
Weckruf der Kerbeburschen erfolgt am Sonn-
tag, 26. Juni, in den frühen Morgenstunden 

und ab 11 Uhr beginnt der Frühschoppen 
unter musikalischer Begleitung von „Heinz 
Eichhorn“. Die Kinder werden sich ab 15 Uhr 
bei verschiedenen Spielen erfreuen und die 
Erwachsenen können sich eine Kaffeepause 
gönnen, denn es gibt in reicher Auswahl 
selbst gebackenen Kuchen und eine gute 
Tasse Kaffee.
Die Kerb klingt am Montag, 27. Juni, aus. An 
diesem Tag beginnt ab 11 Uhr der überaus 
beliebte „Rentner- und Veteranenfrühschop-
pen“ und tagsüber ist Kerbeausklang.
Am Abend, gegen 19.30 Uhr, wird der „Ker-
beschlagges“ zu Grabe getragen und beerdigt.
Die Anwohner werden gebeten, ihre Häu-
ser festlich mit Fahnen und Girlanden zu 
schmücken. Auch das ist ein Zeichen der 
äußeren Verbundenheit.
Der Vereinsring bedankt sich jetzt schon 
bei den beiden Kirchengemeinden für die 
Gestaltung und Feier des ökumenischen Got-
tesdienstes, sowie allen Vereinen, den Kerbe-
burschen, den Helferinnen und Helfern, die 
durch ihre Mithilfe zum Gelingen unseres 
Heimatfestes beitragen.

Schneidhainer Kerb

Mammolshain – Am Freitag, 5. August, 
beginnt um 19 Uhr im Wiesenhof in Mam-
molshain das Sommerhofkonzert.  Der  Obst- 
und Gartenbauverein bringt mit großzügiger 
Unterstützung von Reifen Diehl und der 
Königsteiner Kur GmbH auch in diesem 
Sommer wieder Musik und gute Laune nach 
Mammolshain.
The Bubbles, die Band aus dem Main-Taunus-
Kreis, spielt Rock, Pop, NDW von den späten 
60er-Jahren bis heute. Bei der Interpretation 
halten sie sich nahe an den Originalen, jedoch 
werden die Stücke in ihrem eigenen kerni-
gen Bubbles-Sound präsentiert („oft fetziger 
als das Original“, wie die Fans behaupten).                                                                                                                                   
Wer dabei sein will, wenn es im Wiesenhof 
vom „Summer of ’69“ bis „The Heat Is 
On“, von „Westerland“ bis zum „Skandal 
im Sperrbezirk“ und von dem Stones-Hit 
„Satisfaction“ bis zu Hubert Kahs „Ster-

nenhimmel“ geht, kommt am 5. August in 
den Wiesenhof nach Mammolshain. Für das 
leibliche Wohl wird der Obst- und Gar-
tenbauverein in bewährter Manier sorgen.                                                                                
Der Eintritt ist auch in diesem Jahr wie-
der frei. Koblenz, die Stadt der zwei Flüs-
se und des Deutschen Ecks, ist in diesem 
Jahr Gastgeber der Bundesgartenschau.                                                                                                                              
Mit dem Obst- und Gartenbauverein können 
Sie am Samstag, 10. September, die blühen-
de Gartenpracht am Kurfürstlichen Schloss, 
den Blumenhof am Deutschen Eck und 
nach einer Fahrt mit der Seilbahn über den 
Rhein, das Plateau der Festung Ehrenbreit-
stein mit dem herrlichen Ausblick genießen.                                                                                                                                        
Für die Busfahrt, den Eintritt einschließlich 
der Seilbahnfahrt wird ein Kostenbeitrag von 
35 Euro erhoben. 
Anmeldungen nimmt Philipp Steyer, Tel. 
06173/79187, entgegen.

Koblenz lockt mit der BUGA und 
Wiesenhof rockt beim Hofkonzert

Königstein – In den Ferien-Schnupperkursen 
für Blockflöte, Geige und Klavier sind noch 
Plätze frei. Kinder ab fünf Jahren können 
hier spielerisch erste musikalische Erfah-
rungen sammeln. Die Kurse erstrecken sich 
über einen Zeitraum von drei Wochen. Der 
Unterricht findet drei Mal wöchentlich, je-
weils Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis  
9.45 Uhr, statt. 
Nach Absprache sind auch andere Termine 
möglich. Der Kurs in der ersten Ferienhälfte 
beginnt am Montag, 27.  Juni, und läuft bis  
Freitag, 15. Juli. Der Kurs der zweiten Feri-

enhälfte erstreckt sich von Montag, 18. Juli, 
bis Freitag, 5. August. Unterrichtet wird in 
kleinen Gruppen mit drei bis fünf Kindern. 
Klavierunterricht wird als Einzelunterricht 
erteilt. Ziel des Kurses ist das Erlernen der 
Noten und das Spielen erster Lieder. In der 
Kursgebühr sind das Notenmaterial sowie 
eine Leihflöte enthalten. Mütter oder Groß-
mütter sind ebenfalls herzlich eingeladen. Sie 
können kostenlos mitlernen. 
Weitere Auskunft  und Anmeldung unter 
Tel. 06173-67066 und tripleclassic@gmx.de 
(www.tripleclassic.de).

Musik-Schnupperkurs: Plätze frei
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Königstein – Am 20. August verwandelt 
sich das Königsteiner Woogtal wieder in 
eine Wettkampfstätte. An diesem Sams-
tag findet dort der 7. Königsteiner Kin-
dertriathlon statt.
Im Jahr 2002 nahm der damalige Mam-
molshainer Frank Schmitz am Ironman 
in Frankfurt teil. Danach hatte er die 
Idee, eine solche Veranstaltung für Kin-
der in Königstein zu organisieren. Unter 
Mithilfe des Teams der Firma Schmitz 
und Falkenhan aus Königstein und des 
FC 1910 Mammolshain wurde eine in 
Königstein noch nie da gewesene Sport-
veranstaltung für Kinder aus dem Bo-
den gestampft. Resultat der gelungenen 
Zusammenarbeit war ein in kürzester 
Zeit organisierter Wettbewerb mit einem 
Starterfeld von etwa 60 Kindern, das 
sich in zwei Altersgruppen unterteilte. 

Bis zum Jahr 2007 meldeten sich bei der 
bis dahin jährlich stattfindenden Veran-
staltung immer mehr Teilnehmer an.
Nach nun dreijähriger Pause wird der 
Mammolshainer Fußballclub diese Tra-
ditionsveranstaltung wieder aufleben 
lassen. Über 150 ambitionierte Triath-
leten aus dem gesamten Stadtgebiet und 
dem Umland werden am Start erwar-
tet. Alle wollen den Mythos Triathlon 
erleben und nutzen ihre Chancen im 
Woogtal. 
Den Auftakt machen die Jüngsten mit 
dem Jahrgang 2005 und jünger. Im Lau-
fe des Tages werden Kinder bis zum 
Jahrgang 1995 ihr triathletisches Kön-
nen im Woogtal unter Beweis stellen.
Das Ankündigungsplakat für die Kinder- 
und Jugendveranstaltung konnte bereits 
gedruckt werden und hängt in König-

stein und Umgebung aus. Aufgelistet 
sind hier auch die zahlreichen Unter-
nehmen, die den Triathlon finanziell 
unterstützen.
Der stellvertretende Jugendleiter des 
Mammolshainer Traditionsvereins teil-
te mit: „Wir geben uns große Mühe, 
den Kindertriathlon wieder, wie in den 
vergangenen Jahren, zu einem Vorzeig-
Event für die Stadt Königstein im Taunus 
werden zu lassen.“ 
Anmelden kann man sich über ein Onli-
ne-Anmeldeformular auf der Homepage 
des Kindertriathlons www.koenigstei-
ner-kindertriathlon.de. Anmeldeschluss 
ist der 10. August.
Wer mehr über diese Veranstaltung er-
fahren oder seine Unterstützung anbie-
ten möchte, kann sich auch bei Michael 
Gutbier xxxxxxxxxx  melden.

Königsteiner Woogtal verwandelt sich 
in eine Wettkampfstätte

Der Kindertriathlon kehrt nach dreijähriger Pause ins Woogtal zurück.

Königstein (el) – Sie setzen sich aus 
allen Berufsgruppen zusammen, sind 
meis-tens alleinstehend und bilden als 
Senioren die Netzwerk-Initiative Kö-
nigstein „Leben in Gemeinschaft“. Und 
Letzteres ist auch ihr erklärtes Ziel im 
Alter. Die zirka 35 Menschen innerhalb 
der Gruppe, die sich in regelmäßigen 
Abständen treffen, wobei etwa 24 von 
ihnen an den Zusammenkünften teilneh-
men, wollen sich gegenseitig in Notla-
gen unterstützen. Man will füreinander 
da sein und möchte auch diesen Aspekt 
näher ins Bewusstsein der Entschei-
dungsträger rücken, wie es die Spreche-
rinnen des Netzwerkes, Irene Wanhoff 
und Margarete Knoke formulieren. Den 
überwiegenden Teil des Netzwerkes ma-
chen Damen aus. „Uns ist bewusst, 
dass sich die Herren schwerer tun bei 
einem solchen Schritt. Ebenso stellen 
wir fest, dass sich viele Menschen zu 
spät mit dem Gedanken ‚wie will ich 
im Alter leben‘ beschäftigen“, bringt es 
Irene Wanhoff auf den Punkt. Vielerorts 
sei jedoch ein Umdenken festzustellen 
und im Großraum Frankfurt hätten sich 
mittlerweile viele Gruppen etabliert und 
Menschen ab Mitte 50 fühlten sich von 
diesen Organisationen angesprochen. 
Alle Mitglieder verfolgen das gleiche 
Ziel, so auch jene von Wohnen in Ge-
meinschaft: Was aus dem Namen be-
reits herauszuhören ist, will auch die 
Netzwerk-Initiative gezielt verfolgen 
und erreichen: Daher ist man auf der Su-
che nach einem geeigneten Objekt, um 
das Ziel des gemeinschaftlichen Woh-
nens schneller erfüllen zu können. „Wir 
wollen unser Leben selbst gestalten mit 
anderen zusammen“, sagt Wanhoff und 
man habe daher innerhalb der Initiative 
eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich mit 
der Objektsuche beschäftige. Ein Gedan-
ke sei auch, dass man eventuell eigenes 
Kapital einbringen könne, um eine Stif-
tung zu gründen. Bevor man jedoch die-
se Schritte tue, sei es während der Phase 

des Suchens auch wichtig, dass man die 
Öffentlichkeit für das Thema sensibili-
siere, sind sich beide Frauen einig. Man 
habe auch bereits eine Umfrage unter 
den Mitgliedern zu deren Wohnpräfe-
renzen durchgeführt und herausgefiltert, 
dass die meisten von ihnen lieber in 
der Kernstadt wohnen bleiben möchten 
und dass die meisten ein Objekt mieten 
möchten. Dieser Wunsch spiegele auch 

deutlich den Trend hin zu den Großstäd-
ten wider, meint Irene Wanhoff, „alle 
wollen in die Stadt“. Wenn man sich für 
ein Mietobjekt entscheidet, könnte das 
auch ein größeres Haus sein, in dem die 
eine oder andere Wohnung frei ist oder 
werde. Wanhoff: „Für Hauseigentümer 
könnte es durchaus attraktiv sein, eine 
Sicherheit bedeuten und eine modera-

te Rendite über einen langen Zeitraum 
gewährleisten.“ Ältere Mieter, mit gu-
tem Leumund, zumal Mitglieder einer 
Königsteiner Institution, wollten nicht 
andauernd umziehen und seien boden-
ständig. 
So könnte man sich auch vorstellen, dass 
die Grundlage für das gemeinschaftliche 
Wohnen auch dadurch gebildet werde, 
indem Wohnungen in einem Objekt frei-
werden, die dann nach und nach von den 
Mitgliedern der Initiative belegt werden. 
„Wir möchten keine homogene Gruppe 
in diesem Sinne sein, sondern streben an, 
eher eine Mischgruppe von jünger und 
älter zu sein, die sich gegenseitig bei den 
Unwägbarkeiten des Alltags unter die 
Arme greift. Pflege kann allerdings nicht 
das Thema sein“, glaubt Irene Wanhoff, 
die nicht etwa eine Unterstützung durch 
die Stadt erwartet, gleichzeitig jedoch 
auf die Tatsache hinweist, dass in an-
deren Städten das Bewusstsein um die 
Realität des demografischen Wandels 
ausgeprägter sei als in Königstein, was 
sich auch darin zeige, dass man solche 
ehrenamtlichen Initiativen eher unter-
stützt. Sicherlich sei man kein Haufen 
von Traumtänzern, sondern gehe die 
Thematik zielgerichtet und realistisch 
an, betont Wanhoff. Man sei sich dessen 
bewusst, dass dieses Vorhaben einige 
Schwierigkeiten mit sich bringe, es gel-
te, Hürden aus dem Weg zu räumen, 
schließlich seien die meisten Mitglieder 
normale Rentner mit begrenzten Rück-
lagen für das Alter. Dennoch möch-
te man Investoren, öffentliche Träger 
und Kapitalanleger (vielleicht sogar als 
Gemeinschaftsprojekt) motivieren, sich 
einmal mit dem Gedanken zu befassen, 
ihr Kapital auf dem sozialen Sektor zu 
investieren.
Über neue Mitglieder, insbesondere 
männliche, würde man sich ebenso freu-
en. Kontaktaufnahme zu Initiative über 
Irene Wanhoff, Telefon 06174/4227 
oder E-Mail irene.wanhoff@gmail.com.

Wohnen in Gemeinschaft: 
Mitstreiter und Investoren gesucht

Irene Wanhoff will aktive Senioren für 
das Thema Leben in Gemeinschaft sen-
sibilisieren.  Foto: Schemuth
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Falkenstein – An Pfingsten empfing das Fal-
kensteiner Partnerschaftskomitee 46 Freunde 
aus Le Mêle sur Sarthe und dem Pays Mêlois, 
darunter zahlreiche junge Leute, zu einem 
zwanglosen Familienwochenende. „Wir sind 
glücklich über diese gelungene Begegnung 
und den harmonischen Verlauf der Pfingstta-
ge“, resümierte die neue Komiteevorsitzende 
Constanze Schleicher zufrieden die Meinung 
der Gäste, der Gastgeber und ihres Komitee-
teams.
Die Begrüßung der französischen Freunde 
fand am Freitagabend bei gutem Wetter vor 
dem Bürgerhaus Falkenstein an der norman-
nischen Apfelpresse statt. Alle Gäste konnten 
wieder in deutschen Familien untergebracht 
werden, denen die Vorsitzende herzlich für 
ihre Gastfreundschaft dankte. Den Abend 
verbrachten die Mêloiser, von denen viele 
langjährige Freunde besuchten, dann in ihrer 
deutschen Familie, was auch für die zehn Per-
sonen, vor allem die Judokas, die zum ersten 
Mal nach Falkenstein  kamen, eine besondere 
Erfahrung gewesen sein dürfte. 
Der Samstagvormittag stand zur freien 
Verfügung und wurde unter anderem zum 
Stadtbummel in Königstein und Kronberg 
und zu Besuchen bei Freunden genutzt. Am 
Mittag hatte Hedwig Groß, Vorsitzende des 
Taunus-clubs Königstein, für die Mitglieder 
des Mêloiser Wanderclubs und weitere Inte-
ressenten eine internationale Wanderung zum 

Rettershof organisiert, an der auch Mitglieder 
des Ausländerbeirates und dessen Vorsitzende 
Maryam Javaherian teilnahmen.
Am Nachmittag wurde im kleineren Kreis 
Fernand Berthelot, Ehrenbürger der Stadt 
Königstein, anlässlich seines 80. Geburtstages 
festlich geehrt und bekundete mit dem Eintrag 
ins Goldene Buch der Stadt Königstein sein 
Lebensziel: „Nur ein einfacher Mensch auf 
dem Weg des Friedens und der Freundschaft 
seit 44 Jahren.“
Anschließend fand in der Halle des Bürger-
hauses unter der Leitung und Organisation 
von Dr. Lukas Weber ein deutsch-französi-
sches Ju-Jutsu- und Judotraining statt. Die 
beiden Sportgruppen hatten sich 2010 in  
Le Mêle kennen gelernt, diesen Gegenbesuch 
vereinbart, wollen auch weiterhin in Kontakt 
bleiben und eventuell ein gemeinsames Trai-
ningslager am See von Le Mêle durchführen. 
Natürlich darf bei einem solchen Treffen ein 
gemütlicher gemeinsamer Abend nicht feh-
len. So traf man sich am Samstagabend im 
Gasthaus „Zum Taunus“ in Kelkheim, wo ein 
leckeres Büfett auf die 100 Gäste wartete und 
man sich bestens unterhielt. Einige Mêloiser 
verschönerten den Abend mit Liedern zum 
Thema Freundschaft
Zu Beginn des Abends überraschten die fran-
zösischen Freunde das Publikum und beson-
ders die nichts ahnende langjährige Vorsit-
zende Marie-Anne Groß-Pfaff, die im April 
nach 21 Jahren Vorsitz ihr Amt an Constan-
ze Schleicher abgegeben hatte, mit einem 
überaus herzlichen Dank sowie verschiede-
nen Geschenken und Ehrungen. Catherine 
Collin, die französische Komiteevorsitzende, 
würdigte in einer eindringlichen Rede die 

zahlreichen Ideen und Aktivitäten, mit de-
nen die ehemalige Vorsitzende gemeinsam 
mit ihrem Ehemann über Jahrzehnte hinweg 
die Partnerschaftsarbeit geprägt und berei-
chert hat. Als Stellvertreterin des Conseiller 
Général des Départements Orne überreichte 
Collin die Ehrenplakette des Departements an 
Groß-Pfaff als Dank für ihre Verdienste um 
die Verständigung zwischen Deutschen und 

Franzosen. Die Bürgermeisterin von Le Mêle, 
Marie-Francoise Desvergnes, sprach in einer 
bewegenden Rede den Dank der Mêloiser aus 
und ehrte die ehemalige Vorsitzende mit der 
Plakette der Gemeinde Le Mêle. Norman-

nische Spezialitäten, ein Album vom ersten 
Jugendaustausch 1968, den Marie-Anne Pfaff 
als junge Studentin geleitet hatte, und eine 
Lampe aus dem Glasatelier von Chartres, die 
vom französischen Komitee und Freunden 
aus Le Mêle überreicht wurden, rundeten die 
feierliche Zeremonie ab. Marie-Anne Groß-

Pfaff versprach, der Partnerschaftsarbeit treu 
zu bleiben, gab den Dank an alle Mitglieder 
und das Komitee weiter, die gemeinsam diese 
Partnerschaft seit über 40 Jahren so lebendig 
gestalteten und dankte ihrer Nachfolgerin 
Constanze Schleicher für die Bereitschaft, die 
Arbeit engagiert weiterzuführen. Der Sonntag 
stand ganz im Zeichen des Hessentags, der 
für jeden ein passendes Angebot bereithielt 

und der den Gästen in seiner Vielfalt gefiel. 
Abends konnte man sich im kleinen Kreis 
im Restaurant „La Vida“ in Falkenstein tref-
fen, den Tag in Ruhe bei seiner Gastfamilie 
ausklingen lassen oder als Jugendlicher ein 

Hessentags-Konzert besuchen.
Zum deutsch-französischen Abschiedsfrüh-
stück, zu dem das Mêloiser Komitee einige 
normannische Spezialitäten mitgebracht hatte, 
fanden sich über 100 Personen am Pfingst-
montag im Foyer der Grundschule Falken-
stein ein. Man konnte in entspannter Atmos-
phäre plaudern und stellte fest, dass die Tage 

viel zu schnell vergangen waren. 
„Bon voyage, gute Reise, auf Wiedersehen 
in Le Mêle oder Falkenstein“, rief man sich 
zum Abschied zu. Von der guten Ankunft in 
der Normandie zeugten die zahlreichen E-
Mails und Anrufe, die die Gastgeber von den 
begeisterten Franzosen erhielten. Das Part-
nerschaftskomitee hat mit diesem Pfingstbe-
such die Tradition der Familienwochenenden 

wieder intensiviert und sich für das besonders 
schöne Familientreffen revanchiert, das 50 
Falkensteiner im Jahr 2010 in der Normandie 
erleben durften. „Wir wollen nicht nur zu 
den Jubiläen Reisen in die Partnergemeinde 

organisieren, sondern – neben unserem jähr-
lichen Jugendaustausch – im Wechsel mit Le 
Mêle auch jedes Jahr eine deutsch-französi-
sche Begegnung in dieser Form mit lockeren 
Programmangeboten  anbieten“, erläuterte 
Constanze Schleicher. Und schon beim Ju-
gendaustausch vom 1. bis 15. Juli werden sich 
manche wiedersehen!

Tradition der Pfingstwochenenden  
zwischen Falkensteinern und Meloisern fortgesetzt

Deutsch-französisches Ju-Jutsu- und Judotraining – früh übt sich…

Die Vorsitzende des Partnerschaftskomitees 
Falkenstein – Le Mêle, Constanze Schlei-
cher, begrüßt die Gäste aus Frankreich.

Die Gesangsgruppe aus Le Mêle.

Bewegende Verabschiedung von Marie-Anne 
Groß-Pfaff.

Die Besucher aus Le Mêle bei der Begrüßung am Bürgerhaus.



Mittwoch, 22. Juni 2011 KÖNIGSTEINER WOCHE Nummer 25 - Seite 11

S O N D E R S E I T E N     K Ö N I G S T E I N E R  W O C H E  /  K R O N B E E R G E R  B O T E    N o v e m U A R  2 0 0 1J u n i  2 0 1 1  K ö n i g s t e i n e r  W o c h e  /  K r o n b e r g e r  B o t e  J u n i  2 0 1

Planen Bauen Wohnen
1

HBM
    Bauservice 

Baggerarbeiten
Abbruch
Schüttgüter 
Außenanlagen

Industriestr. 30 in Diez

Telefon: 0 64 32 - 64 53 55

www.hbm-dauborn.de

Kompetenz am Bau 

Abdichtungstechnik - Neputé & Büning GmbH

ARBEITEN RUND
UMS HAUS

besuchen Sie uns auf der Homepage
www.mazur-bautenschutz.de

Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

Schnell und sauber
montiert

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!
Besuchen Sie

unsere Ausstellung:
Di. + Do. 14–18 Uhr

Sa. 12–16 Uhr

Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (neben IKEA)

oder rufen Sie an: Tel. 069-89906744

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

 KöWo KroBo OWo HomWo KeZ 

    x x  x  

Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat (NEU: wasserfestes Laminat jetzt für
das Bad) · Treppenbeläge · Sanierung · Türen · massive Fensterbänke

Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten

z. B. Massive Landhausdielen 15 mm – versch. Oberflächen ab 40,95 /m²
Laminat der Fa. Egger, versch. Dekore ab 11,95 /m² u.v.m.

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Parkettlegemeister u. Schreinermeister mit PARKETT-STUDIO !!!

Sonderaktionen unter www.parkettgotti.de

Parkettverlegung Drössler GmbH

ab 80,00 €/m² inkl. Verlegung und MwSt.

Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat · NEU: Badezimmerparkett  
Treppenbeläge · Terrassendielen (z. B. Bambus) · Sanierung · Türen 

massive Fensterbänke · Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten
www.parkettgotti.de

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Parkettlege- u. Schreinermeisterbetrieb mit Parkett-Studio!!!

Stab- und Fertigparkett · massive Landhausdielen · Bambus · Parkettsanierung 
Laminat · Treppenbeläge · Türen · Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 17–19.30 Uhr, Do. + Fr. 11.30–14 Uhr, Sa. 10–14 Uhr
sowie  Termine nach Vereinbarung.

Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat (NEU: wasserfestes Laminat jetzt für
das Bad) · Treppenbeläge · Sanierung · Türen · massive Fensterbänke

Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten

z. B. Massive Landhausdielen 15 mm – versch. Oberflächen ab 40,95 /m²
Laminat der Fa. Egger, versch. Dekore ab 11,95 /m² u.v.m.

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Parkettlegemeister u. Schreinermeister mit PARKETT-STUDIO !!!

Sonderaktionen unter www.parkettgotti.de

Parkettverlegung Drössler GmbH

ab 80,00 €/m² inkl. Verlegung und MwSt.

Stab- und Fertigparkett · Bambus · Laminat · NEU: Badezimmerparkett  
Treppenbeläge · Terrassendielen (z. B. Bambus) · Sanierung · Türen 

massive Fensterbänke · Pflegemittelvertrieb · Schreinerarbeiten
www.parkettgotti.de

Tel.: 0 61 95 / 6 41 43 · Fax: 0 61 95 / 67 11 31 · Frankfurter Str. 71A · 65779 Kelkheim

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 650,– 4.50 x

2.10 750,– 5.50 x
2.60 850,– 6.00 x

3.10 950,–

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen & 
Entrümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575 

Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700

E-Mail: wadiku@aol.com

Beim „Tag der Architektur“ können sich 
potenzielle Bauherren Anregungen für ihr 
Bauvorhaben und für die Wahl ihres Archi-
tekten holen.
Egal ob Neu-, Um- oder Anbau – eine beson-
dere Gelegenheit, Ideen zu sammeln und den 
richtigen Partner für das geplante Bauvorha-
ben zu finden, bietet der jährliche „Tag der 
Architektur“, der am 25. und 26. Juni 2011 
wieder deutschlandweit stattfindet. Allein in 
Hessen stehen dabei 175 Bauten und Projek-
te, darunter viele Einfamilienhäuser, an 75 
Orten für Besucher offen. Die Architekten 
und oft auch die Bauherren sind vor Ort und 
stehen für Gespräche zur Verfügung. Das 
aktuelle Programm und ausführliche Infor-
mationen gibt es auf der Internetseite www.
akh-tda.de.
Aber nicht nur am „Tag der Architektur“, 
sondern das ganze Jahr über bietet die In-
ternetseite der Architekten- und Stadtpla-
nerkammer Hessen AKH (www.architekten-
in-hessen.de) die Möglichkeit, den richtigen 
Architekten zu finden. In der Rubrik „Archi-
tektensuche“ können potentielle Bauherren 
nach Architekten in einer bestimmten Region, 
mit einem bestimmten Tätigkeitsfeld oder ei-
nem besonderen Schwerpunkte suchen. Wer 
einen Planer mit einem Spezialgebiet sucht 
oder Wert auf räumliche Nähe legt, findet 
hier schnell den richtigen Partner. 
Viele Architekten haben auch eigene Inter-
netseiten, auf denen sie ihre Referenzobjekte 
präsentieren. Wer dort interessante Objekte 
findet, erkundigt sich gegebenenfalls nach 
den Adressen, schaut sich die Bauten vor Ort 
an und fragt deren Bauherren nach ihren Er-
fahrungen mit dem Architekten. Eine weitere 

Möglichkeit: sich im Freundes- und Bekann-
tenkreis nach Empfehlungen umhören. Vie-
le glückliche Bauherren haben ihren Planer 
auch bei einem Spaziergang gefunden – wer 
mit offenen Augen durch die Straßen geht, 
kann sich durch gelungene Bauten inspirieren 
lassen. Deren Bewohner oder Besitzer geben 
bestimmt Auskunft über den Urheber. Auch 
Beispiele in Architekturzeitschriften oder 
Ausstellungen helfen dabei, die eigenen Vor-
stellungen zu konkretisieren. Die jeweiligen 
Architekten sind dort in der Regel benannt.
Wer glaubt, auf diese Weise einen geeigne-
ten Architekten gefunden zu haben, sollte 
ihn persönlich kennenlernen. Denn Bauen 
ist Vertrauenssache, und ob die „Chemie 
stimmt“, stellt sich nur im persönlichen Ge-
spräch heraus. Doch wenn die Bauherren 
ihren Planer gefunden haben, berät dieser sie 
unabhängig und umfassend in allen Fragen, 
die das Bauvorhaben betreffen. 
Gemeinsam mit einem kompetenten und 
fachlich versierten Architekten an ihrer Seite 
können Bauherren ihre Wünsche und An-
forderungen an die eigenen vier Wände um-
setzen. So bleibt Bauen zwar eine komple-
xe Angelegenheit, aber mit dem richtigen 
Partner wird das Bauvorhaben nach ihren 
Vorstellungen und im Rahmen ihres Budgets 
verwirklicht.
Weitere Tipps rund ums Bauen und Wohnen 
gibt es im Internet unter www.architekten-in-
hessen.de. Der kostenlose „Bauherrenratge-
ber“ der AKH kann formlos bestellt werden 
per Fax (0611/1738-40) oder per E-Mail 
(service@akh.de). 
Ausführliche Informationen zum „Tag der 
Architektur“ unter www.akh-tda.de.

Lassen Sie sich inspirieren!

Am kommenden Wochenende (25. und 26. Juni) findet der „Tag der Architektur“ 2011 
statt. Text: Katja Klenz/Foto: Christof Bodenbach

Königstein – Alle Jahre wieder nach den 
Sommerferien findet der Übergang von ei-
nem zum anderen Schuljahr statt – und dieser 
Übergang ist meistens für die Eltern schul-
pflichtiger Kinder mit Kosten verbunden. 
So ist ein neuer Schulranzen fällig, teils als 
Erstanschaffung, teils als Ersatz, und/oder 
Schulmaterial nach entsprechenden Schul-
vorgaben. 
Wie die Vorsitzende von „Bürger helfen Bür-
gern“, Zdeni Beck, mitteilte, kann der Verein 
in Zusammenarbeit mit dem Jugend- und 
Sozialamt der Stadt Königstein hier helfend 
tätig werden. 
Eltern schulpflichtiger Kinder, die finan-
ziell nicht so gut gestellt sind, können sich 
gerne an das Jugend- und Sozialamt der 
Stadt Königstein, Herrmann-Josef Lenerz, 
Telefonnummer 06174/202256, wenden, um 
entsprechende Gutscheine zu bekommen.

„Bürger helfen Bürgern“ 
sponsert Schulranzen Schneidhain – Das Schneidhainer Kirch-

weihfest, die Kerb, beginnt am 24. Juni. 
Johannes der Täufer ist Schutzparton beider 
Kirchengemeinden in Schneidhain. Entgegen 
früheren Ankündigungen beginnt der Kerb-
gottesdienst in der Waldhohlstraße erst um 
18.30 Uhr. Im Anschluss gibt es noch etwas 
Verköstigung durch die Kerbburschen und 
-mädchen. 
Für die evangelische Gemeinde entfällt am 
Kerbwochenende der Sonntagsgottesdienst 
in der Johanniskirche.

Den Johannistag feiern

Königstein – Randalierende Jugendliche ha-
ben am frühen Freitagmorgen die Ein-/Aus-
fahrtschranken am Pater-Warenfried-Platz 
beschädigt. Der Schaden wird auf 300 Euro 
geschätzt. Bei einem der Täter handelt es sich 
um einen 16-Jährigen aus Glashütten.

Pater-Werenfried-Platz: 
Schranke beschädigt

Falkenstein – Am kommenden Mittwoch, 
29. Juni, erwartet die evangelische Kirchen-
gemeinde liebe Gäste: Eine Gemeindegruppe 
aus Oestrich-Winkel wird zu Gast sein. Die 
Verbindung der Kirchengemeinden stammt 
aus dem vergangenen Jahr, als eine Gruppe 
aus der Rheingauer Gemeinde zur Visitation 
nach Falkenstein kam. Wer die Gäste treffen 
möchte, ist eingeladen am Mittwoch, 29. 
Juni, ab 14 Uhr in der evangelischen Kirche 
im Debusweg.

Senioren aus  
Oestrich-Winkel zu Gast

Mammolshain – Welches Kind hat noch 
Lust, „mit seiner Stimme zum Mond zu flie-
gen“ oder einen Dokumentarfilm zu drehen?
In diesen beiden Ferienspielkursen des För-
dervereins Bienenkorb e.V. in Mammolshain 
sind noch einige wenige Plätze frei.
Beide Kurse finden vom 1. bis 5. August 
statt. Das Projekt „Singspiel“ richtet sich an 
Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren und das 
Projekt „Dokumentarfilm“ ist für junge Leu-
te von 11 bis 14 Jahren geeignet.
Weitere Informationen sowie das Anmel-
deformular gibt es unter www.bienenkorb-
ev.org oder unter der Telefonnummer 
06173/703750.

Noch freie Plätze  
bei den Ferienspielen 

HOSPIZGEMEINSCHAFT ARCHE NOAH
Herzog-Adolph-Straße 2 · 61462 Königstein

Telefon: 06174 - 639 66 92
Büro: Mo., Do., Fr. 10 – 12 Uhr / Di. 17 – 18 Uhr

Hospizseelsorger Herbert Gerlowski

Mammolshain – Für 24. Juni, 14 Uhr, lädt 
der Stammtisch der Denkmalpflege zu einer 
Wanderung auf dem Kapuzinerpfad nach 
Mammolshain mit Katja Metz ein. Treff-
punkt ist um 14 Uhr an der Aral-Tankstelle.

Denkmalpfleger  
auf dem Kapuzinerpfad
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
für Königstein, Glashütten und Kronberg

Ärztlicher Notdienst
Kasse u. Privat

Samstag ab 8.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr        
Königstein, Am Kaltenborn 3     

(Hilfeleistungszentrum/Polizei am    Kreisel) 
Tel.  06174 / 19292 

Feiertagsdienst beginnt morgens 8.00 Uhr und 
endet am darauffolgenden Morgen um 6.00 Uhr.
Sonstige Vertretungen, besonders Mittwoch-
nachmittag und nachts, nur bei den behandeln-
den Ärzten erfragen.
Augen- u. Zahnärzte: Auskunft durch die zentrale 
Leitstelle d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Caritas-Sozialstation für ambulante Pfl ege- und 
Hilfsdienste:  Tel. 06174 / 22664
Mobiler sozialer Dienst:  Tel. 06174 / 1225
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  Tel. 0172-6768888
Seelsorger:                 Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 23. 6. (Fronleichnam) 
Dr. Rüdiger Volz, Eschborn Tel. 06196 - 484801
25./26. 6. 
Andrea Reinhardt, Bad Soden  Tel. 06196 -288 87

Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

Do.,  23.06.   
 
  

Fr., 24.06. 
  
  

Sa., 25.06. 
  
  

So., 26.06.   
  
  

Mo., 27.06.   
  
  

Di., 28.06. 
  
  

Mi., 29.06.

Ärztedienst Apothekendienst

Falkenstein-Apotheke  
Königstein, Alt Falkenstein 47
Tel. 06174 / 931770 

Glaskopf-Apotheke 
Glashütten, Limburger Straße 29
Tel. 06174 / 63737

Brunnen-Apotheke
Liederbach, Alt Oberliederbach 35
Tel. 069 / 3140411

Hof-Apotheke
Kronberg, Friedr.-Ebert-Straße 16
Tel. 06173 / 79771

Klosterberg-Apotheke
Kelkheim, Frankfurter Straße 4
Tel. 06195 / 2728

Löwen-Apotheke
Fischbach, Kelkheimer Straße 10
Tel. 06195 / 61586

Kur-Apotheke
Bad Soden,  Alleestraße 1
Tel. 06196 / 23605
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Katholische Gottesdienste

in den Königsteiner Pfarreien

 
 Christkönig St.Marien St.Michael St.Johannes d.T.
 Falkenstein Königstein Mammolshain Schneidhain

Pfr. Olaf Lindenberg,  06174 – 2 14 80 
Kaplan Simon Schade, . 06174 – 63 91 803

Pfarrbüro  St. Marien,  06174–2 14 80
Georg-Pingler-Str. 26

st.marien-koenigstein@kath-koenigstein.de
www.kath-koenigstein.de

Geöffnet: Montag-Freitag von 9-12 Uhr

ST. MARIEN KÖNIGSTEIN
Pfr. Olaf Lindenberg  06174 – 2 14 80
Kaplan Simon Schade   06174 – 63 91 803
Pastoralref. A. Bargon   06174 – 29 39 986

Die Kirche ist Montag bis Freitag von
15-17 Uhr geöffnet.

Jeden Samstag, 11.00 Uhr Beichtgelegenheit
Jeden Montag,  18.00 Uhr  Ökumenisches 

Friedensgebet
Mittwoch, 22.06.2011                
Vorabend zum Hochfest Fronleichnam
18.30 Heilige Messe
Donnerstag, 23.06.2011 Fronleichnam
09.30  Heilige Messe in Mammolshain auf 

dem Wiesenhof, anschl. Prozession
Sonntag, 26.06.2011                    
13. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Heilige Messe
  †† der Fam. Riedel und Klesch, Gerhard 

Kilian
  † Ulrich u. Günther Mendla, 

†† d. Fam. Bujara, Mendla und Zielinski
18.30 Heilige Messe
Dienstag, 28.06.2011                   
16.45 Heilige Messe
 Anschl. Rosenkranzgebet

CHRISTKÖNIG FALKENSTEIN
Pfr. Olaf Lindenberg, Tel. 06174 – 2 14 80

Kaplan Simon Schade, Tel. 06174 – 63 91 803
Gemeinderef. K. Silano, 06174–93 21 26

Pfarrbüro Christkönig, 06174–73 90
Am Hain 1

christkoenig-falkenstein@kath-koenigstein.de
Geöffnet: Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr

Die Kirche ist täglich von 9-16 Uhr geöffnet.
Donnerstag, 23.06.2011 
Fronleichnam
09.30 Heilige Messe in Mammolshain
 auf dem Wiesenhof, anschl. Prozession
Freitag, 24.06.2011 
18.30 Heilige Messe
Sonntag, 26.06.2011 
13. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Heilige Messe
 Anschl. Gemeindeversammlung

ST. MICHAEL MAMMOLSHAIN
Pfr. Olaf Lindenberg,  06174 – 2 14 80

Kaplan Simon Schade,  06174 – 63 91 803
Gemeinderef. K. Silano,  06174–93 21 26

st.michael-mammolshain@kath-koenigstein.de

Donnerstag, 23.06.2011 Fronleichnam
09.30 Heilige Messe auf dem Wiesenhof
 Anschl. Prozession
Samstag, 25.06.2011 
Vorabend zum 13. Sonntag im Jahreskreis
18.00  Heilige Messe Kinderwortgottesdient
 † Hans Fuchs     
 † Pfr. Ferdinand Eckert
Mittwoch, 29.06.2011 Hl. Petrus und Paulus
18.30 Heilige Messe

ST. JOHANNES D. T. SCHNEIDHAIN
Pfr. Olaf Lindenberg,  06174 – 2 14 80

Kaplan Simon Schade,  06174 – 63 91 803
Gemeinderef. M. Book,  06174–2 12 36
Pfarrbüro St. Johannes,  06174–2 12 36

Waldhohlstraße 18
st.johannes-schneidhain@kath-koenigstein.de

Geöffnet: Di 9-12 Uhr, Do 15.30-18.30 Uhr
Die Kirche ist täglich von 8-18 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Marienkapelle:
Dienstag 8.00-17.00 Uhr   *   Mittwoch von 
8.00 Uhr bis nach der Abendmesse
Donnerstag von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 23.06.2011 Fronleichnam
09.30 Heilige Messe in Mammolshain
  auf dem Wiesenhof, anschl. Prozes-

sion
Freitag, 24.06.2011 
18.00 Ökumenischer Kerbegottesdienst
 vor der katholischen Kirche
Sonntag, 26.06.2011 
13. Sonntag im Jahreskreis  - Patrozinium
09.30 Heilige Messe
  † Eleonore und Hans-Joachim Seppelt
Mittwoch, 29.06.2011
Hl. Petrus und Paulus
18.30 Heilige Messe
Regelmäßige Gottesdienste im:
Ursulinenkloster:
Sonntag: 09.00 Uhr; Mo-Fr: 18.00 Uhr; 
Sa 7.30 Uhr
Eucharistische Anbetung: 
Do 19.00-20.00 Uhr 
Anbetung in der Schwesternkapelle, 
tägl. 9-18 Uhr
Haus Raphael:
Sonntag: 10.00 Uhr ; Mo-Fr 18.30 Uhr
Kirche in Not: Di, Do, Fr 8 Uhr; 
Mo 16.30 Uhr; Mi 11.30 Uhr
Veranstaltungen – Informationen
Alle Veranstaltungen sind, soweit nicht
anders angegeben, jeweils im örtlichen
Pfarrheim, Pfarrsaal, Gemeindezentrum
CHRISTKÖNIG, FALKENSTEIN
So 26.06. 
12.00  Gemeindeversammlung mit Pfr. Olaf 

Lindenberg – „Auf dem Weg zur 
Pfarrei neuen Typs“

ST. MICHAEL, MAMMOLSHAIN
Di 05.07. 
15.00  Seniorennachmittag im Haus 

St. Michael
Pfarramt St. Marien · Königstein 

Georg-Pingler-Str. 26 · Telefon 06174 – 21480
Email: st.marien-koenigstein@kkkk4u.de

Informationen aus den  7 Gemeinden finden 
Sie auch im Internet unter www.kkkk4u.de

oder www.kath-koenigstein.de

KATHOLISCHE 
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und Hort St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
Leitung: Stefanie Kotitschke
06174-55 45
Kita-st.marien@kkkk4u.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3
Leitung: Nicole Winkler
06174 – 2 28 56
Kita-falkenstein@gmx.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1
Leitung: Brigitte Czerwenka
06173 – 18 17
kigamammolshain@gmx.de
Diese und weitere Informationen finden Sie 
aktuell auf unserer Website unter
www.kath-koenigstein.de

Evangelische
Immanuel-Gemeinde

Freitag, 24.06. 
10.30h Senioren Tanzkreis im Adelheidstift
Samstag,  25.06. 
19.30h Sommerserenade
 „If love ś a sweet passion“
 Ein Streifzug durch die Opern von  
 Henry Purcell (1659-1695)   
 Chor der Immanuelgemeinde,
 Solisten, Instrumentalisten
  Moderation: Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Leitung: Katharina Götz
Sonntag, 26.06. 
10.00h  Kenia-Gottesdienst mit Margaret 

Mazuri aus Kilifi/Kenia und Pfarre-
rin Stoodt-Neuschäfer anschließend 
Gemeindefest rund um die Immanuel-
kirche

Während der Sommerferien ruhen die Gemein-
deveranstaltungen!  
Evangelische Singschule Königstein
Musikalische Früherziehung: 
Kinder von 2 – 2,5 Jahren 
Freitags, 11.00 – 11.45 Uhr: 
Eltern-Kind-Kurs 2 im Kirchenladen
Musikalische Früherziehung: 
Kinder von 3 – 4 Jahren
Freitags, 14.15 – 15.00 Uhr : 
Musikalische Früherziehung 3 im Städtischen Kin-
dergarten
Freitags, 16.15 – 17.00 Uhr : 
Musikalische Früherziehung 1 im Ev. Kindergarten
Freitags, 17.15 – 18.00 Uhr : 
Musikalische Früherziehung 2 im Ev. Kindergarten 
Felix-Finken : Kinder von 4 - 6 Jahren
Dienstags, 15.00 – 15.25 Uhr: 
Felix-Finken 1  im Ev. Kindergarten Königstein
Dienstags, 15.00 – 15.45 Uhr: 
Felix-Finken 3 in der Grundschule Schneidhain
Dienstags, 15.30 – 15.55 Uhr: 
Felix-Finken 4  im Ev. Kindergarten Königstein
Freitags, 14.45 – 15.30 Uhr: 
Felix-Finken 2  im Adelheidsaal 
Felix-Kurrende: Kinder 1. – 4. Klasse
Dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr: 
Mädchen-Kurrende  in der Grundschule Königstein
Dienstags, 16.00 – 16.45 Uhr: 
Kurrende in der Grundschule Schneidhain
Mittwochs, 15.00 – 15.45 Uhr: 
Jungen-Kurrende  im Adelheidsaal
Felix-Kantorei: Kinder ab 5. Klasse
Montags, 15.45 – 16.45 Uhr in der Friedrich-
Stoltze-Schule
Anmeldung bei Kantorin Katharina Götz, 
Tel.: 968524 oder im Büro der Ev. Singschule 
Königstein, Tel.: 06174 – 946953 oder 
mobil 0162 - 1088272
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer,
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer.
Tel.: 73 34, Fax: 75 25 (Sprechzeiten jeweils nach 
Vereinbarung)
Pfarramt: E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@
t-online.de; www.evangelische-kirche-koenig-
stein.de
Burgweg 16, 61462 Königstein Tel.: 0 61 74-73 34, 
Fax: 0 61 74-75 25
Pfarramtssekretärin Sigrun Peckelsen
Bürozeiten: Dienstag–Freitag 9–12 Uhr; mon-
tags geschlossen.
Evangelischer Kindergarten: Heuhohlweg 22, 
Leiterin: Frau Gastreich, Tel.: 76 45

Ansprechpartner für Krabbelkreise und Spiel-
kreise für Kinder ab 2 Jahren ist das Pfarramt.

Gottesdienste:
Samstag, 25.06. 
14.00 Uhr  Trauung 

Manuel Dalitz und Heike Schröder
Sonntag, 26.06. 
11.00 Uhr  Gottesdienst, 

Prädikant Dr. van den Brink
Veranstaltungen:  
In dieser Woche finden keine Veranstaltungen statt.
Herr Pfarrer Lothar Breidenstein wird in der 
Zeit vom 23.06.–16.07.2011 vertreten durch 
Frau Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Tel. 7334
Pfarrbüro: Geöffnet dienstags, mittwochs
und freitags von 8.30–12.00 Uhr, Gartenstr. 1, 
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
Pfarrer: Lothar Breidenstein, Tel. 06174/ 7153, 
Fax 930630. Sprechstunde nach Vereinbarung.
Kindergarten: Geöffnet montags bis freitags 
7.00 bis 17.30 Uhr, Leiterin: Frau Monika Leich-
senring, Nüring str. 6, Tel. 5561. Sprechstunde 
nach Vereinbarung.
www.evangelische-kirche-falkenstein.de
ev.pfarramt.falkenstein@t-online.de

So. 26.06. 
11.00 Uhr  Gottesdienst Präd. Herr Kuhn mit 

Abendmahl
In der Ferienzeit fallen alle regelmäßigen 
Veranstaltungen aus. Wir wünschen Ihnen 
allen schöne, erholsame Ferien !!
Büro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel
Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Peters: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Spangenberg, Tel. 06196-654 563
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196 / 22861 oder 06196/21413

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

Fr 24.6.2011 
18.30 Uhr  Ökumenischer Kerbgottesdienst 

Johannistag (vor der kath. Kirche, 
Waldhohlstraße)

 anschl. kleiner Umtrunk
So 26.6.2011  
 kein Gottesdienst
1. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Lukas 10, 16
„Christus spricht: Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich.“
Di 28.6.2011 
09.00 Uhr Miniclub
Pfarrer Peter Gergel, Am Hohlberg 17, 61462 
Königstein-Schneidhain, Tel. 06174/21134, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarrbüro: Am Hohlberg 17, dienstags 9.00 bis 
12.00 Uhr, Tel. 06174/21134, Fax. 2032978.
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Es ist ein köstlich’ Ding, 
daß das Herz fest werde,
welches geschieht durch Gnade.
      Hebräer 13 Vers 9

Horst Zimmer
24. Juni 1921 – 18. Juni 2011

Träger des EK I, des Goldenen Verwundetenabzeichens
und des Bundesverdienstkreuzes

In tiefem Schmerz geben wir den Tod meines innig geliebten Mannes,
meines geliebten Vaters und Schwiegervaters, unseres gütigen Großvaters

im Namen der Familien bekannt.

Juliane Zimmer, geb. von Alvensleben

Andreas Zimmer

Valentina Zimmer, geb. Vignelli
mit Max und Maya

Huberta von Liel

Nikolaus von Liel

Donata von Liel

Constantin von Liel

Johannes von Liel

Die Trauerfeier fi ndet statt am Samstag, dem 25. Juni 2011, um 11.00 Uhr 
in der Johanniskirche in Kronberg im Taunus.

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Anna-Luise Wenz 
Augendiagnose

Praxis für Homöopathie und Naturheilkunde

61462 Königstein · Wiesenstraße 2 · Telefon mit AB 06174 / 16 82

URLAUB: Meine Praxis ist vom 23. Juni 2011 
 bis 14. Juli 2011 geschlossen.
STOPP: In dringenden Fällen habe ich samstags 
 von 8.00 bis 10.00 Uhr Sprechstunde.

Wir trauern um unseren geliebten, treusorgenden Vater,
Großvater und Schwiegervater

Karl-Heinz Moormann
Rechtsanwalt und Notar a. D.

* 23. 9. 1925

der am 18. Juni 2011 nach langem Leiden von uns ging.

In inniger Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Anke Moormann mit Lukas

Hartwig und Vera Moormann

65779 Kelkheim-Ruppertshain, Im Kleinen Grund 9

Auf Wunsch des Verstorbenen fi ndet die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Allein wie herrlich, diesem Sturm ersprießend,
Wölbt sich des bunten Bogens Wechseldauer,
Bald rein gezeichnet, bald in Luft zerfl ießend,
Umher verbreitend duftig kühle Schauer.

Der spiegelt ab das menschliche Bestreben.
Ihm sinne nach, und du begreifst genauer: 
Am farbigen Abglanz haben wir das Leben.
 J. W. v. Goethe

Fritz Israel
1925 – 2011

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Inge Israel, geb. Pappon
im Namen der Familie

Königstein, im Juni 2011

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M. (Riederwald)
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. ˙ Tel. 0 6174/201 36

Grabmalgestaltung • Restauration • Natursteinarbeiten

2

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

HOSPIZGEMEINSCHAFT ARCHE NOAH
Herzog-Adolph-Straße 2 · 61462 Königstein

Telefon: 06174 - 639 66 92
Büro: Mo., Do., Fr. 10 – 12 Uhr / Di. 17 – 18 Uhr

Hospizseelsorger Herbert Gerlowski

Hilfe braucht Helfer.
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Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224 | 60599 Frankfurt/Main
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0 | Fax: +49 69.707 997-20

Spendenkonto 488 888 0  |  BLZ 520 604 10

Königstein – Die evangelische Imma-
nuelgemeinde feiert am Sonntag elf Jah-
re Freundschaft mit zwei Schulen in 
Kenia. Als Kirchenvorsteherin Brigitte 
Banck-Salzer vor elf Jahren eine E-Mail 
aus Mombasa nach Königstein schickte, 
war das der Beginn einer „wunderbaren 
Freundschaft“. 
Im Hinterland Mombasas leben viele 
Menschen in Dörfern ohne Strom, Was-
ser und Straßen. Hier hatte Banck-Salzer 
den Kontakt mit einer Schule im Dorf 
Mitsedzini geknüpft. Sie bat ihre Ge-
meinde in Königstein um Unterstützung. 
Aus einer einmaligen Spendenaktion 
wurde schnell eine Dauereinrichtung. 
Kollekten der Trau- und Taufgottes-
dienste gehen regelmäßig nach Mitsed-
zini und dem Nachbardorf Shangweni. 
Viele Kinder haben davon profitiert. 
Die Kollektengelder wurden eingesetzt 
zum Bau von neuen Schulhäusern, zur 
Anschaffung von Bänken und Tischen, 
zwei großen Zisternen und zuletzt einer 
kleinen Photovoltaik-Anlage, mit der 
Computer- und Handybatterien geladen 
werden können. 
Viele Kinder erhielten Schulgeld und 

später Stipendien, mit denen sie eine 
weiterführende Schule besuchen konn-
ten. Im September 2004 war Edward Ka-
hindi von der zuständigen kenianischen 
Schulbehörde zu Gast in Königstein. 
Zum Gemeindefest am Sonntag wird 
Margaret Mazuri als Ehrengast erwartet. 
Sie wird aus beiden Schulen berichten 
und mit der evangelischen Gemeinde 
über die Fortführung des Projekts bera-
ten.
Der Festgottesdienst beginnt am 26. Ju-
ni um 10 Uhr. Daran schließt sich das 
Mittagessen an. Je nach Wetter gibt es 
dann kreative Aktionen im Kirchen-
garten: Maskenbau, Tücher bedrucken 
mit kenianischen Motiven, Pfeil- und 
Bogenbauen, ein Schnitzstand und die 
Möglichkeit, aus Stoffresten Bälle für 
ein kleines Turnier zu machen, stehen 
auf dem Programm. 
Auch die katholische Gemeinde macht 
mit: Sie ist mit einem Eine-Welt-Stand 
dabei. 
Kuchenspenden für die Kaffeetafel sind 
herzlich erbeten. Kuchen können ins 
Adelheidstift mitgebracht werden. Alle 
sind herzlich eingeladen!

Sommerfest mit Besuch aus Kenia

Margaret Mazuri ist Ehrengast beim 
Sommerfest der Immanuelgemeinde.

Königstein – Mit einem Eis in der Hand durch den Kurpark 
schlendern und dabei der Musik lauschen – „Musik im Kur-
park“ lädt von Juni bis August zu fünf außergewöhnlichen 
und völlig unterschiedlichen Konzerten ein, die man sich nicht 
entgehen lassen sollte. Swing und Rhythm’n’Blues halten 
am Sonntag, 24. Juli, Einzug in den Kurpark. Das „Golden 
Age Swingtett“ lässt zur Musik von Benny Goodman, Count 
Basie, Lionel Hampton, Duke Ellington und anderen die Füße 
wippen. Günter Allmann am Vibraphon, Saxofonist Heiko 
Ommert, Peter Fahrenholz am Schlagzeug, Kontrabassist und 
Sänger Rolf H. Gelhaar sowie Martin Weitzmann am Piano 
stehen mit ihren variantenreichen Improvisationen für die 
Vielseitigkeit und Qualität der Band. Das darf man von 15 bis 
18 Uhr an der Villa Borgnis – Kurhaus im Park selbst erleben. 
Der Eintritt ist frei. 

„Musik im Kurpark“
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Schneidhain – Nach einer langen und sehr 
erfolgreichen Saison zieht die Fechtabteilung 
der SG BW Schneidhain ein kleines Resü-
mee. Der letzte Auftritt war für die Jungen 
und Mädchen etwas unüblich – anstatt auf 
der Fechtbahn (Planche) standen sie auf der 
Bühne des Königsteiner Volksfestes. Hier 
konnten sie weiteres Interesse für ihren Sport 
wecken und die Zuschauer wussten auch, wo 
Schneidhain liegt, was bei den Auswärtswett-
kämpfen nicht immer der Fall ist.
Die Fechterinnen und Fechter waren in zwei 
Waffenarten (Degen und Florett) angetreten 
und haben im Laufe der Saison an zwölf Qua-
lifikationsturnieren für die hessische Meister-
schaft sowie an diversen Stadtmeisterschaften 
und anderen nationalen und internationalen 
Turnieren (Bonn, Kassel, Marburg, Wetzlar, 
Weinheim, Bensheim, Mannheim, Mosbach) 
teilgenommen. 
In dieser Saison wurde die Bilanz noch ein-
mal deutlich gegenüber dem Vorjahr getoppt; 
damals war nur eine Bronzemedaille (Marcel 
Fischer) bei den hessischen Meisterschaften 
herausgesprungen. Dieses Jahr wurden fünf 

Medaillen bei hessischen Meisterschaften 
(Degen: Theresa Pobuda, Nico Maute, Jo-
nahan Reis; Florett: Malin Jachnow und Mar-
cel Fischer), ein Turniersieg in Kassel, meh-
rere Podestplätze und Finalrunden erfochten. 
Die Ergebnisse der Qualifikationsturniere 
ergeben zum Abschluss gute Plätze in den 
hessischen Ranglisten. Die Spitzenplätze der 
SG BW befinden sich in den Top 5 (Hanna 
Rhunau, Toni Hofbauer und Keenan Blunt). 
Da erst ab der Altersklasse B-Jugend (14 
Jahre) deutsche Meisterschaften ausgetragen 
werden, qualifizierte sich nur Jonathan Reis 
als einziger BWler. 
An diesem Wettbewerb konnte er allerdings 
aus terminlichen Gründen nicht auf nationa-
ler Ebene teilnehmen. 
Die Grundlage dieser Erfolge wurde unter an-
derem durch die Trainingsgemeinschaft mit 
der SKG Oberhöchstadt, Trainingsworkshops 
in den Ferien und die große Unterstützung 
und das Engagement der Eltern geschaffen. 
Das dadurch erreichte gute Niveau der Mann-
schaft lässt Trainer Jan Zwak und die Kinder 
voller Erwartung in die Zukunft blicken.

Fechtabteilung von BW Schneidhain 
beendet erfolgreiche Saison

Jan Zwak und seine Schützlinge gehen guten Mutes in die neue Saison – hinter ihnen liegen 
erfolgreiche Monate.

Schneidhain – Die Sportgemeinschaft BW 
Schneidhain ist wieder im Besitz eines neuen 
„Pluspunktes“, und dies für das langjährigste 
Angebot des Vereins, das schon „Kultcharak-
ter“ hat: Gesund und Fit. Vor kurzem über-
reichte Gudrun Reuter (Turngau Feldberg) 
Übungsleiterin Heidi Koch das Zertifikat 
sowie einen schönen Blumenstrauß. 
Im neuen Gesundheitsflyer der SG BW 
Schneidhain können sich Teilnehmer und 
weitere Interessierte über die vielseitigen An-
gebote des Vereins informieren. 
„Gesund und Fit“ fin-
det immer montags von 19 bis  
20 Uhr in der Heinrich-Dorn-Halle, Schneid-
hain (auch in den Ferien!), statt und wird von 
Heidi Koch geleitet. 
Weitere Infos auch unter www.bw-schneid-
hain.de bzw. heidi.koch@bw-schneidhain.de.

Gesund und Fit mit „Pluspunkt“

Glückwunsch an Heidi Koch (li.) von Gudrun 
Reuter für den „Pluspunkt Gesundheit“.

Falkenstein – Am Sonntag, 14. August, fin-
det der 20. Bolzer-Cup auf dem Kleinsport-
feld in Falkenstein statt. Turnierbeginn ist 
um 11 Uhr. Veranstalter sind eine Gruppe Ju-
gendlicher um Lukas Naujack. Anmeldungen 
bei Lukas Naujack: Telefon 06174/22209, 
Handy 0162/2697858, E-Mail: lukasnau-
jack@hotmail.com. Die Jugendlichen berei-
ten die Veranstaltung selbst vor und sind auch 
verantwortlich für den Veranstaltungsablauf 
inklusive Turnierleitung. Karl-Gustav „KG“ 
Schramm, der in den ersten 15 Bolzer-Cup-
Jahren Turnierleiter war, ist Schirmherr der 
Veranstaltung und hilft mit bei den Vorbe-
reitungen. Das erste Bolzer-Cup-Turnier fand 
1991 statt, aus der Taufe gehoben von Jan 
Majer-Leonhard und Thomas Thiemeyer.
Von diesem Tag an wurden alle weiteren 
Turniere von Jugendlichen vorbereitet und 
durchgeführt. Einziger „Erwachsener“: Ex-
Turnierleiter „KG“. Die Aktivitäten der 
Gründer übernahmen im Laufe der Jahre, 
nach und nach: Sebastian Groß, Philipp Thie-
meyer, Carsten und Alexander Schmied, Pe-
ter Hablitzel, Justus Schöneich und Johannes 
Naujack, bis hin zu Lukas Naujack, Julius 
Weber, Young Hwan Kim und Roman Wolf.
Die Namen der acht Mannschaften von 1991 

sind noch heute erhalten: Preußen Bolzköp-
pels, Olympic Falkenstein, Falkenstein Uni-
ted, 1. F.C. Bolzerschreck, Hansa Rostbock, 
Rasende Oldboys, Falkensteiner Juniorkicker 
und Bolzerhaudegen. Mitspielen können Ju-
gendliche vom Grundschulalter an bis zum 
19.  Lebensjahr einschließlich. Allerdings 
sollten jeder Mannschaft mindestens zwei 
Falkensteiner angehören und ein Grundschü-
ler. Erstrebenswerte Ziele sind nicht nur die 
sportlichen Erfolge. Es stehen auch jede 
Menge Pokale zur Verfügung. Es gibt wieder, 
wie jedes Jahr, Pokale für die drei Ersten zum 
Verbleib, einen Pokal für den Torschützenkö-
nig des Turniers und: weil der Bolzer-Cup-
Wanderpokal vor sechs Jahren unauffindbar 
verschwunden war, musste ein neuer her. Den 
gibt es seit 2008 und der muss am 14. August 
verteidigt werden, gestiftet von Bürgermei-
ster Leonhard Helm, den er auch bei der 
Siegerehrung persönlich überreichen wird. 
Außerdem gibt es noch weitere Präsente.                                                                                                                 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Es sind in den einzelnen Mannschaften noch 
Plätze unbesetzt. Wenn Interesse besteht, bit-
te bei Lukas Naujack anmelden, oder am 14. 
August um 10 Uhr auf dem Bolzer anwesend 
sein.

20. Bolzer-Cup in Falkenstein

Königstein/Darmstadt – 2,45 Meter – das ist 
ein neuer Hochsprung-Weltrekord;  1:0 in der 
85. Minute und Deutschland ist Weltmeister; 
mit Vierzehntel Sekunden gewinnt Vettel den 
Großen Preis von Monaco! So oder so ähn-
lich lauten die Ergebnisse der üblichen Meis-
terschaften. Anhand von fixen Größen lässt 
sich eindeutig der Gewinner eines solchen 
Wettbewerbs bestimmen. Es wird gemessen, 
gezählt oder Zeiten gestoppt – am Ende steht 
unzweifelhaft der Beste fest. Doch wie ist das 
bei einem Musikwettbewerb?
Hier geht es nicht um die höchste Taktzahl, 
das schwerste Instrument oder die lauteste 
Trompete – nein, die Qualität wird subjektiv 
bewertet. Zwar gibt es fest definierte Kriteri-
en, wie Dynamik, Melodik, Rhythmik, Klang 
und den Gesamteindruck, aber messen lässt 
sich das eben weder mit dem Zollstock, ei-
nem Schallpegelmessgerät oder einer Stopp-
uhr.
Das lässt natürlich im Nachhinein immer 
einen gewissen Spielraum für Diskussionen, 
je nach Ergebnis mehr oder weniger heftig. 
Warum also nimmt man dennoch an ei-
nem solchen Wettbewerb teil? Aus denselben 
Gründen, aus denen ein Hochspringer, eine 
Fußballmannschaft oder ein Rennfahrer an 
solchen Wettbewerben teilnimmt: Man will 
sich Ziele setzen, diese erreichen und mit An-
deren in einer Disziplin messen, in der man 
eine gewisse Qualität hat.
Auch aus diesen Gründen nahmen die 
Königsteiner am vorletzten Wochenende an 
der Hessischen Landesmeisterschaft 2011 der 
Musikzüge in Darmstadt teil. Doch nicht nur 
die Musik- und Showband (kurz MuShoBa) 
wollte sich mit Anderen messen, auch der 
Königsteiner Nachwuchs, die Jugend-Brass-
band (JuBraBa) war mit am Start!
Die Gruppe von 15 Kindern im Alter von 7 
bis 16 Jahren hat im Laufe der letzten Jahre 
eine große musikalische Entwicklung vollzo-
gen – so sah man sich durchaus in der Lage, 
erneut an einem solchen Wettbewerb teilzu-
nehmen. Los ging es für die Senioren bereits 
am Morgen mit der Konzertwertung auf der 
Bühne, eine aus Musikersicht sinnvolle Rei-
henfolge, kommt es doch hier überwiegend 
auf den Ansatz an, der im Laufe eines solchen 
Tages durchaus leiden kann.

Man begann zunächst mit dem obligato-
rischen „Warm-Up“-Titel. Dann wurde es 
ernst. Sehr konzentriert, aber mit der not-
wendigen Freude am Musizieren (O-Ton 
der Wertungsrichter) spielte man zunächst 
das Up-Tempo-Stück „Birdland“, danach den 
wesentlich getragenen Titel „In Dreams“. Die 
Rechnung ging auf: Man errang in der Kate-
gorie „Bühnenspiel Brassband“ die Goldme-
daille und mit der besten Punktzahl in dieser 
Klasse den Titel „Hessischer Landesmei-
ster 2011“. Danach galt es, in der Wertung 
Marsch anzutreten. Auch hier hatte man sich 
sehr intensiv vorbereitet und fünf verschiede-
ne Varianten des Marschierens einer Kurve 
einstudiert. Zwar reichte es auch hier zur 
Goldmedaille, aber den Titel „Hessenmeis-
ter“ errang  in diesem Jahr der „ewige Kon-
kurrent“, der Fanfaren- und Spielmannszug 
Altenstadt e.V.
Am Nachmittag war dann der Fanfarencorps-
Nachwuchs an der Reihe. Auch die Jugend-
Brassband trat in der Disziplin „Bühnenspiel“ 
an. Schon vor dem Einmarsch des Musiker-
nachwuchses konnte man an der Höhe der 
bereitgestellten Notenständer sehen, dass hier 
nicht nur Jugendliche, sondern auch Kinder 
am Wettbewerb teilnahmen. Ebenso profes-
sionell wie die Großen startete man auch hier 
mit einem „Warm-Up“-Titel. Dargeboten 
wurde zunächst der Titel „Heal The World“ 
von Michael Jackson. Nicht wenigen Zu-
schauern bereitete diese Darbietung ein Gän-
sehautgefühl vor Begeisterung! Anschließend 
spielte man dann einen eher fetzigen Titel mit 
einem beeindruckenden Crescendo am Ende. 
Belohnt wurde diese Leistung von den Wer-
tungsrichtern mit einer sehr guten Silberme-
daille. Aber ebenso wichtig war der Gewinn 
des Sonderpreises „Beste Nachwuchsarbeit“. 
Eine Anerkennung und Genugtuung für die 
langjährige Jugendausbilderin Marion Beuth.
Sie hat es mit viel Engagement geschafft, 
den Kindern die Begeisterung an der Musik 
beizubringen und eine im wahrsten Sinn 
(Pauken)schlagkräftige Truppe auf die Beine 
zu stellen.
Übrigens: Nach der Meisterschaft ist vor der 
Meisterschaft – gelten doch die Goldmedail-
len als Qualifizierung für die kommenden, 
deutschen Meisterschaften!

Mushoba ist Hessenmeister  
in der Kategorie Brassband

Marion Beuth (re.) und ihre Schützlinge von der Jugendbrassband (JuBraBa) holten sich 
nicht nur eine Silbermedaille, sondern auch den Sonderpreis „Beste Nachwuchsarbeit“.

Mammolshain – „Mit der einstimmigen Ent-
scheidung von Stadt und Parlament wurde 
uns der Rücken gestärkt und wir können jetzt 
an die weiteren Aufgaben motiviert herange-
hen.“ So wertet Hans-Dieter Hartwich, Spre-
cher der IG Kunstrasen und Mammolshainer 
Ortsvorsteher, den diesbezüglichen jüngsten 
Beschluss der Parlamentarier. Bevor 2012 die 
Bagger anrollen, wollen die Mitglieder der 
IG Kunstrasen noch die eigenen finanziellen 
Ziele zur Realisierung erfüllen, versichert 
Hartwich. Das heißt neben dem städtischen 
Anteil in Höhe von 250.000 Euro, der jetzt 
beschlossen wurde und in den Haushalt ein-
gestellt wird, muss die Interessengemein-
schaft noch die restlichen Spendengelder von 
möglichst 15.000 bis 20.000 Euro bis zum 
Jahresende einwerben.
„Mit der Parlamentsentscheidung stehen wir 
jetzt aber praktisch auf rechtlich einwandfrei-
er Grundlage und können mit potenziellen 
Spendern und Sponsoren über die tatsächli-
che Realisierung sprechen“, meinte Hartwich.
Da der Verein das Projekt in seiner Regie 
umsetzen soll, warten natürlich noch weite-
re Aufgaben auf die Mitglieder der IG und 
des Fußballvereins FC Mammolshain 1910. 
Bereits bei ihrer nächsten Sitzung wollen die 
Mitglieder der IG einen Ablaufplan in Angriff 
nehmen, um sämtliche Aufgaben zu erfassen 

und miteinander zu verzahnen. Die Umset-
zung muss genau vorbereitet und durchdacht 
werden. Kurzfristig müssen weiterführende 
Gespräche mit der Stadt Königstein und 
den am Projekt beteiligten Partnern geführt 
werden. Bei aller Aufgabenfülle sind die 
IG-Mitglieder aufgrund der jetzt gefassten, 
einstimmigen Grundsatzentscheidung absolut 
motiviert, auch die anstehenden Aufgaben zu 
stemmen und freuen sich auf einen grünen 
Sportplatz im nächsten Sommer.
Die Interessengemeinschaft Kunstrasen 
Mammolshain hatte sich nach dem sehr 
erfolgreich verlaufenen 100-jährigen Ver-
einsjubiläum des FC Mammolshain erst am  
7. Oktober vergangenen Jahres konstituiert 
und arbeitet in einem Gremium, das nicht nur 
aus Mitgliedern des Fußballvereins besteht, 
seit dieser Zeit sehr intensiv und zielgerichtet 
an der Realisierung. Die jeweiligen Sach-
stände können auch auf der Homepage unter 
www.kunstrasen-mammolshain.de eingese-
hen werden. Hier können auch Spendenfor-
mulare heruntergeladen werden. Es können 
sowohl direkte Barspenden als auch schriftli-
che Spendenzusagen erfolgen. 
Wer aktiv in der IG mithelfen möchte, ist 
herzlich zur Mitarbeit eingeladen und kann 
sich bei jedem Mitglied der IG zunächst ein-
mal unverbindlich informieren.

Kunstrasenplatz wird 2012  
in Mammolshain realisiert
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Private
Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Suche Baugrundstück oder Bau-
lücke in HG und Umkreis von 5 Km.

Tel. 0177/7032161
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Familie mit Kind, sucht Haus od.
4-5 Zimmer-Whg. mit Garten zum
Kauf od. zur Miete in Oberursel od.
Bad Homburg. Tel. 069/764153

oder 0176/50009687
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat: Suchen ruhig
gelegenes kleines Haus neueren
Baujahres bis ca.100 qm Wohnflä-
che in Königstein und Umgebung
zum Kauf. Tel.: 0172-6669237
--------------------------------------------------------------

2 Familien suchen ein Grund-
stück für ein Doppelhaus oder 2
EFH in Kelkheim/Fischbach und
Umgebung. Nach Möglichkeit er-
schlossen und in der Nähe zum
Grünen. Ab 450 qm bis 350.000
EUR. Tel. 0172/6523244
--------------------------------------------------------------

Haus im Vordertaunus ab 100 qm
Wohnfläche und ab 200 qm Grund-
stück von privat gesucht bis
400.000? (inkl. NK). Ruhige, katzen-
und kinderfreundliche Lage. Gerne
auch zur Renovierung. Wir sind ge-
spannt und freuen uns!

Chiffre KW 25/02
--------------------------------------------------------------

Königsteiner Familie mit zwei
Kleinkindern sucht Haus oder
Grundstück in der Siedlung, vor-
zugsweise im Bereich Wiesenstra-
ße, Talstraße und An den Hohwie-
sen. Chiffre KW 25/01
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat: Suche älteres
EFH/DH in guter Lage, gerne auch
renovierungsbedürftig zum Kauf

Tel. 06174-931191
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Privat, Rodheim, MFH, 7 Zi., Bj.
1977, 200 qm Wfl., 790 qm Grdst.,
Do.-Gge., € 339.000,–.
Tel. 06007/2493, 16-19h erreichbar.
--------------------------------------------------------------

Schmitten, EFH v. priv., gepfl. 5
Zi., EBK, 1A-Bad, 120/60 qm, hell,
ruhig, Fliesen, Parkett, G-WC, 2
Stellpl., Keller, Kamin, kl. Garten, €
295.000,–. 

Tel. 0171/3802456. Kein Makler
--------------------------------------------------------------

Wohnprojekt bietet in Oberursel
Stadtn. 50/100 m2 EG, Garten, Car-
port, Gem.raum, barrierefrei, bau-
biol. Infos: www.wohl-ag.de 

Tel. 0171/5818890
--------------------------------------------------------------

Schmitten/Ts 1 freistehendes Ein-
familienhaus, ca. 200qm Wohnflä-
che, 5 Zi., 2 Küchen, 2 Tgl.-Bäder,
Ölheizung, Doppelgarage, 2 Ein-
stellpl., ca. 900qm Grundstück zu
verkaufen o. vermieten. 

Tel. 0175/4276525
--------------------------------------------------------------

Von Privat - Bad Soden 1A TOP
Lage, 4-5 Gartenmaisonette Whg.,
2 Fam.-Haus, 127qm, EBK, 2 TGL-
Bäder, Parkett, KP € 398. 000,-
Inkl. TG-Platz. Tel. 06196/654907
--------------------------------------------------------------

Von Privat an Privat. Sehr gepfleg-
tes u. renoviertes Landhaus in Feri-
enwohngebiet/Vogelsberg. Grst.
800qm, Wfl. 100qm UG; SZ, Bar,
Bad, Gast OG: Wohnküche, WZ mit
Kamin, Wi.-Garten, Gast-WC, gr.
Balkon 12m, Grill, Dig.-SAT, schö-
ner Garten, voll neu möbl.

Tel. 0172/6962689 ab 18 Uhr
--------------------------------------------------------------

Schloßborn 3 ZW 84m2 SW Lage in
3 FH 30m2 Terrasse eng. Garten
50m2, EBK, 2 PKW Sp. zu verkau-
fen. 130TH. Tel. 06196/23718
--------------------------------------------------------------

Wohnanwesen in Glashütten 1.
Ruhige Lage mit Fernblick. Grundfl.
1056m2, Wohnfl. 170m2, KP 
€ 295.000,-. Tel. 06174/62591
--------------------------------------------------------------

Von Privat-Bad Soden: 1A TOP-
LAGE, 4-5 Gartenmaisonette Whg.,
2-Fam.-Haus, 127qm, EBK, 2 TGL-
Bäder, Parkett, KP € 398. 000,– inkl.
TG-Platz. Tel. 06196 654907
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Wir suchen ca. 4 Zimmer-Woh-
nung. ab 100 qm zur Miete im Zen-
trum von 61348 Bad Homburg, mit
o. ohne Makler, gerne auch zum
selbst renovieren. Chiffre: OW 2404
--------------------------------------------------------------

Steuerfachangest. in Festanstellg.,
mit Tochter (7) sucht 2,5-3 Zimmer-
Wohng. in HG, vorzugsw. Kirdorf.
Tel. 06172/83140 o. 0173/3200331
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Wir suchen für unseren Sohn, zum
01.09.2011, angeh. Student, Nicht -
raucher, eine möglichst möblierte 1-
2 Zi.-Whg. in Bad Homburg od. näh.
Umgebung. 
Tel. 0273/84453 od. 0160/8886252
--------------------------------------------------------------

Junges Paar (Diplomand und Leh-
rerin) mit Arbeitsstelle in Oberursel
suchen 2-3 Zimmer-Wohnung
(langfristig) in Oberursel und Umge-
bung. Kalt max. 550€. 

Tel. 0160/79 65 278
email: d.utz@gmx.de

--------------------------------------------------------------
Suche 1 Zimmerwohnung möb-
liert o. teilmöbliert mit Kochgele-
genheit. Raum Kronberg, König-
stein, Oberursel. Tel. 0177/3461520

od. 06173/61620
--------------------------------------------------------------

Junges  Paar sucht ruhig gelege-
ne Wohnung ab 70 qm bis 1100,– €
WM in Königstein und Umgebung. 

Tel. 0172-6669237
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
BH O-Erlenb., möbl. 160 qm + gro-
ßer Garten, € 1.000,– + U/K für 3 bis
12 Monate. Tel. 0173/7998287
--------------------------------------------------------------

2 Zi.-WG in F’dorf, 49 qm, 5.OG,
EBK, Laminat, Bad, Balkon, Keller,
sofort frei, v. priv. zu verm., Miete €
560,– warm. Tel. 06172/78701
--------------------------------------------------------------

Helle 4 Zi.-Wohnung, 90 qm, Kü-
che, Tgl.-Bad, Gäste-WC, Balkon
und PKW-Stellplatz in gepflegtem
HH (Friedrichsdorf/Seulberg) ab so-
fort zu vermieten, KM € 835,–, Nk. €
250,–. Tel. 0177/7032161
--------------------------------------------------------------

Oberursel/Stierstadt, Wohn- Schlaf-
zimmer, 45 qm, EBK, WC, möbliert,
ab 1. Juli an alleinstehende Person
oder Wochenendheimfahrer für €
380,– warm zu vermieten.

Tel. 06171/71239
--------------------------------------------------------------

Frdrf./Köppern, voll möbl. 49 qm
freundliche 2 Zi.-Wohnung mit SAT,
TV, große Küche, Waschmaschine
und neues Bad. Ab sofort frei. Un-
kompliziert! Nur Sie fehlen. € 690,–
warm/mtl., auch wochen-/monats-
weise vermietbar. Auf Wunsch zzgl.
Reinigung und Bettwäsche.

Tel. 0171/8250843 Hanna
--------------------------------------------------------------

Oberursel, frei ab 01.10.2011, 82
qm, 4 ZKB, Blk. u. TG, ruhige Lage,
kl. Einheit, S5 + U-Bahnnähe, €
785,– + Nk. + Kt. Tel. 0178/3849999
--------------------------------------------------------------

Fdrf.-Dillingen: Helle 2,5 Zi. DG-
Whg. in 2 Fam.-Haus, 70 qm, Bal-
kon + EBK + TL-Bad, an NR, ab so-
fort für KM €640,– + Nk. + Kt., von
privat. Tel. 06172/71149
--------------------------------------------------------------

Kronberg, sonnige 3 Zi.-Wohnung,
ca. 80 qm, Balkon (S/W), EBK, TGL-
Bad, Laminat, Garage, KM € 780,–
+ Nk. + Garage, provisionsfrei von
privat. Tel. 0160/5456035
--------------------------------------------------------------

Königstein-Mammolshain: helle
4-Zi.-Maisonette auf 2 Etagen, neu
renoviert, Parkett, 2 Balkone, gro-
ßes Wohnzimmer, moderne EBK,
TGL-Bad, Garage, Keller, 1200,- € +
NK + Kt., Tel. 0163/5886766
--------------------------------------------------------------

Königstein, moderner Eckladen ca.
100m2, auch als Büro (z.B. Versi-
cherung) ideal, Parkplätze vor dem
Haus, 950,-€ + NK Tel. 06174/5485
--------------------------------------------------------------

Kelkheim: Zimmer an Herrn in NR-
WG, großzügige Whg. (möbl.) mit
Kamin u. Terr., gem. Wohnzi., WoKü
etc. Nähe Bahn/Bus, Parkpl. vorh., 

Tel. 06195/3455 
ab 27.6.11 0212/16616

--------------------------------------------------------------
Königstein 1, ruhige 2 Zi.-Whg. mit
Schwimmbad, Sauna u. Aufzug,
sonniger Balkon, ab 15.7. zu ver-
mieten. KM 550,- € + Uml./Kt.

Tel. 0174/2053299
--------------------------------------------------------------

Kronberg-Oberhöchstadt helle 
3 Zi.-DG-Whg.  wenig Dachschrä-
gen, gute Wohnlage, neues Bad,
Parkett v. priv. Tel. 06172/303494
--------------------------------------------------------------

2 Zi.-Whg. Kronberg-Oberhö.
70m2 EBK, Balkone vor Küche +
Wohnzimmer. Alle Zimmer mit Lami-
nat. Keller, Tgl.-Bad, Pkw-Abstellpl.
30,- €, Miete 650,- € + NK + Kt.
Keine Makler! Tel. 06173/61777
--------------------------------------------------------------

Königstein, moderne, preisgünsti-
ge Büros, von 20 bis 150 m2, ab
190,- €, verkehrsgünstige Lage.

Tel. 06174/5485
--------------------------------------------------------------

Kelkheim Mitte 2 Zi.-Whg. DG, Kü-
che, EBK, Bad, 50m2, Miete 440,- €
+ NK + 3 M. Kt., privat ab 1. Sept.
frei. Tel. 0162/1997493 
--------------------------------------------------------------

HIER LEBT ES SICH GUT !
Kronberg-Schönberg-Albanusstr.,
3-Zi-Whg. 81 qm, gute + ruhige 
Lage, ebenerdige + überdachte
S/W-Terrasse mit parkähnlichem
Grdst., sehr schöne EBK, Bad, 
G-W, top gepfl. 21 qm Keller,
Wa/Kü/Trockenraum, Fahrradkeller,
Stellplatz mögl., kpl. frisch reno-
viert, vom Eigentümer provisions-
frei,ab sofort, € 950,– + € 200,– NK,
Scout ID 60913673
Tel. 06174-932020 + 0171-7714264
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
2 1⁄2 Zi.Whg. Kgst.-Mammolshain,
1a Lage, Küche + Bad neu, Garten,
gute Anbindung an Ffm., 50qm 
€ 550,- € zzgl. NK/KT.

Tel. 0163/6897265
--------------------------------------------------------------

Königstein am Naturschutzge-
biet, 2-Fam.-Haus: 2 Zi.-Wohng.
im EG mit Garten, 85 qm, 790 Euro
sowie 3,5 Z-Wohng. als Maisonette
mit 2 Balkonen, 125 qm, 1390 Euro.
3 Garagen. Auch geeignet als 2-Ge-
nerationenhaus oder Wohnen u. Ar-
beiten unter einem Dach. 

Tel. 0173-34 20 434
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Oberursel-Bom., Lagerraum, 2
Büros, 2 WC, gesamt 120 qm, keine
Schaufenster, ab sofort, € 830,– + 3
MM + € 180,– Nk.

Tel. ab 19 Uhr 06171/57912
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Toskana, 2 gemütliche, gut ausge-
stattete Ferienhäuser für 4 bzw. 5
Personen zusammen oder einzeln
zu mieten. Tel. 06171/916266
www.ferienhaus-toskana-cortona.de
--------------------------------------------------------------

Insel Brac Kroatien. FeWo für 2-4
Personen, 70 m vom Meer.

Tel. 089/78797528
--------------------------------------------------------------

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel und Eckernför-
de, 3-Sterne. Ausstattung für bis zu
6 Personen. 

Infos unter www.strandkate.de
oder Tel. 06174 / 961280

--------------------------------------------------------------
Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Personen) in ruhiger, ländlicher
Lage im Seengebiet am River Erne
zwischen Cavan und Belturbet, für
Golfer, Angler und Feriengäste
(Selbstversorgung). Neu: Kanu- und
Kajak-Touren und -Kurse. Auskunft
unter E-Mail: Adolf.Guba@BleiGu-
ba.de und Infos unter www.thorn-
toncottages.ie
--------------------------------------------------------------

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/9836890

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Schönes Obstgrundstück in
61191 Rosbach-Rodheim provisi-
onsfrei direkt vom Eigentümer zu
verkaufen, nur € 3,50/qm 
Tel.06173/9952333www.hafraba.de
--------------------------------------------------------------

Fischteich zu verkaufen. Gesamt-
gelände ca. 1,8 ha, 3 Teiche, Ge-
samtwasserfläche ca. 4000 bis
5000 qm, Nähe Usingen, VB

Tel. 069/681351
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
w w w. k a t z e n s i t t e r- c l u b . d e
Bei Abwesenheit betreuen wir unse-
re Katzen gegenseitig und unent-
geltlich. Tel. 06171/982146
--------------------------------------------------------------

Norwegische Waldkatzenbabies
mit Stammbaum und Impfpass zu
verkaufen, VB ab € 350,–.

Tel. 06173/9656248
oder www.katzenpensionlutz.de

--------------------------------------------------------------
Biete Reitbeteiligung auf spritziger
Araberstute im Gelände gegen Mit-
hilfe in Oberursel, gerne Di., Do.,
sowie Offenstallstellplatz frei für
Kleinpferd/Pony im Selbstversor-
gerstall. Tel. 06171/2060770
--------------------------------------------------------------

Oberursel: Bildschöne Maine
Coon-Mix-Babykätzchen, gesund,
liebevoll in der Familie aufgezogen,
nur in allerbeste Hände für € 300,–.
Tel. 06171/580171 o. 0170/5332222
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Vermisst! Rotweißer kastrierter Ka-
ter Mitja, Tattoo L 1449 und 61348.
seit 3.6. in Ober-Eschbach entlau-
fen. Kater ist sehr zutraulich, hat
Katzenschnupfen. Hinweis bitte an:

Tel. 0171/9718980 Both
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zuverlässiger pol. Handwerker
sucht Renovierungsarbeiten. Maler,
Tapezieren, Laminat, Fliesen, Trocken-
bau, Naturstein, Pflaster.

Tel. 0151/17269653
oder 069/80099286

--------------------------------------------------------------
Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Profi Handwerker, Fachmann, re-
noviert Ihr Haus von A-Z, schnelle
und termingerechte Ausführung,
preisgünstige Durchführung.
Tel. 06171/6941344 o. 0172/6721462
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Frau sucht Stelle zun
Putzen und Bügeln im Privathaus-
halt. Tel. 0163/2120268
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige, deutschsprechende
Frau, 33, mit Erfahrung sucht Putz-
und Bügelstelle im Privathaushalt.

Tel. 0157/76162952
--------------------------------------------------------------

2 zuverlässige Frauen aus Polen
suchen Stelle zum Putzen und Bü-
geln (mit Referenzen).

Tel. 0151/22696209
oder 069/80099286

--------------------------------------------------------------
Sie brauchen Unterstützung und
Entlastung bei der Versorgung ihres
erkrankten Angehörigen? Hilfestel-
lung bei der Vermittlung von seriö-
sen 24-Stunden Pflegekräften. Ru-
fen Sie mich an, wir finden eine Lö-
sung. Tel. 0171/2807461
--------------------------------------------------------------

Zuverläss. Allround-Handwerker
mit Erfahrungen i.d. Gartengestal-
tung bietet Rundumbetreuung Ihres
Hauses (Referenzen/Bürgschaften)
vorhanden. Tel. 06172/959275
--------------------------------------------------------------

Maler mit Erfahrung übernimmt
Renovierungsarbeiten aller Art.
Streichen, Bodenbelag verlegen,
auch Reinigen, Tapezieren usw.

Tel. 0176/51737379
--------------------------------------------------------------

Gärtner sucht Privatarbeit, alles
rund um den Garten, Hecken u.
Bäume schneiden, Pflasterarbeiten,
Mauern. Tel. 01520/3378554
--------------------------------------------------------------

2 zuverlässige Männer aus Polen
suchen Arbeit. Wir machen kompl.
Renovierung bei Ihnen zu Hase (mit
Referenzen). Tel. 0152/06949949
--------------------------------------------------------------

Erfahrener Gärtner u. Heckenex-
perte erledigt die Arbeiten in ihrem
Garten wie z.B. Vertikutieren, He-
ckenschneiden, Rasenmähen, Bäu-
me schneiden usw.

Tel. 0176/70176231
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Polen suchen Arbeit
im Ber. Dachreinigung und-Impräg-
nierung sowie Innenausbau (Mit Re-
ferenzen Tel. 0152/06949949
--------------------------------------------------------------

Deutsche Haushaltsperle sucht
neuen Wirkungskreis in Königstein,
Kronberg, Oberursel.

Tel. 0174/7171076 
--------------------------------------------------------------

Suche Gärtner mit Erfahrung auf
400,– €-Basis für Königstein und
Bad Soden. 0177-7032161
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Zuverlässige Haushaltshilfe mit
guten Deutschkenntnissen und Re-
ferenzen, Putzen, Bügeln, Nähar-
beiten u.ä., für 2 Vormittage pro
Woche in Bad Homburg gesucht
(als Minijob). Tel. 0178/6321921
--------------------------------------------------------------

Haushaltshilfe für Rentnerehepaar
gesucht. 2x je 4 Std. wöchentlich in
Oberursel (Nord), Putzen, Bügeln,
sonst. Haushaltsarbeiten. Referen-
zen erwünscht. Tel. 06171/24847
--------------------------------------------------------------

Suche Hilfe im Haushalt und Gar-
ten sowie Betreuung für ca. 6 Mo-
nate, Wohnung vorhanden, in Ober-
ursel. Chiffre: OW 2503
--------------------------------------------------------------

Suche zuverlässige, freundliche
und fleißige Haushälterin mit Koch-
erfahrung für 3-Personen Haushalt
in Oberursel. Zuschriften bitte unter:

Chiffre: OW 2504
--------------------------------------------------------------

Zuverlässige Hauswirtschafterin
mit Erfahrung f. 5 Pers.-Haushalt 2-
3x/Woche vormittags auf Minijob-
Basis bzw. Rechnung in HG-Dorn-
holzhausen gesucht. 

Chiffre: OW 2501
--------------------------------------------------------------

Wir (zwei Personen und Katze)
suchen für unsere Wohnung 150 qm
in Sulzbach eine tierliebe, zuverläs-
sige, erfahrene, deutschsprachige
Haushaltshilfe um uns im Alltag zu
entlasten. Ca. für 4-5 Std. wöchent-
lich. Gerne auf Rechnung. Bitte ru-
fen Sie bei Interesse unter der 

Tel. 06196/9502369 an.
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Qualifizierte Tagesmutter in Kron-
berg-Süd, liebevolle u. zuverlässige
Betreuung, hat Ganztagsplätze frei.

Tel. 06173/5310, 
Mobil: 0151/22509737

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Holzpaletten kostenlos abzuge-
ben zum Bauen, Werken und als
Brennholz.  Mo  –  Fr von 8 bis 15
Uhr im Versand der Druckerei Blei &
Guba, Am Stegskreuz 2, Hofheim.
Anmeldung bis 12 Uhr unter 0 61 92
/ 969 100 bei Herrn Blos.
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Großer privater Flohmarkt, 25.+
26. Juni von 10-15 Uhr. Ob. Mittel-
weg 12, HG-Gonzenh. Antikes, Mu-
sikinstrumente, Noten, Werkzeuge,
Leuchter, und, und, und, keine Kla-
motten.
--------------------------------------------------------------

Neuwertige, sehr gut erhaltene
Kleidung, elegant bis sportlich, Gr.
44 und 46, sehr günstig abzugeben.

Tel. 06172/185710
--------------------------------------------------------------

Hochwertiges Kochgeschirr:
Kupfer-Bräter (Mauviel) 37 x 27cm 
€ 50,-. Kupfer-Kasserolle (Spring)
auch zum Dünsten, 42x17cm € 50,-
Alessi-Pasta-Topf € 40,-. Alessi-
Wasserkessel € 30,-, alles Bestzu-
stand. Tel. 06173/640953 

o. 0160/96842752
--------------------------------------------------------------

1 Eintrittskarte “Der Zigeunerba-
ron 2011”, Freitag 19. August 2011,
20.30 Uhr, Seefestspiele Mör-
bisch/Neusiedlersee bei Wien. An-
statt € 55,– für € 40,– zu verkaufen.

Tel. 0172/6750947
--------------------------------------------------------------

Haushaltsauflösung!!! Viel Edles
und Schönes zu verkaufen. 24.6. +
25.6., 10–16 Uhr, Schmiedeberger
Str. 43, 61476 Kronberg. 

Tel. 0160/95124710
--------------------------------------------------------------

Fahrrad-Heckträger - 2 Räder Eu-
Fab EASY Bike Nr. 11427, gebr. in
gutem Zustand, 95,- € VB

Tel. 06174/62823
--------------------------------------------------------------

Interlübke-Kleiderschrank, Lack
weißgrau, Ankleidespiegel innen,
Maße 1,15 x 2,43 x 61cm, Bestzu-
stand € 40,-. Tel. 06173/640953

od. 0160/96842752 
--------------------------------------------------------------

Haushaltsauflösung in Kelkheim!!!
3 Kleiderschränke, Ikea Bett
(180/200cm), 2 Nachttische, 2
Kommoden, Esstisch mit 4 Stühlen,
Garderobe, Büroschränkchen,
Spiegelschrank f. Badezimmer, Bal-
kon- bzw. Gartenmöbel, Waschma-
schine u. Kondenstrockner, Saeco
Espressomaschine. 

Tel.: 0178-2510950
--------------------------------------------------------------

Repräs. Perserteppich DEKORDI,
ca. 610/360 cm günstig abzugeben. 

Tel. 0171-3188898
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.

Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060
--------------------------------------------------------------

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw., ganze
Sammlungen, gegen bar, von privat
an Privatsammler. Tel. 069/504979
--------------------------------------------------------------

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Ur-
kunden, Fotos, Uniformen, usw.
Zahle Top-Preise! Tel. 0173/9889454
--------------------------------------------------------------

Briefmarken, Postkarten, Briefe,
Sammlungen verschiedener Länder
gesucht. Insbesondere China, Russ-
land, Japan (alt), Deutschland (neu
ab 2002). Zahlung in bar.

Tel. 06172/2657173
--------------------------------------------------------------

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Kriegs-
spielzeug, Fotos, Postkarten, Alben
u. Bücher usw. Tel. 06172/983503
--------------------------------------------------------------

Kaufe bei Barzahlung u. a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.
g. Sammlungen, Ansichtskarten, al-
ten Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074/46201
--------------------------------------------------------------

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 0172/6909266
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 069/67738815
--------------------------------------------------------------

Suche gebrauchten Flipper. Spiel-
bereit oder auch defekt.

Tel. 0176/56163067
--------------------------------------------------------------

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

--------------------------------------------------------------
Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485
--------------------------------------------------------------

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische
Nachlässe u. Einzelstücke für die
eigene Sammlung. Zahle für von mir
gesuchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Schmalfilme mit oder ohne Ton,
Super 8, Normal 8 und 16 mm-Filme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

Entrümplung, schnell, sauber, güns-
tig. Wohnung, Keller, Dach + kl. Um-
züge. Tel. 0171/3211155
--------------------------------------------------------------

Top-Zauberer, langj. Erfahrung mit
einer Super-Show. Auch für Kinder!
Der lustigste Zauberclown.
Zum fairen Preis. Tel. 069/865394

www.matteo-orlando.de
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
PC-Senior (68, über 40 Jahre Com-
puter-Erfahrung) mit viel Geduld,
hilft PC-Senioren kompetent bei
Softwarefragen bzw. Einstieg in den
PC-Gebrauch. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0160/843-6594
--------------------------------------------------------------

Kopiere Schallplatten etc. auf CD.
Tel. 06081/585205

--------------------------------------------------------------
Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar. 

Tel. 06171/983595
--------------------------------------------------------------

Duo Peter Perry & Lea, Livemusik
in passender Lautstärke - Ü 40, für
jeden Anlass, auch Seniorenpro-
gramm, zum fairen Preis.

Tel. 06081/41207
oder www.duo-perry.de

--------------------------------------------------------------
Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288
--------------------------------------------------------------

Die 1 Mann Partyband. Live Musik
für jeden Anlass. Keyboard, Saxo-
fon, Gesang. Tel. 06081/962862

www.soloesprit.de
--------------------------------------------------------------

Kasper- o. Schwarzlichttheater o.
Zaubern, Ballonmodellage f. Kigeb.,
Verein..., günstig. Tel. 06172/44475

Erzieherin www.gabis-kasperle.de
--------------------------------------------------------------

Beratung und Betreuung bei De-
menzerkrankung im Umfeld. Deut-
sche examinierte Altenpflegerin, 45,
bietet umfassende Unterstützung
und stundenweise Betreuung, so-
wie Beratung von Angehörigen an.
Leistung ist nicht über die Kasse
abrechenbar. Ich freue mich auf Ih-
ren Anruf. Tel. 0171/2807461
--------------------------------------------------------------

Suche Umzugsfirma für Umzug (6
km) + Renovierung. 2 Zim.- Whng.
mit Küche & Keller.

Tel. 0179/6637073
--------------------------------------------------------------

PC-Beratung, umfassend und un-
abhängig. Langj. Erfahrung. Kein
Verkauf. Termine privat und Firmen
täglich. Tel. 06172/75455
--------------------------------------------------------------

Alte Videofilme von allen Formaten
VHS, Betamax, V 2000, U-Matic, Hi8,
S-VHS, Video8, VHS-C, DV-Digital,
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD o. Video. Hochzeit, Baby, Party,
Urlaub, Hausbau usw. Beste Qualität.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

Segeln in den Niederlanden, 5.8.-
12.8. Amsterdam, Texel, Vlieland.
Segelerfahrung nicht erforderlich. 

Tel. 06172/939517
--------------------------------------------------------------

Kopiere LP, MC, Dia’s etc. auf CD.
Tel. 06081/585205

--------------------------------------------------------------
Computerspezialistin, erfahren,
geduldig, hilft reiferen PC-Anfän-
gern den Einstieg zu finden. Bera-
tung und Schulung, Webseitenge-
staltung, Tel. 0173/3225211
--------------------------------------------------------------

Stellenangebote

Häusliche Pflege

Betreuung 24 Std. zuhause
Wir vermitteln qualifi ziertes Betreu-

ungs personal – Promedica24 –
Tel. 0 61 74 / 99 94 96
Mobil 0172 / 9251889

Kinderbetreuung

Kostenlos abzugeben

Verkäufe

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

Ankäufe

Verschiedenes

Neuer Computer und kein Durchblick?
PC-Doktor hilft

Tel. 069 / 38 99 76 56
www.pc-doktor-frankfurt.de

www.musikhaus-taunus.de
Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 
An den Drei Hasen · Oberursel

Grundstück/Bauplatz

Immobiliengesuche

Immobilienangebote

Mietgesuche

Vermietung

Gewerbe-/Lagerraum

Ferienhaus/-whg.

Grundstück/Garten

Rund ums Tier

Vermisst /Entlaufen

Stellengesuche
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Anzeigenschluss: Dienstag 15.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige.

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Nur korrekt ausgefüllte Coupons werden veröffentlicht.

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 11,50 €
� bis 5 Zeilen 13,00 €
� bis 6 Zeilen 14,50 €
� bis 7 Zeilen 16,00 €
� bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von €

⌧ Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

� liegt als Verrechnungs-
scheck bei

� soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.200 Exemplare

�

Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinan-

zeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private Kleinanzeigen · Private
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--------------------------------------------------------------
Professioneller Transfer Ihrer S8/N8-
Filme. Direktabtastung. VHS, Video 8,
Hi8, digital8, Betamax auf DVD. Nor-
menwandlung, DVD-Kopien, Aufnah-
men u. Schnitt. R. Jurenda, Tel. 06082
/ 2967 www.AllesAufDVD.de
--------------------------------------------------------------

PC-Hilfe kompetent u. sofort! 
Internet, eMail, WLAN, Schulung,
Neuinstallation! 

Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170-7202306 od. 06196-5615071
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Alte Kleinbild-Dias und Fotos 
kopiere ich in höchster Auflösung
und digitaler Verbesserung auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, HG. Tel. 06172/78810
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Ich (w, 41) suche beste Freundin
oder gute Bekannte für gemeinsa-
me Freizeitgestaltung und Unter-
nehmungen. Chiffre: OW 2502
--------------------------------------------------------------

Verlieben nicht ausgeschlossen...
Jg. stud. Frau (55, 1,70), schlank u.
naturverb. sucht zum Aufbau einer
festen Bindung einen ungeb. Akad.
bzw. gebild. Mann aus dem Vorder-
taunus (55-Anf.60, ca.1,80)., der
sich wirklich eine Partnerin wünscht
u. Zeit zum Kennenlernen hat. 

Chiffre KB 25/1
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Tango Argentino in Oberursel,
Mi.+ Do. ab 19 Uhr, alle Niveaus, in-
dividueller Einstieg jederzeit mög-
lich. Info: 0177/7076070
--------------------------------------------------------------

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336
--------------------------------------------------------------

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 15-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
der-preis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Nachprüfung in Latein gelingt am
besten mit prof. Hilfe! Lehrerin (i.
Dienst) erteilt Einzel- u. Gruppen-
unterricht in Grammatik und Über-
setzungstechnik. Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Mathematik als Nachprüfung
braucht fachkundige Anleitung incl.
Fehleranalyse und Zeiteinteilung.
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzel-
unterricht i. d. Ferien. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.

Tel. 06171/6319626
www.singandswing.com

--------------------------------------------------------------
Klavier spielen mit Spaß und Er-
folg. Ab 5 Jahre, jedes Niveau bis
Meisterklasse, erfahrene Pädagogin
und Pianistin in Bad Homburg.

Tel. 0173/1766464
--------------------------------------------------------------

Muttersprachlerin erteilt Englisch-
unterricht. Tel. 0179/4948978
--------------------------------------------------------------

Diplom Spanisch Lehrerin (mut-
tersprachlich) erteilt Unterricht Ein-
zel, in kleinen Gruppen und Nach-
hilfe. Tel. 06172/450289, 

Handy: 0172/8711271
--------------------------------------------------------------

Lernen Sie singen oder gut spre-
chen! Gesangspädagogin bietet
entsprechenden Unterricht im MTK
und Hochtaunuskreis. 

Tel. 0171-1826809
--------------------------------------------------------------

Endlich Englisch meistern! Effi -
zientes und interessantes Lernen.

Renate Meissner,
Tel. 06174 / 298556

--------------------------------------------------------------
Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. 

Renate Meissner, 06174 / 298556
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Nachprüfung in Latein gelingt am
besten mit prof. Hilfe! Lehrerin (i.
Dienst) erteilt Einzel- u. Gruppen-
unterricht in Grammatik und Über-
setzungstechnik. Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Mathematik als Nachprüfung
braucht fachkundige Anleitung incl.
Fehleranalyse und Zeiteinteilung.
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzel-
unterricht i. d. Ferien. 

Tel. 0162/3360685
--------------------------------------------------------------

Nachhilfe Französisch Klasse 5 -
13 von OStR’, auch Konversation
für Erwachsene. Tel. 0177/7426570
--------------------------------------------------------------

Nachprüfung mit Erfolg bestehen
Gymnasiallehrer f. Engl. Deutsch
u.a. Fächer bei Ihnen zuhause. 

Tel. 0173/8600778
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
BMW 320 i Coupe, EZL 1998,
Sportedition, Spoiler, breite Reifen,
5-Gang-Schaltgetriebe, 152000
km, TÜV 6/2013, scheckheftge-
pflegt, unfallfrei, Winterreifen auf
Alufelgen, " Kultauto ",silbermetall-
ic, Top-Zustand, VB € 5400.-

Tel. 06173/93350 AB
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Mercedes Benz A 190 Avant-
garde, Erstzul. 11/01, 92 KW,
119.500 km, TÜV 4/13, atollblau
metallic. Extras: Sidebag, Schei-
benwischer mit Regensensor,
Sportfahrwerk, Beifahrersitz her-
ausnehmbar, Armlehne klappbar
vorne, Klimaanlage, Wärmeglas mit
Brandfilter blau, Radio MB Audio,
10 CD mit K/RDS, Scheibenwasch-
anlage beheizt, Abgasnorm D4, Ab-
lagebox unter Fahrer- Beifahrersitz,
VB € 5.300,–. Tel. 06172/23444
--------------------------------------------------------------

Mercedes Benz E 280, schwarz,
metallic, Neuzustand, viele Extras,
Modell Elegance, nur 15.000 Km,
1A Zustand, Garagenwagen, um-
ständehalber für € 25.000,– zu ver-
kaufen. Tel. 06081/56880
--------------------------------------------------------------

Mercedes E 230, Bj. 96, 172.000
km, Automatik, Klimaanlage, Tem-
pomat, Radio, TÜV neu, Wegfahr-
sperre, Farbe weiß, Preis € 3000,–
VB Tel. 06173/313114 
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------
Überdachter Parkplatz in Oberur-
sel Zentrum. Tel. 0172/9388947
--------------------------------------------------------------

Suche Garage, Garagenstellplatz
o. überdachten Stellplatz für mein
Motorrad (neues Motorrad, macht
also keine Ölflecken). Möglichst Nä-
he Kronberg. Tel. 06173/64340 

oder mobil: 0175/7847176
, Mail: muehlenstaedt@aol.com.
--------------------------------------------------------------

Ich suche eine Garage in Ober-
höchstadt. Tel. 0178//1911774

06173/3949577
--------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------

Floh- &
Trödelmärkte 

Do., 23.06.11   Frankfurt-Schwanheim
  von 10–16 Uhr
Industriepark Höchst, 
P K801 Kelsterbacher Weg

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Do., 23.06.11  Frankfurt-Rödelheim, von 10–16 Uhr

Metro, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 25.06.11 und Do., 30.06.11 von 8–14 Uhr 
 Frankfurt-Höchst, 
 Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 25.06.11   Frankfurt-Kalbach, 

von 14–18.30 Uhr (jeden Sa.)
FRISCHE-ZENTRUM, 
Am Martinszehnten

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 26.06.11  Hofheim-Wallau, von 10–16 Uhr

IKEA, Am Wandersmann 2–4
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 26.06.11  Kelkheim, von 10.00–16.00 Uhr 

toom-Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Terminansage: 06195/901042

www.weiss-maerkte.de

Bekanntschaften

Sie sucht Ihn

Karin, 61 J. ist eine liebevolle
u. eher zurückhalt. Frau, sehr gut

aussehend mit schöner Figur,
strahlenden Augen, sportl. u. natürl.

Ich wünsche mir einen Lebenspartner
dem Treue u. Ehrlichkeit viel bedeuten 

u. mit dem man lachen u. träumen 
kann. Auch Sa./So. PV 

„Das Kennenlerntelefon“ 06107-9896850

Er sucht Sie

Bernd 46/180  ist ein symp.
u. attrakt. Mann. Er ist finanz. gut 
gestellt, reist gerne und freut sich 

nach der Zeit der Einsamkeit auf eine 
liebevolle Beziehung mit einer schlan-
ken, attrakt. Frau bis ca. 45 J., die er 
verwöhnen kann. Einfach anrufen. 

Auch Sa./So. PV 
„Das Kennenlerntelefon“ 06107-9896850

Unterricht

Nachhilfe

Automarkt

BMW

Mercedes

PKW Gesuche

Garagen/Stellplätze

Tiefgaragenplatz in

Bad Homburg zu vermieten

Tel. 0176 19 22 40 00

Seit über 30 Jahren!
Große Auswahl - kompetente Beratung

 eigener Service - günstige Preise
 65779 Kelkheim · Bahnstr. 18a  

eigene Parkplätze!
Tel. 06195-2419 • www.musikhofbauer.de

Erfolg durch Werbung

Bitte benutzen Sie
den 

untenstehenden
Coupon

Königstein – Kaum ist der Hessentag in 
Oberursel vorüber, schon dürfen sich die 
Schüler auf die Sommerferien freuen und die 
freien Tage genießen. Und natürlich werden 
Ausflüge in die nähere und weitere Umge-
bung geplant. Ein besonders schönes Ziel für 
die ganze Familie ist dabei der Kronberger 
Opel-Zoo im Taunus.
Auf dem 27 Hektar großen Areal in schönster 
Vordertaunuslage mit dem atemberaubenden 
Blick bis in die Großstadt Frankfurt und das 
Rhein-Main-Gebiet werden rund 1400 Tiere 
in über 200 Arten gepflegt, darunter die ein-
zigen Elefanten in Hessen, Giraffen, Zebras, 
Geparden, Erdmännchen, kleine Pandabären 
und viele mehr. Ganz besonders attraktiv sind 
immer wieder die Jungtiere und davon kann 
man jetzt zahlreiche im Opel-Zoo bewundern: 
Auf der Anlage Afrika Savanne findet man 

gleich drei junge Giraffen, bei den Trampel-
tieren gab es zwei Mal Nachwuchs, bei den 
Elchen gibt es die kleine „Svea“ und auch 
die jungen Wildkatzen sind ein besonderer 
Anziehungspunkt. Darüber hinaus findet man 
wie jedes Jahr bei den Ziegen, den Schafen, 
den Mufflons, den Tieflandnyalas, den Rot-
hirschen und Mesopotamischen Damhirschen 
junge Tiere, die mit ihrem ausgelassenen 
Spiel immer wieder faszinieren.
Neben den Jungtieren gilt es beim Besuch im 
Opel-Zoo auch neue Tierarten zu entdecken: 
So haben die Berberaffen inzwischen die 
ehemalige Anlage der Rotgesichtsmakaken 
bezogen und es ist interessant zu sehen, wie 
die Gruppe sich nun zusammenfindet. Eine 
weitere neue Tierart stellen die kleinen Prinz-
Alfred-Hirsche dar, die mit den Hirschzie-
genantilopen in der Nähe des Apfellehrpfades 

vergesellschaftet sind. In Kürze werden in 
der Anlage gegenüber bei den Straußen auch 
die Löffelhunde zu bewundern sein, die im 
Moment noch in den Stallungen eingewöhnt 
werden. Neben dem Tierbesuch, den inter-
essanten Lehrpfaden und den großen Aben-
teuerspielplätzen lockt in den Sommerferien 
auch das interessante und umfangreiche Pro-
gramm für große und kleine Kinder: Jeden 
Dienstag wird um 11 Uhr eine Führung mit 
wechselnden Themen angeboten. 
Da geht es speziell zu den Jungtieren, an 
einem anderen Dienstag zu den Elefanten 
oder zu den „großen Tieren“ im Opel-Zoo. 
Die nächste öffentliche Führung, die jeden 
Monat im Opel-Zoo angeboten wird, findet 
am Samstag, 16. Juli um 15 Uhr statt und hat 
– passend zur Fußball-WM der Frauen, – das 
Thema „Frauenpower oder Machogehabe: 

Wer hat das Sagen im Tierreich?“. Jeden 
Mittwoch können die größeren und kleineren 
Kinder von 10 bis 13 Uhr in der Zooschule 
Knochen, Zähne und Schädel von verschie-
denen Tieren anfassen und vergleichen, un-
terschiedliche Federn, ihren Aufbau und ihre 
Funktion kennenlernen oder rätseln, welcher 
Vogel wohl dunkelgrüne Eier legt. 
Donnerstags um 11 Uhr ist dann wieder der 
beliebte Märchenerzähler Claus Claussen im 
Opel-Zoo, der die Kinder (und auch die be-
gleitenden Erwachsenen) in das Reich der 
Tierfabeln, -märchen und -mythen entführt 
und in seiner unnachahmlichen Erzählweise 
Tiergeschichten aus der ganzen Welt darbie-
tet. Und zum Ende der Sommerferien am 5. 
und 6. August ist der Opel-Zoo jeweils von 
20.30 bis 23 Uhr zur ZooFari, den Afrikani-
schen Nächten mit Livemusik geöffnet.

Sommerferienprogramm im Opel-Zoo
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Happy Hessentag?
Kommentar

Die Bilanz der Veranstalter fällt überragend 
aus. So gut besucht war ein Hessentag noch 
nie. Oberursel hat eine gute Figur abgegeben. 
Es hat alles gepasst – von der Anfahrt über das 
Programm bis hin zum krönenden Abschluss 
samt Hessentagsumzug mit Königsteiner Be-
teiligung. Hier durften der Mammolshainer 
Heimatverein, das Fanfarencorps Königstein 
und der Burgverein Königstein die Kurstädter 
Flagge vor Tausenden von Zuschauern am 
Wegesrand hissen. Zufriedene Gesichter – so-
wohl bei den Besuchern als auch bei den Ver-
anstaltern – was will man mehr? Vielleicht das 
nächste Mal doch ein wenig mehr Kultur und 
weniger Kirmes, weniger Riesenrad und da-
für ein größeres Trachtenzelt. Denn während 
die Hessenmeile mit Aushängeschildern wie 
„St. Petersburger Nächte“, „Irish Pub“ oder 
Kaffeehäusern nach marokkanischem Vorbild 
lautstark und farbenprächtig für sich warb, 
schien es fast so, als hätte man die Wiege 
des  Hessentages an eine wichtige Nahtstelle 
einfach nur so reingequetscht, um nicht an 
umsatzträchtigem Terrain zu verlieren. Auch 
die Vorgabe der Sponsoren stieß nicht überall 
auf Verständnis. Nur eine bestimmte Sorte 
Bier durfte in der Hauptsache ausgeschenkt 
werden. Kein Wunder also, dass dies Stilblü-
ten wie „Die Oase“, in diesem Fall mit einem 
„echten Kamel aus Stoff“, zur Folge hatte. 
Denn erfinderisch mussten diejenigen Privat-
personen schon sein, die sich dazu entschlos-
sen hatten, für kurze Zeit in die Gastrono-
mie einzusteigen, um eine Alternative zum 
Gerstensaft mit grünem Tee & Co bieten zu 
können. Da kann man auch verzeihen, dass 
eine auf bayerisch getrimmte Alm gestürmt 
wurde, als gebe es keine andere Rastmög-

lichkeit auf dem Hessentag. Natürlich sollte 
an dieser Stelle schon erwähnt werden, dass 
jene, die dem Ruf der Kultur folgten, diese 
auch fanden und zwar in vielfacher Form. 
Informativ und mit hohem Unterhaltungs- und 
Freizeitwert zugleich versehen: Die Ausstel-
lung „Natur auf der Spur“. Hier wurden nicht 
nur die Kinder zu Entdeckern. Auch die Gro-
ßen erlebten ihr Umfeld und die Pflanzen und 
Tiere darin aus einer ganz neuen Perspektive. 
Anfassen, Anhören, Fühlen, Riechen – alle 
Sinne wurden angesprochen und bei all dem 
Angebotenen kam es dennoch nicht zur Reiz-
überflutung, auch nicht, als der Imkerverein 
die Bienen ausschwärmen ließ. 
Das sah man sich bei einem Stück Bienen-
stich ganz entspannt aus der Ferne an. Sogar 
der hesssische „Nachhaltigkeitssong“ wurde 
im Weindorf vorgestellt, an jener Stelle, an 
der am ersten Wochenende des Hessentags 
500 Polizeianwärter vereidigt wurden – im 
Weindorf?! 
So stand es jedenfalls im Programm. 
Mit dem Prädikat „pädagogisch besonders 
wertvoll“ müsste das Angebot der Vereine, 
Institutionen und Schulen versehen werden. 
Ein Renner: Filzen bei der Walddorfschule 
Oberursel. An den „Drei Hasen“ gab es das 
Kontrastprogramm für jene, die schon immer 
wissen wollten, wie eine Tagesration für einen 
Bundeswehrsoldaten ausfällt und wie unbe-
quem es sich in einem Zwei-Mann-Zelt liegt. 
„Kann der auch schießen?“, will ein Junge 
durch den Zaun von einem Bundeswehrsol-
daten wissen, der ihm gerade versucht zu 
erklären, wie die moderne Nachrichtentechnik 
funktioniert. 
„Nein“, lautet die Antwort und schon ist man 

schnellen Schrittes zum nächsten Objekt der 
Begierde unterwegs – einer Panzer-Haubitze. 
Und auch das war der Hessentag: Blasen an 
den Füßen und steife Knie vom langen Stehen 
im Festzelt. Die Strapazen haben sich gelohnt, 
selbst wenn sich im Laufe eines Konzertes das 
Zelt in ein Treibhaus verwandelt hatte und 
man nach Luft zum Atmen hechelte und hin-
terher mit heraushängender Zunge zur näch-
sten „Tränke“ zog – das gehörte einfach zum 
Hessentags-Erlebnis dazu. Schubsen, Drän-
geln und Schieben im Hessenland – daran 
musste man sich gewöhnen und auch daran, 
dass sonst so zart besaitete Hausmütterchen 
auf einmal ganz andere Seiten aufzogen, so-
bald man ihnen beim Umzug die Sicht auf die 
wesentlichen Dinge versperrte. 
Es war auch der Hessentag der großen und 
kleinen Stars und der erfolgreichen Symbio-
sen – wie jene aus Zirkus und Akrobatik, 

wie es die Choreografie vom „Zirkus Rockin 
Roncalli“ mit den Höhnern vorsieht. Sie be-
geisterten nicht nur mit ihrer Musik, sondern 
brachten sich mit ihrer ganzen Persönlichkeit 
in die Show ein. 
Noch ein umjubelter „Oldtimer“ ohne Ver-
fallsdatum: der kanadische Rockstar Bry-
an Adams, der in der Hessentags-Arena die 
Zaungäste und Nachbarn der umliegenden 
Häuser ganz kiebig fragte, wie ihnen denn das 
Konzert gefallen würde. Grinsend und jubelnd 
kam die Antwort, die dann auch ganz groß 
auf der Leinwand zu sehen war und prompt 
auch noch von den 17.000 zahlenden Gästen 
beklatscht wurde. 
Ein Hessentag der Superlative also, der kultu-
rellen Vielfalt in einem vereinten Hessenland.  
Klotzen statt Kleckern, lautete die Devise, 
wenn man sich mal den Bad Homburger Bei-
trag in Form eines Pavillons samt integriertem 
Casino für die Laufkundschaft und V.I.P.-
Bereich mit weißen Kunststoffcouchen  vor 
Augen führte. Doch was interessierten einen 
die Homburger? Eigentlich wollte man doch 
zum Gemeinschaftsstand der Königsteiner auf 
der Taunusmeile, wollte Burgfräuleins und 
Ritter sehen. Stattdessen wird man das präg-
nante Blau der Standrückwand in bester Er-
innerung behalten, denn der Rest des Standes 
blieb trotz des umfangreichen Informations-
angebotes sehr überschaubar. Was aber nicht 
heißen soll, dass sich die Königsteiner nicht 
präsentiert hätten. Dafür sorgten Aushänge-
schilder wie der Königsteiner Narrenclub mit 
seinen Auftritten auf der Taunusbühne. Alles 
in allem ein Hessentag, der im kommenden 
Jahr schwer zu toppen sein dürfte.
 Elena Schemuth

Königstein (dea) – Die Königsteiner Woche 
macht das Gewinnen einfach. Auf diese Idee 
kommt man unweigerlich, wenn man den Ge-
winner des aktuellen Gewinnspiels der Fir-
ma Rugiero GmbH, Wolfgang Moos, fragt. 
Dieser gehört nämlich nicht zu denjenigen, 
die regelmäßig bei allem teilnehmen, wo es 
etwas zu gewinnen gibt. 
Wolfgang Moos geht es lieber langsam an: 
„Ich löse Rätsel, wenn ich mal Zeit dazu 
habe und natürlich wenn der Gewinn mich 
lockt.“ So geschehen, als er sich gemütlich 
am besagten Wochenende in die Königsteiner 
Woche vertiefte und ihn der Artikel über die 
neueste Sicherheitstechnik der Firma Rugiero 
GmbH lockte. Schnell war die Frage gelöst 
und nun war Fortuna gefragt. 
Die ließ sich nicht lange bitten. Schließlich 
hatte sie Übung. Bereits vor zwei Jahren be-
scherte sie seiner Frau Elke einen 100-Euro-
Gutschein bei Anny Ernst. Dafür gab es 
Schuhe. Nun ist Wolfgang Moos gefragt, wie 
er seinen Gewinn nutzen möchte. 
Leicht hat er es nicht, denn er darf/muss sich 
zwischen nützlichen und wichtigen Sachen 

für Heim, Garten und Sicherheit entscheiden. 
Zum Thema Sicherheit hat er schon einiges 
getan, denn vor ein paar Jahren wurde in 
das Haus, in dem er wohnt, einen Stock über 
ihm eingebrochen. Mutmaßliche Fassaden-
kletterer aus Südamerika sollen es gewesen 
sein. Die sind zwar schon lange weg, ge-
blieben ist aber eine bestens abgesicherte 
Moossche Wohnung. Nun ist wohl der Garten 
an der Reihe. Obwohl schon gut sortiert, freut 
sich der frisch gebackene Gewinner: „Man 
braucht immer etwas und bei Rugiero findet 
man immer was.“ 
Und er ist voll des Lobes über die Seriosität 
der Gewinnerziehung bei der Königsteiner 
Woche: „Ich finde es gut, dass meine Adresse 
nicht weitergegeben wird. Vor kurzem wurde 
ich ständig gelockt, bei Gewinnspielen mitzu-
machen. Doch die wollen nur meine Adresse, 
und dann ärgere ich mich wieder über einen 
Briefkasten voller Werbung.“ Den von Tho-
mas Rugiero ausgefüllten Gutschein nahm 
er dann nicht mit nach Hause, sondern löste 
ihn gleich ein und suchte sich vor Ort alles 
gemeinsam mit seiner Frau aus. 

Gewinnen ist einfach mit der KöWo

So viel Auswahl für den Gewinner. Preisverleiher Thomas Rugiero (v. li.), Gewinner Wolf-
gang Moos und der Vertreter der Königsteiner Woche, Torsten Großmann. Foto: Stehle

Großes Gewinnspiel
Georg Piepenbring veröffentlichte 1894 ein 
Heftchen mit dem Titel „Urkunde und Ge-
schichte des Gnadenortes heiliges Kreuz im 
Romberg bei Königstein im Taunus“. 
Darin schreibt er: „Als im Jahre 1345 die 
Pest oder „der schwarze Tod“ in Deutschland 
zu wüthen anfing, wurde auch Königstein 
im Jahre 1349 von dieser Krankheit heim-
gesucht. Innerhalb drei Monaten starben 600 
Menschen ungerechnet der Kinder an der 
Pest. 
Die Einwohner Königsteins unternahmen 
deshalb Bittgänge nach dem Romberg um 
Abwendung der furchtbaren Seuche; noch in 
demselben Jahre wurde zur Ehre Gottes eine 
größere Kapelle erbaut. Seit jener Zeit wurde 
nun der Platz im Romberg ein Gnadenort, 
eine Wallfahrtsstätte, wo zahlreiche Bedräng-
te und Kummerbeladene Trost und Hilfe 
suchten und auch fanden“. Graf Gerhard von 
Nürings soll 1147 eine „Chornische, ein Altar 
aus Steinen als Dank erbaut haben.
Königstein und der ganze Hochtaunus wurde 
1375 von einer großen Trockenheit und hei-
ßem Vorsommer betroffen. 
Es wurden wieder mehrere Bittgänge nach 
der Waldkapelle unternommen; ein altes Ge-
dicht, das die Historikerin Ellengard Jung für 
uns herausgesucht hat, erzählt uns folgende 
Sage: „Man zählt dreizehnhundert und fünf-
undsiebzig Jahr,
Daß ihr euch drob‘ nicht wundert, die Chro-
nik sagt es wahr.
Da herrscht in diesen Reichen ein Sommer, 
dürr und heiß,
Wie niemand sich desgleichen mehr zu erin-
nern weiß.
Es fiel kein Tropfen Regen, zu tränken Berg 
und Thal,
Und selbst der Quelle Segen verschlang der 
Sonne Strahl.
Verschmachtend schaute Faunus auf seiner 
Fluren Grund,
Es seufzte auch am Taunus um Regen jeder 
Mund.
Doch unerbittlich scheint der Herr der Mee-
resfluth,
Ob Alles klagt und weinet, fort währt die 
heiße Gluth.
Kein Thau, der auf den Matten das welke 
Gräschen hebt,
Kein Wölkchen dessen Schatten den Wand‘rer 

neu belebt. 
Da hob das Volk den Blick nach oben, dem 
Berg bei Königstein,
Dort stand auf Waldeshöhen, eine Kapell‘ 
und ein Kreuz von Marmelstein.
Es war am zweiten Pfingsttag Morgen, als 
ermahnt der Glockenklang,
Die gläub‘gen Christen rief zum Beten und 
Gesang.
Ernst sah man einher gehen das Volk in lan-
gem Zug,
Die bunten Fahnen wehen, das Kreuz voran 
man trug.
O Schöpfer, dessen Allmachtswort, einst die-
se Welt gebauet,
Du, dessen Vorsicht immerfort auf die Ge-
schöpfe schauet,
Du Theilst das Wetter weislich aus, du kommst 
zu Hilf‘ in Nöthen,
Heut ruft zu dir ein jedes Haus: Gieb Vater 
wenn wir beten,
Schon oft hast du auf das Gebet, Herr deine 
Huld geschenket,
So bat Elias, der Prophet, da ward das Land 
getränket.
Herr spend‘ nun dienen Segen, thu‘ auf die 
Vaterhand,
Und sende milden Regen auf unser dürres 
Land.
So klang die heiße Bitte, so tönet der Gesang
Hier auf des Waldes Höhen und auch der 
Flur entlang.
Doch kaum war der Bittgang vollendet da 
ward`s am Himmel Nacht,
Ein Wetter kam gesendet, durch höh‘rer Fü-
gung Macht,
Es zuckten helle Gluthen durch‘s Thal am 
Königstein
Es rauschten kühle Fluthen, weit in das Land 
hinein.
Und Alles dankt dem Schöpfer, mit Gott 
ergeb`ner Brust,
Der geholfen hat aus dem Jammer, und der 
die Noth gewusst.
Dies ist die fromme Sage von Romberg Gna-
denort, 
Der bis zur heut‘ gen Stunde noch die Noth 
stillt fort und fort.
O Wand‘rer sieh mit Andacht dort zum hl. 
Kreuze auf
Daß segnend es dich schirme auf deinem 
Pilgerlauf“.

Die Bittgänge zur 
Waldkapelle am Romberg

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.koenigsteinerwoche.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.kelkheimer-zeitung.de

Uns können Sie auch im Internet lesen.

www.kronbergerbote.deKronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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Wir suchen ab sofort
 für Kronberg 
Service-/

Reinigungskräfte (m/w)

in Vollzeit; ab 18 Uhr

Bitte rufen Sie uns an!
Tel.: 069-94 50 500 oder per Mail 

an: bewerbung@f-hm.de

FRANKFURTER
HEINZELMÄNNCHEN

GEBÄUDE- UND BÜROSERVICE GMBH
August-Schanz-Str. 18a, 60433 Frankfurt
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Theresenstr. 2 · 61462 Königstein · Telefon 06174/9385-0

Wir suchen zuverlässige  

Austräger/innen 
 als Vertretung zum Verteilen 

der Königsteiner Woche

in Schloßborn 
und Mammolshain 

während der Sommerferien.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 

meldet sich unter: 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen 
wir ab 1. Juli 2011

zwei Arzthelferinnen
KINDERARZT-PRAXIS
Dr. med. Michael Rochel

Bischof-Kaller-Str. 1 a · 61462 Königstein
Tel. 06174 / 9552-600

Als ausgewählter Partner für Sup-
port-Services bieten wir, die Plural 
Servicepool GmbH, Tochterunter-
nehmen der erfolgreichen Com-
pass Group Deutschland GmbH, 
Dienstleistungen rund um das Ge-
bäude an. 
Wir suchen für unsere Kunden in 
Königstein und Eschborn ab sofort 

Reinigungskräfte (m/w)
Königstein: sv-pflichtig/Minijob
Mo. von 6.00 bis 12.30 Uhr
Di.–Fr. von 6.00 bis 8.00 Uhr und am 
Wochenende nach Vereinbarung
Eschborn: 
Mo.–Fr. von 17–19 Uhr (Minijob) 
und 6.30–12.00 Uhr (sv-pflichtig)
mit Berufserfahrung und guten 
Deutschkenntnissen für die qualifi-
zierte Unterhaltsreinigung. Interes-
siert? Dann rufen Sie uns einfach 
an! Wir freuen uns auf Sie!
Frau Gupta · 06196 - 47 86 13

(Mo.–Fr. von 8.00 bis 16.30 Uhr)

Wir, Handelsvertreter einer der größten deutschen Banken, 
suchen auf 400,– €-Basis eine/n Mitarbeiter/in 
für die Unterstützung von Telefonakquisitionen 
(freie Zeiteinteilung möglich!).
Voraussetzungen:

– sympathische Telefonstimme
– sehr gute Deutsch-Kenntnisse in Wort und Schrift

Wir bitten um telefonischen Erstkontakt bei
Herrn Rothe unter 06174 - 93 76 18 oder
Herrn Schneider unter 06174 - 93 76 24.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
Thomas Rothe & Thomas Schneider

Wir suchen ab sofort für 
UMZUGSBETRIEB 

Träger, Schreiner, Möbler, 
Packer.

Tel.: 0178 - 607 51 55

Auf Jobsuche?
lesen!

Schloßborn – Die Kinder der Schloßborner 
Laienbühne und auch einige Eltern waren 
der Einladung gefolgt, dem Zauberer Don 
Futschikato einen Scheck in Höhe von 1.000 
Euro für das Kinderhilfsprojekt in Peru zu 
überreichen. Als Dankeschön stellte Don 
Futschikato sein Zaubertalent unter Beweis. 
Anfang April hatte die Schloßborner Laien-
bühne den Klassiker „Die kleine Hexe“ von 
Ottfried Preussler aufgeführt. Es waren zwei 
gelungene, brillante Vorstellungen mit den 
Kindern. Jetzt durften die Hexen, der Rabe 
Abraxas und die anderen fleißig mitzaubern, 
so wie es sich für richtige Hexen gehört. Don 
Futschikato hatte tolle Zaubersprüche auf 
Lager. Und das Wasser aus Peru, das niemals 
aufhört zu fließen, hatte er auch mitgebracht. 
Er brachte sogar die Tische zum Schweben.
Die Schloßborner Laienbühne spendet ihre 
Einnahmenüberschüsse zweckgebunden ge-
meinnützigen, jugendfördernden oder kirch-
lichen Zwecken. So haben sie für dieses Jahr 
das Kinderhilfsprojekt Peru ausgesucht. Don 
Futschikato alias Dr. Dieter Arnold aus Kö-
nigstein ist der Vorsitzende von „Herzen für 

eine neue Welt e.V.“, einem Kinderhilfspro-
jekt, das Hilfe zur Selbsthilfe in Peru leistet. 
Er freute sich sehr über die Spende und das 
Geld werde den Kindern dort wirklich zu-
gute kommen, versprach er. Die Schule zu 
besuchen sei sehr wichtig für die armen Kin-
der, damit deren Zukunftschancen verbessert 
werden. Viele Kinder hätten jedoch einen 
weiten Weg bis zur Schule, den sie zu Fuß 
gehen müssten. Die zum Teil mangelhafte 
Ernährung der Kinder werde durch ein tägli-
ches warmes Essen, die so genannte „Schul-
speisung“, nach der Schule ausgeglichen, 
berichtete Dr. Arnold. Die Spende soll für die  
Schulspeisung verwendet werden. So können 
die jungen Nachwuchstalente aus Schloßborn 
den Kindern in Peru helfen.
Neben dem Kindertheater wird auch im 
Herbst wieder ein Stück von der Schloßbor-
ner Erwachsenen-Theatergruppe aufgeführt. 
Es wird richtig spannend werden, mehr wird 
aber noch nicht verraten. Den Termin kann 
man sich schon mal vormerken: Premiere ist 
am 29. Oktober und zwei weitere Vorstellun-
gen am 5. und 6. November folgen.

Hexe trifft Zauberer Don Futschikato

Don Futschikato alias Dr. Dieter Arnold vom Verein „Herzen für eine neue Welt“ gab den 
jungen Schauspielern der Laienbühne Unterricht in Sachen Magie.

N A C H R I C H T E N  D E R  W O C H E

AKTUELLES aus Glashütten

Unser Leser Dr. Richard Grimm, Am Erd-
beerstein, kann nicht nachvollziehen, warum 
Spielflächen für Kinder vor die Heinrich-
Dorn-Halle verlegt werden sollen.
Die Schneidhainer Bürger wünschen sich 
einen Lebensmittelmarkt. Das ist verständ-
lich. Der Standort soll der jetzige öffentliche 
Sportplatz sein. Das ist vernünftig, erstens 
weil er direkt an die Bundesstraße grenzt, 
zweitens weil er durch einen Neubau im Au-
ßenbereich leicht zu ersetzen ist, drittens weil 
durch den Verkauf des nicht für den Markt 
benötigten Teils als Wohnbaufläche der Neu-
bau  finanziert werden kann und viertens weil 
zum Schluss (hoffentlich) noch Geld für die 
Stadtkasse übrig bleibt.
Nun hat aber die Stadtverordnetenversamm-
lung mehrheitlich beschlossen, die an den 
Sportplatz grenzenden Flächen  Kinderspiel-
platz und Rollschuhbahn vor die Heinrich-
Dorn-Halle zu verlegen. Zur Begründung 
murmelte ein Redner etwas von einer besse-
ren Verbindung mit Schule, Sporthalle und 
Kindergarten. Die Kosten wurden nicht er-
wähnt. 
Aber diese Plätze sind Kinderspielplätze. 
Ihre Nachbarschaft zum Sportplatz hat nur 
historische Gründe. Sie haben mit dessen 
geplantem Neubau nichts zu tun.  Eine Verle-
gung in den Außenbereich wäre indiskutabel. 
Sie werden nach wie vor dort gebraucht, wo 
sie sind. Der Abstand zwischen dem von den 
Stadtverordneten geplanten und dem tatsäch-
lichen Standort wäre kaum größer als der 

Weg vom Westrand des Bolzplatzes bis zum 
Ostrand der Rollschuhbahn. Bisher hat sich 
keine Nutzerin und kein Nutzer je über den 
derzeitigen Standort beschwert. Warum also 
die Verlegung? 
Der wirkliche Grund wird verschwiegen, 
denn es ist vermutlich der Wunsch der Sport-
ler nach einem feudalen neuen Sportlerheim. 
Für dessen Finanzierung würde der Sport-
platz-Erlös allerdings nicht mehr ausreichen. 
Es müssten noch weitere Flächen verkauft 
werden, beispielsweise die von den Stadver-
ordneten ins Auge gefassten Spielplätze. 
Es wäre wundervoll, wenn unsere Stadt alle 
Wünsche aller Bürger erfüllen könnte, aber 
die Vorstellung, dass der gesamte Verkaufs-
erlös aus dem alten Sportplatz – und bei 
Bedarf noch mehr Geld – den Sportlern zur 
Verfügung stehen müsste, widerspricht der 
Gemeindehaushaltsverordnung. Dem Buch-
staben nach müsste eine so hoch verschuldete 
und sich regelmäßig weiter verschuldende 
Stadt den gesamten Grundstückserlös zur 
Schuldentilgung verwenden, doch ist der 
Sportplatz-Neubau mit der Erhaltung der 
vorhandenen Infrastruktur zu rechtfertigen. 
Wenn die Stadt zudem noch Beihilfe für 
einen modernen Naturrasen leistet, sind die 
Sportler nicht schlecht bedient.  
Wenn aber Stadtverordnete städtisches 
Grundvermögen veräußern wollen, um zwar 
verständliche, aber überzogene Wünsche von 
Einzelgruppen zu erfüllen, dann machen sie 
sich zu gedankenlosen Lobbyisten. 

Was steckt hinter der Verlegung  
der Spielflächen vor die H-D-H?

Leserbrief

SPORT SPORT SPORT SPORT

Königstein – Der Schuljahresabschluss  an 
der St. Angela-Schule wird gekrönt durch 
den dreifachen Gewinn der Hessenmeister-
schaften bei den Schulwettkämpfen „Jugend 
trainiert für Olympia“ im Mannschaftswett-
bewerb Orientierungslauf. 
Sport geht nicht nur vom Kopf aus, er trai-
niert auch den Kopf.  Dies gilt insbesondere 
für den  Orientierungslauf, eine Sportart, bei 
der neben Laufausdauer auch ein heller Ver-
stand Voraussetzung für den Erfolg ist. Gilt 
es doch auf einer bunten Wettkampfkarte eine 
festgelegte Anzahl von im Gelände verteilten 
Posten in möglichst kurzer Zeit zu entde-
cken. Wer die cleverste Route für sich findet, 
Gräben, Sümpfen und Zäunen  geschickt 
ausweicht  und erkennt, dass manchmal auch 
der längere Weg schneller zum Ziel führen 
kann, der wird mit einer guten Zeit im Ziel 
ankommen. Schnell laufen allein reicht al-
so nicht aus zum Sieg! Kein Wunder, dass 
dieser Sport sich bei den Schülerinnen der 
SAS einiger Beliebtheit erfreut. Betreut von 
Sportlehrer Klaus Herrmann reisten am ver-
gangenen Mittwoch 33 Mädchen nach Helsa-
Wickenrode bei Kassel, um die im vergange-
nen Schuljahr gewonnenen Hessenmeisterti-
tel zu verteidigen. Bei schönstem OL-Wetter 
ging es auf eine abwechslungsreiche Strecke, 
quer über Wiesen und durch einen gut be-
laufbaren Mischwald. Kaum dass die ersten 
Läuferinnen wieder im Ziel waren, deutete es 
sich an, dass die Königsteinerinnen mit dem 
unbekannten Gelände hervorragend zurecht-
kamen. Vor allem in der Wettkampfklasse II 
(Mittelstufe) standen vom Erscheinen der ers-
ten Schnellauswertung bis zum Zielschluss 
nur SAS-Mädels auf den ersten Plätzen. Ver-
geblich bemühten sich die Alsbacher  oder 
Reichelsheimer Konkurrentinnen, in die Pha-
lanx der Königsteinerinnen einzubrechen. 
Platz 1-4, sowie Rang 6 und 11 gingen an Kö-

nigstein. In der Mannschaftswertung, die Zei-
ten der 4 besten Läuferinnen werden addiert, 
hatte die SAS am Ende ganze 53 Minuten 
Vorsprung auf  die Melibokusschule Alsbach. 
Deutlich enger ging es in der Wettkampfklas-
se III (Unterstufe) zu. 2,8 km Luftlinie und 
85 Höhenmeter waren hier zurückzulegen. 
Geradezu über das Gelände geflogen waren 
Lena Binckebanck mit Partnerin Verena Paul. 
Mit 3 Minuten Vorsprung kamen sie vor zwei 
Läuferinnen der Georg-August-Zinn-Schule 
ins Ziel. Jetzt kam es darauf an, wie  die 
anderen SAS-Läuferinnen abschneiden wür-
den. Groß die Erleichterung, als man auf der 
Schnellauswertung auf den Plätzen 4, 5 und 
6 wieder bekannte Königsteiner Namen lesen 
konnte  und sich der Gesamtsieg abzeichne-
te. Schließlich hatte die  St. Angela-Schule 
knapp 8 Minuten Vorsprung auf die Mädchen 
aus Reichelsheim. Abgerundet wurde das Er-
gebnis durch den Erfolg der Oberstufenschü-
lerinnen in der Wettkampfklasse 1. Somit 
konnten sich alle angereisten Königsteine-
rinnen mit der Siegermedaille und den roten 
Hessen-Landessieger-T-Shirts schmücken. 
Die alten und neuen Hessenmeisterinnen hei-
ßen: WK I Laura Wilkendorf/Alina Scheja, 
Nadja Schmidt/Sulamith Weber, Friederike 
de Weerth/Anja Fenn, Svenja Gartmann/Kat-
ja Sauer, Katharina Peter/Catherine Lejeune, 
Caroline Cohen/Charlotte Bopp (schnellste 
Einzellaufzeit). WK II:Laura Falk/Olivia En-
gelbach, Noel Schönbrunn/ Mariska Außen-
hofer, Nina Weiss/Sophia Raaymann, Clau-
dia Bauer/Chiara Pullem, Ann-Katrin Liebe/
Elodie Petry, Miriam Machill (schnellste 
Einzellaufzeit). WK III: Celia Burghardt/An-
nika Grabbe, Christin Dürheimer/Katharina 
Honetschläger, Antonia Weirich/Clara Wie-
mer, Fiona Allmendinger/Paula Kutschera,  
Lena Binckebanck/ Verena Paul (schnellste 
Einzellaufzeit).

SAS dreifacher Hessenmeister
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Ausgerechnet Königstein    
Nur ein paar Schritte sind es ins be-
schauliche Königsteiner Zentrum. An der
Bischof-Kaller-Straße steht die Stadtvilla
mit Ihrer schicken 3-Zimmer-Gartenwoh-
nung. Schon die Weite der Diele macht
einen ersten Eindruck auf Ihre Gäste. 
Das große Wohnzimmer öffnet sich
durch die bodentiefen Fenster zur Terras-
se und den für Sie reservierten Garten.
Großzügigkeit zeichnet auch das Bad
aus, das wir natürlich nach Ihrem Ge-
schmack gestalten. Im Gäste-WC ist eine
zweite Dusche geplant. € 246.800 kostet
die Wohnung mit dem offenen Kamin.
Den Möbelwagen können Sie in ein paar
Wochen bestellen. Rufen Sie an, damit
wir gemeinsam besichtigen. Wir freuen
uns auf Sie.

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

☎ 0 6126/588-120

Kelkheim, 1-Zi.-Whg., 35 m2, möbliert, 
Pantry, D´Bad, Tepp., Mte.: € 455,– 
inkl. NK, zzgl. Kt. Für den Mieter pro-
visionsfrei! Tel. 06129-537322

Kelkheim, 1,5-Zi.-Whg., 45 m2, möb-
liert, Pantry, D´Bad, Tepp., Mte.: € 585,– 
inkl. NK, zzgl. Kt. Für den Mieter pro-
visionsfrei! Tel. 06129-537322

Königstein-Stadmitte – Schöne Räu-
me für Laden oder Büro. Schaufenster 
und Vitrine vorhanden, direkt vom 
Eigentümer! 0172 - 6696005

1x 1-Zimmer-Appartement, 46 m2 

KP ab 118.000 €
2x 3-Zimmer-Wohnungen, ab 71 m2

KP ab 169.900 €
4x 4-Zimmer-Wohnungen 

von 105 m2 bis 107 m2 – KP ab 239.500 €
2x 4-Zimmer-Maisonette, 106 m2 & 110 m2

 KP ab 269.900 €
2x 2- u. 3-Zimmer-Penthouse-Wohnungen

65 m2 bis 96 m2 – KP ab 169.900 € – 249.900 €

DHH in Königstein
ca. 150 m2 Wfl. + Ntzfl., Neubau, KP 380.000 € 

Fußb.-hzg., Kamin, EnEV 2009, Solar, Rohbau fertiggestellt 

Rufen Sie uns an um einen Besichtigungstermin zu vereinbaren.
Direkt vom Bauherrn · Tel: 06190/934554 · HBW GmbH

Qualifizierte Hausverwaltung in Königstein
Wir verwalten Ihr Wohneigentum kompetent und zuverlässig! 

Konsequente Kostenkontrolle, übersichtliche Abrechnung, 24-Std.-Not-
fallerreichbarkeit, schnelle Umsetzung der Beschlüsse, Überprüfung 
der Dienstleistungsverträge, enger Eigentümer-/Verwalter-Kontakt.

Prüfen Sie uns! Es geht schließlich um Ihr Eigentum!
Markus Demme Liegenschafts GmbH · Tel. 0 61 74 / 34 56

Demme@verwalten.ag

Hell und gepflegt, in ruhiger Lage von 
KRONBERG. BÜRORÄUME ca. 96 m2 
von privat zu vermieten. Teeküche, großer 
Vorraum, 3 große und 2 kleinere Räume, 
bezugsfertig renoviert. WARMMIETE (alle 
NK enthalten) mtl. € 1.150,– + Kaution.

Tel.: 06173 - 644 38

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?
Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen

nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 
garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).

Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.
GAY & PARTNER

Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen
Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Niedrigzinsen
jetzt sichern!

Gleich Termin vereinbaren:

■ Tilgung von 1 % bis 10 % p. a.

■ Änderung der Tilgung
2x kostenlos möglich

■ Sondertilgung bis zu 5 % p. a.

■ Einfache und schnelle
Abwicklung

Egal ob Ihre Zinsbindung heute
oder in 3 Jahren endet: Jetzt
aktuelle Niedrigzinsen sichern!

90
.5

51

Ein Partner der

Ohne Zinsaufschlag –

bis zu 3 Jahre im Voraus!Top-Konditionen der ING-DiBa

und Beratung vor Ort

Haus-t-raum Immobilien GmbH
Altkönigstr. 7
61462 Königstein
Telefon 06174-1038
www.haus-t-raum.de

Kronberg – Grundstück
im Bereich „Grüner Weg“

€ 198.000,--

Kronberg – AAA-Stadtlage
großz. 156 m² Wohnung mit Lift

VB  € 315.000,--

In Weilrod leben, arbeiten und wohlfühlen

Bauplatz

ab 105,– €/m²

voll erschlossen

Wir haben für jeden ein Zuhause

direkt an der 

Bundesstraße 275 zur A3/A5

I
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Baugewerbe ist 
weiter optimistisch 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
die monatliche Konjunkturumfrage des Zentralverbands des 
Deutschen Baugewerbes unter seinen Mitgliedsbetrieben 
für Mai 2011 zeigt, dass die positive Beurteilung der Un-
ternehmen zu ihrer Geschäftslage im Wohnungsbau und 
Wirtschaftsbau weiter anhält. Eine gute Beurteilung gab die 
überwiegende Zahl der Unternehmen vor allem für den Woh-
nungsbau ab, wo die Lage als besonders positiv bewertet 
wurde. Im Wirtschaftsbau haben die guten Bewertungen im 
Vergleich zum Vormonat etwas abgenommen. Etwas besser 
als in den Vormonaten wird die Lage im öffentlichen Bau 
beurteilt. 
Generell sind die Erwartungen an die Geschäfts- und Auftrags-
entwicklung weiter positiv.
  

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: BFW – Angaben ohne Gewähr.  
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Platzriese bei Königstein
1–2-MFH, über 400 m² SW-Grd., 
200 m² Wfl., moderne Bäder, gr. Ga-
rage, top Lage Schloßborn, für nur 
€ 378.000,–.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Bad Homburg – Adlerhorst
Schicke 3-Zi-Wohnetage mit 71,48 m² 
Wfl., lichtdurchflutet, Fernblickblk., nur 
wenige Schritte bis in die Innenstadt, 
für nur € 115.000,– inkl. Gara-
genplatz.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Bad Soden – Premiumlage
Neuwertiges Villenanwesen mit 250 m² 
Wohnerlebnis als gr. Ein- oder Zwei-
familienhaus mit 560 m² Grd. für nur 
€ 649.000,– inkl. Doppelgarage.

––––––––––––––––––––
Schmuckkästchen Kronberg
Luxus-EFH, repräsentativer WEB, Gra-
nitfußbodenhzg., schicke Marken-EBK, 
elektr. Rollläden, 3 SZ, Luxus-Bad, gr. 
Hobbybereich, für nur € 569.000,– 
inkl. Garage.Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Liebe Eigentümer
Sie überlegen zu verkaufen oder 
zu vermieten? Wir informieren Sie kos-
ten  los und unverbindlich über Ihre Vermitt-
lungschancen und was Sie aktuell am 
Markt erzielen können. Wir suchen stän-
dig hochwertige Wohnungen, Reihen- 
und Doppelhäuser, Villen sowie Grund-
stücke in guten Lagen des Vor dertaunus. 
Nutzen Sie unseren guten Ruf, Marktkennt-
nisse und Kundenpoten tial für Ihren Erfolg.

Königstein
Falkensteiner Str. – 3 ZKB, Balk., ca. 65 
m2, Mt.: 520,– € zzgl. NK + Kt.
www.ruehl-immobilien.de 069-845647

I C H  H E L F E  I H N E N ! ! !
SIE WOLLEN KEINEN „SCHNÄPPCHENJÄGER“
SONDERN EINEN SOLVENTEN KÄUFER, DER
EINEN ANGEMESSENEN KAUFPREIS ZAHLT ?
DANN NUTZEN SIE M E I N E KUNDENDATEI !

Verkäufer und Käufer haben nur einen Ansprechpartner – mich ! 
Alles kommt aus einer Hand ! – Auf mich können Sie sich verlassen !
Eine Verkaufswertschätzung ist natürlich kostenfrei ! – Garantiert kein
Besichtigungstourismus ! – Rufen Sie mich an, ich freue mich auf Sie !

Ihr Carsten Nöthe – Immobilienmakler
Tel. 06172 – 8987 250 / www.noethe-immobilien.de

Telefon 069 - 24182960

VERKAUF

GESUCHE

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet
der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren  Ihnen

fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Gutleutstr. 365 – 60327 Frankfurt
www.sgi-immobilien.de

4-Zi.-ETW, Kronberg-Oberhöchstadt,
70 qm, DG, Wannenbad, Laminat, Pkw-Pl.,
vermietet, € 109.000,-

VERKAUF
Büro- Wohnhaus, Königstein, Villenlage,
503 qm Gesamtfl., 1.203 qm Grdst., 
Bj. 1961, € 890.000,-

Kronberg – Traumhaft wohnen !
Großz. Villa mit Flair u. Charme !
ca. 260m² Wfl., ca.1.600m² Grdstck.,
abs. ruh. citynahe Lage Mio.1.195́

Carsten Nöthe, 06172-8987 250
www.noethe-immobilien.de

EGAL ob Abriss*Verkauf*Vermietung*, wir
kümmern uns um Sie und Ihre Immobilie.

PMH-Immobilien Marion Hale
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter Partner.

Kronberg-oberhöchstadt
unweit vom Alt-König-Stift

Neubau, Erstbezug, 6 Zi., Terrasse, Balkon, Areal 565 m2,
Wfl. 198 m2 – 227,68 m2 mit Keller u. Garage

individuelle Gestaltungsmöglichkeiten!
ab € 790.000,–

Baron von Freyberg Immobilien GmbH
Tel.: 06173-67733 und 0172-6733103

E-Mail: info@baronvonfreyberg.de
www.baronvonfreyberg.de

Immobilien
Vermietungen

Immobilien
Gesuche

Wenn Sie nicht mehr weiter wissen oder Hilfe brauchen.
Wir sind Ihr Ansprechpartner für 

Wohnungsauflösungen & 
Entrümpelungen

Die Fa. WaDiKu erledigt Ihre Wohnungsauflösung & 
Entrümplungen preiswert, schnell und zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Tel.: 06190-1575 Mobil: 0176-45061424
Fax: 06190-889700 E-Mail: wadiku@aol.com
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KUR-THEATER
BAD SODEN/TS.

Telefon:  0 61  96  / 2 77  33

DONNERSTAG 23. 6. 2011 –
MITTWOCH 29. 6. 2011 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Do   20:00

DIE RELATIVITÄTS-
THEORIE DER LIEBE

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Fr   20:00

DAS LABYRINTH 
DER WÖRTER

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Sa  20.00

ALMANYA – 
WILLKOMMEN IN 
DEUTSCHLAND

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

So  20.00

SMALL WORLD
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mo   20:00

WASSER FÜR DIE 
ELEFANTEN 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Di   20:00

FASTEN AUF 
ITALIENISCH

IN FRANz. OV.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Mi   20:00

SATTE FARBEN  
VOR SCHWARz

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
www.galax-cinema.de

Unbenannt-17   1 21.06.11   09:59

Woche vom 23. Juni bis 29. Juni 2011

BAD TEACHER NEU 
DO, FR, SA, DI und MI 20.00, DO, FR, SA und DI 15.00, DO, FR, SA und DI 17.30, SO und MO 16.30, 19.30, SO 14.00, MI 17.00 Uhr ab 12 J. 

MR. POPPERS PINGUINE NEU 
DO, FR, SA und DI 15.00, DO, FR, SA und DI 17.30, DO, FR, SA und DI 20.00, SO und MO 16.30, 19.30, SO 14.00, MI 17.00 Uhr 

TRANSFORMERS 3 (3D DIGITAL) Vorpremiere 
MI 19.50 Uhr 

KUNG FU PANDA 2 2. Woche 
DO, FR, SA, DI und MI 20.00, DO, FR, SA und DI 15.00, DO, FR, SA und DI 17.30, SO und MO 16.30, 19.30, SO 14.00, MI 17.00 Uhr ab 6 J.

X-MEN: ERSTE ENTSCHEIDUNG 3. Woche 
DO, FR, SA und DI 15.00, SO und MO 16.30 Uhr ab 12 J.

HANGOVER 2  4. Woche 
DO, FR, SA und DI 17.30, DO, FR, SA und DI 20.00, SO und MO 19.30, SO 14.00, MI 17.00 Uhr ab 12 J.

DAS LIED IN MIR  Filmauslese 
MI 20.00 Uhr ab 12 J.

Wiesbadener Straße 9a · 65510 Idstein
Tel. 06126 / 93 17 12 · www.kinocenter-idstein.de

Telefon: 0 61  73 / 7 93 85 und 26 04

Woche ab 23. 6. 2011
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Donnerstag 20.15 
Samstag und Sonntag 17.00

„The King‘s 
speech“

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Freitag bis Dienstag 20.15

„Das Blaue 
vom himmel“

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Mittwoch 20.15

„Das lieD in 
mir“

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––
www.kronberger-lichtspiele.de

Unbenannt-18   1 21.06.11   10:01

Klosterstraße 4 · 61462 Königstein · Tel. 3866

Ferienzeit = Freizeit
deshalb mit Wohlbehagen                    tragen

Leinen- und Freizeitschuhe sowie Sandalen 
und Pantoletten laden ein zum Wohlfühlen!!

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

RASENANLAGE 
+ TROCKENMAUER BASALT

25
Jahre

www.elbe-gala.de

Zwei Fachleute der Zahnmedizin 
in der Praxis Dr. med. dent Gottschalk in Fischbach
Die Straße „Im Unterdorf“ in Fischbach – in-
zwischen ein Magnet für viele Kelkheimer. Für 
so manch einen, der Probleme mit den Zäh-
nen hat, entwickelt sich die Adresse „Im Un-
terdorf 6“ immer mehr zu einer Anlaufstelle, 
die zahnmedizinische Hilfe auf so gut wie allen 
Gebieten der Zahnmedizin verspricht.
Die Rede ist nicht vom einfachen Zähne zie-
hen, das besorgte schon der „Kollege“ Dr. Ei-
senbart auf seine Art, in dieser hellen und lich-
ten Praxis geht es vor allem um die Zahnpfl ege, 
um den Zahnerhalt und die Zahnästhetik.
Die seit über zwölf Jahren ansässige Praxis 
Dr. Stefan Gottschalk wird seit April mit der in 
Schneidhain wohnhaften Zahnärztin Dr. Anika 
Bünnemeyer verstärkt.
Beide Zahnmediziner ergänzen sich auf ihren 
Fachgebieten, bieten ihren Patienten alle 
Spektren einer modernen Zahnheilkunde an. 
Da kommt der Praxis zugute, dass Dr. Bünne-
meyer sieben Jahre lang als Zahnärztin in Lon-
don arbeitete, also fl ießend Englisch spricht. 
Und so natürlich auch das zahnmedizinische 
Fachvokabular, um mit Patienten aus dem 
Ausland zu kommunizieren.

Ästhetische Zahnheilkunde
Der Blick auf die blitzenden Zähne der Schau-
spieler im Fernsehen bestätigt: Zähne sehen 
viel besser aus, wenn sie gepfl egt werden. 
Deshalb gehört die Praxis auch zu den kam-
merzertifi zierten für die Ästhetische Zahnheil-
kunde. Neben der  Pfl ege mittels der professi-
onellen Zahnreinigung können auch 
kunststoffkeramische Füllungen, individuelle 
prothetische Versorgungen mit oder ohne Im-
plantatunterkonstruktionen und Bleachingan-
wendungen zum schöneren Lächeln führen. 
Vor allem in der Implantologie hat es in den 
letzten Jahren riesige Fortschritte gegeben. 
Da ist hier Im Unterdorf 6 ein eigenes Labor 
besonders hilfreich. Viel kann in kurzer Zeit auf 
dem kurzen Weg erledigt werden.
Darüber hinaus haben Dr. Gottschalk und Dr. 
Bünnemeyer vor allem die Parodontitis-Be-
handlung im Blick, die nach wie vor vielen 

Menschen zu schaffen macht und über krank-
machende Bakterien eine Belastung für den 
Gesamtorganismus darstellt.
Dr. Bünnemeyer bildet sich seit langer Zeit im 
Fachgebiet der CMD fort, drei Buchstaben, 
die für den Fachmann „Kieferverspannungen“ 
signalisieren. Muskuläre Verspannungen, de-
nen man heute Herr wird. Und somit dem Pa-
tienten viel Erleichterung verschafft.
Und wenn Kinder in die Praxis kommen – dann 
geht es zunächst einmal darum, den Kleinen 
die Angst vor dem Zahnarzt,  dem Bohren zu 
nehmen. Da sei noch nebenbei bemerkt, dass 
die Praxis Dr. Gottschalk den Fischbacher Ka-
tholischen Kindergarten betreut. Denn Pro-
phylaxe, also die Vorbeugung, stellt aus der 
Sicht der Zahnmediziner in jedem Fall die bes-
te aller Behandlungen dar. 

Dr. med. dent. Stefan Gottschalk
Zahnarzt 

Kammerzertifi ziert in Parodontologie 
und Dentaler Ästhetik

Im Unterdorf 6 · 65779 Kelkheim
www.zahnarzt-kelkheim.de

Tel. 06195 - 61944 · Fax 06195 - 960878

Montag: 8.00 – 12.00 und 15.00 – 19.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 13.00 und 15.00 – 18.30 Uhr

Mittwoch: 8.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 und 15.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 7.30 – 13.00 Uhr

– Anzeige –

Musterfenster 30% reduziert

ROBERT  K LUG

Wunder der Elefanten. Wussten Sie, dass Elefanten ihren Rüssel
beim Baden als Schnorchel benutzen?

Erfahren Sie mehr über die faszinierenden Dickhäuter, denen wir
ab 2010 ein neues Zuhause geben. Artgerecht und respektvoll in 
Ihrem Opel-Zoo!

Unterstützen auch Sie unser Projekt „Neubau Elefantenanlage“.
Herzlich Willkommen. www.opelzoo.de

Schwergewichte der Region:
Schöner Baden im neuen Zuhause!

Berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Hier gibt’s 
was zu lesen!




